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für das Jahr 2017 



Terminkalender der Gemeinde Holtheim 2017 
 
Januar   
01.01. Neujahrswanderung des EGV Holtheim 

07.01. Wanderung der „Alten Herren“ des SC Grün-Weiß 
Holtheim 

14.01. „Aktion Tannenbaum“  
Einsammeln der Weihnachtsbäume durch die KLJB 

20.01. Jahreshauptversammlung der Frauengemeinschaft 
(19.00 Uhr Pfarrheim) 

21.01. 
Jahreshauptversammlung des Heimatschutzvereins 
Holtheim 
(20.00 Uhr Schützenhalle) 

27.01. 
Ortsverbandsversammlung der Landfrauen in Lichten-
au 
(16.30 Uhr) 

28.01. 
Jahreshauptversammlung des Spielmannszuges 
Holtheim 
(20.00Uhr Übungsraum) 

    
Februar   

04.02. Jahreshauptversammlung des SC Grün-Weiß Holtheim 
(20.00 Uhr Sportheim/Gymnastikhalle) 

11.02. 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Holtheim 
(20.00 Uhr Feuerwehrgerätehaus) 

23.02. Frauenkarneval der Frauengemeinschaft  
(18.01 Uhr Landgasthof Schäfers) 

24.02. Öffentliche Generalprobe der Karnevalsgala (Schüt-
zenhalle) 

25.02. Karnevalsgala des Heimatschutzvereins Holtheim 
(Schützenhalle) 

26.02. Kinderkarneval (Schützenhalle) 
27.02. Rosenmontagssingen der KLJB 
28.02. Ewige Anbetung 
    
März   

05.03. Jahreshauptversammlung der DWJ-Abteilung Holtheim 
(15.00 Uhr Gaststätte K. Günther) 

05.03. Jahreshauptversammlung der EGV Abteilung Holtheim 
(20.00 Uhr Gaststätte K. Günther) 

20.03. Treffen der Vereinsvorstände mit dem Ortsvorsteher 
(20.00 Uhr Ort Gaststätte K. Günther) 

21.03. Letztes Stricken der Frauengemeinschaft (Pfarrheim) 
22.03. Frühstück der Landfrauen am Hammerhof 

25.03. Jahreshauptversammlung der Chorgemeinschaft 
Holtheim 



(20.00 Uhr Landgasthof Schäfers) 
31.03. Generalversammlung des KSB Büren in Steinhausen 
    
April   

06.04. Gemeinschaftsmesse der Frauengemeinschaft 
mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim 

14.-16.04. Osterfeueraufbau der Dorfjugend 
16.04. Anzünden des Osterfeuers (20.00 Uhr) 

17.04. Ostereiersuchen des EGV und der DWJ Holtheim 
(14.30 Uhr EGV Hütte) 

29.04. 
Aktion „Saubere Feldflur“ der DWJ und des EGV 
Holtheim 
(10.00 Uhr Gaststätte K. Günther) 

30.04. Erstkommunion in Holtheim 
30.04. Wanderung in den Mai des EGV Holtheim 
    
Mai   
01.05. Traditionelles Wecken des Spielmannszuges Holtheim 
25.05. Dorffest (Freiw. Feuerwehr) 
im Mai Firmung 

im Mai Fahrt zur Landesgartenschau in Bad Lippspringe der 
Frauengemeinschaft 

    
Juni   

05.06. Frühwanderung des EGV nach Blankenrode 
(6.15 Uhr Gaststätte K. Günther) 

09.06. Wallfahrt der Frauengemeinschaft nach Kleinenberg 
mit anschließendem Spargelessen (Treffen 15.00 Uhr) 

10.06. Kinderbörse (14.00 Uhr Schützenhalle) 
15.06. Fronleichnamsprozession durch das Unterdorf 
15.06. Vogelschießen des Heimatschutzvereins Holtheim 
    
Juli   

15.-17.07. Schützenfest des Heimatschutzvereins Holtheim 
(Schützenhalle) 

21.-24.07. Jugendzeltlager der DWJ Holtheim 

   
August   
06.08. Annentag  
15.08. Sammeln der Kräuter für das Krautbund, Landfrauen 

18.08. Binden des Krautbundes, Landfrauen (19°° Uhr Pfarr-
heim) 

24.08. Gemeinschaftsmesse der Frauengemeinschaft  
mit anschließendem Grillen am Pfarrheim 

25.-27.08. Sportfest des SC Grün-Weiß Holtheim 



    
September   
02.-04.09. 60. Kreisschützenfest des KSB Büren in Steinhausen 
17.09. Reibekuchenessen an der EGV Hütte 
19.09. Schnelle Küche der Landfrauen (19.00 Uhr Pfarrheim) 
    
Oktober   
01.10. Erntedankmesse und Aktion Minibrot (KLJB) 

10.10. 
Stricken der Frauengemeinschaft Holtheim im Pfarr-
heim 
(ab diesem Termin alle 14 Tage) 

14.10. Königinnentreffen u. Schützenabrechnung d. Heimat-
schutzvereins 

16.10. 
Terminplanung für 2018 ausgerichtet durch die Land-
frauen 
(20.00 Uhr Landgasthof Schäfers) 

21.-24.10. Herbstfahrt der DWJ Holtheim 
23.-27.10. Kinderbibelwoche des Pastoralverbundes 
28.10. Kreisschützenball des KSB Büren in Brenken 

31.10. Jahreshauptversammlung der „Alten Herren“ (Sport-
heim) 

    
November   

04.11. Pflege der Obstbäume durch den Heimatschutzverein 
(9.00 Uhr Treffen an der Schützenhalle) 

11.11. Martinsumzug vom Pfarrgemeinderat (18.00 Uhr Kir-
che) 

12.11. Pfarrgemeindesratswahl (Pfarrheim) 
15.11. Weihnachtsbasteln der DWJ (EGV Hütte) 
18.11. Volkstrauertag mit Kranzniederlegung am Ehrenmahl 

25.+26.11. Sammlung Kriegsgräber + Verkauf Holtheimer Bildka-
lender 

27.11. Fahrt zum Weihnachtsmarkt (Frauengemeinschaft) 
30.11. Adventskaffee des Pfarrgemeinderats 
    
Dezember   
02.12. Nikolausfeier des EGV und der DWJ (EGV Hütte) 
04.12. Nikolausfeier der KLJB Holtheim (Jugendheim) 

09.12. Weihnachtsfeier der Jugend des SC Grün-Weiß 
Holtheim 

24.12. Weihnachtskonzert des Blasorchesters Lichtenau 
(Gaststätte K. Günther) 

25.12. Weihnachtsandacht für Kinder mit Krippenspiel (Kir-
che) 

 



Januar 
 
Der Monat Januar beginnt erstmals seit Jahren wieder winterlich kalt. 
 
Vom 02. bis 04. Januar und vom 07. bis 10. Januar fällt Schnee. Die 
Monatstemperaturen liegen mit durchschnittlich – 2 Grad deutlich unter 
dem langjährigen Mittel. Die tiefsten Temperaturen werden am 06. 
Januar mit – 10,5 und am 23. Januar mit – 13 Grad erreicht. 
 
Am 11. Januar fällt bei stürmischen Wetter Regen, der zu kurzfristigem 
Tauwetter führt. Bereits am 13. Januar gibt es wieder kräftige 
Schneefälle. Es fallen mehr als zehn Zentimeter Neuschnee, der als 
feste Schneedecke den ganzen Monat liegen bleibt. 
 
Ende des Monats wird es tagsüber wärmer. Am 30. Januar fällt ergie-
biger Regen und es wird bis 6,5 Grad warm. 
 
Die Niederschlagsmenge im Januar liegt mit rund 75 mm Niederschlag, 
vorwiegend als Schnee, deutlich unter dem langjährigen Durchschnitt 
von 115 mm. Mit etwa 75 Stunden Sonnenscheindauer gehört der 
Januar zu den sonnenscheinreichsten Januarmonaten seit Beginn der 
Messungen. 
 
Insgesamt gesehen verläuft der Monat Januar kalt und trocken, aber mit 
viel Sonnenschein. 
 
 
Das neue Jahr beginnt mit der traditionellen Neujahrswanderung des 
EGV Holtheim am 01. Januar. 
 
Die Wanderung der „Alten-Herren“ des Sportvereins schließt sich am 07. 
Januar an. 
 
Die Jugendlichen der KLJB sammeln am Samstag, 14. Januar im Ort mit 
der Aktion Tannenbaum die Weihnachtbäume gegen eine kleine Spende 
ein. 
 
Die Jahreshauptversammlung der Frauengemeinschaft beginnt am 20. 
Januar um 19.00 Uhr im Pfarrheim. 
 
Die Jahreshauptversammlung des Schützenvereins findet am 21. Januar 
ab 20.00 Uhr in der Schützenhalle mit Neuwahlen statt. 



Oberst Josef Wecker erklärt zu Beginn der Wahlen, dass er sich nicht 
mehr für das Amt des Obersten zur Wahl stellt. Trotz mehrerer Vor-
schläge konnte kein Oberst gewählt werden. 
Die anderen Vorstandsmitglieder, Kassierer Bernhard Schäfers, 
Oberstadjudant Alois Knaup, Platzkommandant Christoph Tölle und die 
1. Fahne (Markus Sander, Dietmar Ziegeler, Frank Sander) werden in 
ihren Ämtern bestätigt. 
 
Am 28. Januar findet die Jahreshauptversammlung des Spielmanns-
zuges ab 20.00 Uhr im Übungsraum statt. 
 
 
 
Alters- und Ehejubilare im Januar 
 
Am 10. Januar wird Herr Clemens Schulte, Zur Bleiche 17,  80 Jahre alt. 
 
Am 23. Januar wird Frau Theresia Burmester, Am Lipsberg 47,  
85 Jahre alt. 
 
 
 





Sternsinger sind Segensbringer 
 

Sternsinger sein heißt nicht nur, königlich aufzutreten, sondern auch, 
einen ganz wichtigen Dienst zu übernehmen. Sternsinger bringen den 
Segen in die Häuser und Wohnungen der Menschen und machen damit 
deutlich: Gott ist allen Menschen nah, seine Geburt in der Krippe hat 
unsere Welt verändert. Deshalb sammeln die Sternsinger auch Spenden 
für Kinder, die Hilfe brauchen. So bringen sie den Segen und sind selbst 
ein Segen. (Auszug aus dem Werkheft Aktion Dreikönigssingen 
20*C+M+B+17)  
  
Auch unsere Messdiener/innen machten sich am Sonntag, den 8.1. nach 
dem Aussendungsgottesdienst auf den Weg und brachten den Segen in 
die Häuser und Wohnungen. In diesem Jahr unter dem Motto: Gemein-
sam für Gottes Schöpfung - in Kenia und Weltweit.  
  
Ein herzliches Dankeschön allen Spendern/innen sowie den Sternsin-
gern/innen!  
 

 
 
Ergebnis des Dreikönigssingen in Holtheim:  1.061,00 € 
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Heimatschutzverein Holtheim 1843 e.V. 
 
 

Protokoll der Jahreshauptversammlung 2017  
in der Schützenhalle zu Holtheim 
Termin:  21.01.2017   20:00Uhr 
Teilnehmer: 112 Personen (siehe Anwesenheitsliste); welche stimmberechtigt sind. 
 
1. Eröffnung / Begrüßung 
Oberst 
   
Oberst Josef Wecker eröffnet die Versammlung um 20:00 Uhr. Er hält fest, dass 
Frist- und Formgerecht eingeladen wurde und die Versammlung beschlussfähig ist. 
 
Er begrüßt den amtierenden König Paul Gockel mit seinen Adjutanten, die 
Ehrenoffiziere des Heimatschutzvereines, den Ehrenoberst  Walter Knaup sowie den 
Ortsvorsteher Albert Günther und     die anwesenden Vorstandsmitglieder der 
anderen Holtheimer Vereine.      
 
2. Totengedenken 
Oberst 
 
Der Oberst fordert alle Anwesenden auf, sich zum Gedenken an die verstorbenen  
Schützenbrüder im Jahr 2016  zu erheben. 
Im Jahr 2016 verstarben  unsere Schützenbrüder:    
Franz Meyer, Anton Bröker, Ehrenoberst Anton Humberg, Josef Ziegeler, Thomas 
Schaaf,    Bernhard Menke und Johannes Sander.     
 
3. Tätigkeitsberichte 
 
Oberst 
Jahresrückblick 2016 / Es berichtet Oberst Josef Wecker (siehe Anlage I) 
 
Geschäftsführer 
 
Durch Geschäftsführer Klaus Gockel wird  eine Fotokopie des Protokolls der       
Jahreshauptversammlung 2016 an die Teilnehmer verteilt. Beanstandungen bzw. 
Wortmeldungen können jederzeit  aus der Versammlung vorgenommen werden.  
(keine Beanstandungen zum Vorjahresprotokoll aus der Versammlung). 
  
Bericht Hallenwart Horst Diekmann 
 
Der Hallenwart gibt  einen ausführlichen Bericht über die Nutzung der Halle und 
deren Vermietung an Privatpersonen bzw. Vereine. Der Hallenwart konnte an 
Einnahmen incl. Nebenkosten eine Abschlagssumme von  3300 €  auf das 
Vereinskonto überwiesen. Eine genaue Aufstellung der Buchführung des 
Hallenwartes liegt dem Protokoll bei. 
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Kassenbericht Vereinskasse 
Geschäftsführer Klaus Gockel  (siehe Anlage) 
 
 
Bericht Kassenprüfer 
Es folgt der Bericht der Kassenprüfer Wolfgang Sievering und Herbert Pollmann. Da 
Wolfgang Sievering zur Zeit der Kassenprüfung im Krankenhaus war, erfolgte die 
Prüfung ersatzweise durch Michael Goyert. Dies wird von der Versammlung nicht 
beanstandet. Herbert Pollmann berichtet, daß die Vereinskasse von den beiden 
vorgenannten ausgehend geprüft   wurde und bescheinigt eine saubere und korrekte, 
ordentliche Kassenführung. Er schlägt der Versammlung  die Entlastung des 
Vorstandes  vor. Die Versammlung entlastet den Vorstand einstimmig. 
 
Personalien 
Kassierer Bernhard Schäfers 
 
Eintritte 2016,  9 Personen 
Dennis Chognitzki, Matthias Rasche, Hubert Schäfers, Sascha Lauhoff, Fabian 
Höschen, Daniel Münker, Daniel Moersen, Thomas Rosenkranz, Daniel Breker. 
 
Verstorbene Mitglieder 2016 /  7  Personen   
siehe vorgenannte Aufstellung 
 
Austritte 2016:  
Manfred Schlender 
 
Königsjubilare 2017 
25 jähriges Thronjubiläum  Josef und Monika Wecker  
40 jähriges Thronjubiläum  Herbert (+) und Maria (+) Wittlage 
50 jähriges Thronjubiläum  Josef Knaup (+) und Elisabeth Leifeld (+) 
60 jähriges Thronjubiläum  Wilhelm Knaup und Angela Junker 
  
Im Schützenjahr 2017 werden folgende Orden verliehen: 
 
Für 75 Jahre Mitgliedschaft:     
Heinrich Altrogge 
 
Für 60 Jahre Mitgliedschaft: 
Franz Flore, Franz Geilhorn, Hubert Häger, Heinz Knaup, Helmut Meyer.  
 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft:        
Anton Günther, Walter Knaup, Willi Rosenkranz, Horst Temme, Anton Tölle.        
 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft: 
Manfred Altrogge, Karl-Josef Hüneke, Franz-Josef Knaup, Bernhard Meyer, Franz-
Josef Meyer, Hermann Wittlage 
        
Für 25 Jahre Mitgliedschaft: 
Markus Bunte und Frank Knaup.  
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4. Wahl neuer Kassenprüfer 
Oberst  
 
Aus der Versammlung werden Uwe Knaup, Bernhard Grewe und Franz-Josef Gockel 
als neue Kassenprüfer vorgeschlagen. F.-J. Gockel verzichtet auf eine Kandidatur, 
Uwe Knaup und Bernd Grewe werden einstimmig aus der Versammlung gewählt. 
Beide nehmen die Wahl an. 
 
5. Neuwahlen Block A 
 
Wahlleiter: Jürgen Sander (Eggestraße). 
 
Oberst 
Trotz intensiver Bemühungen ist es bislang nicht gelungen, einen Kandidaten für die 
Wahl zum Oberst zu gewinnen. Oberst Josef Wecker legt das Amt aus persönlichen 
Gründen nieder und läßt sich auch durch das Votum der Schützen in der 
Versammlung nicht zu einer erneuten Kandidatur bewegen. Auch aus der 
Versammlung kann kein Kandidat gewonnen werden. Jürgen Sander beendet damit 
die Wahl eines neuen Obristen und ruft die anderen Vorstandsämter zur Wahl auf. 
Das Ergebnis ist wie folgt:  
 
Kassierer 
Bernhard Schäfers (mit 2 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen)  
Oberst-Adjutant 
Alois Knaup (einstimmig) 
Platzkommandant 
Christoph Tölle (einstimmig) 
Neue Fahne 
Fähnrich Dietmar Ziegeler (einstimmig) 
Fahnenoffz. Frank Sander, Markus Sander (einstimmig) 
        
6 Verschiedenes / Termine 
Oberst 
 
Oberst Josef Wecker stellt die neuen Termine des Heimatschutzvereines für das 
Jahr 2017 vor. 
Bezüglich der nun schon eineinhalb Jahre dauernden Restaurierung der alten Fahne 
macht Josef Wecker der ausführenden Firma in Polen den berechtigten Vorwurf, daß 
diese erst nach über einem Jahr die Fahne als nicht restaurier bar deklariert hätte. 
Ein weiterer Vorwurf ergeht an Pfarrer Josef Wördehoff, der den Schützenbrüdern 
auf Anfrage mehrfach versichert hat, die Fahne sei „in Arbeit“ und ihre baldige 
Fertigstellung mehrfach versprochen, dieses aber nie eingehalten hat. Obwohl der 
Heimatschutzverein unmißverständlich die Anweisung gegeben hat, die Fahne  
unrestauriert an den Verein zurückzuliefern, ist dies bis zur Versammlung weder 
durch die Restaurierungsfirma, noch durch Pfarrer Wördehoff erledigt worden, was 
zu allgemeinem Unmut unter den Schützenbrüdern führt.  
 
Ein weiterer Vorschlag wurde der Versammlung im Vorjahr von Oberst Wecker 
bezüglich der Ehrenmitglieder des Spielmannszuges gemacht. Diese waren bislang, 
wenn sie nicht mehr aktiv spielten und Mitglied im Heimatschutzverein waren, 
gezwungen, sich eine Schützenuniform anzuschaffen. Da es sich ausschließlich um 
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ältere Mitglieder handelt, soll es ihnen in  Zukunft freigestellt werden, weiterhin die 
Uniform des Spielmannszuges zu tragen, wenn sie dies wünschen. Die 
Versammlung votiert einstimmig bei vier Enthaltungen für diese Neuregelung.  
 
Auf Anfrage von Schützenbruder Karl-Heinz Ickert bezüglich der Rücktrittsgründe 
des bisherigen Obristen Josef Wecker macht dieser ganz eindeutige Aussagen 
darüber; daß ihn insbesondere das mangelnde Vertrauen einzelner Schützenbrüder 
in seine Amtsführung, besonders aber die auf der letztjährigen Versammlung gegen 
ihn und dem kompletten Vorstand unberechtigt erhobenen Vorwürfe eines einzelnen 
Schützenbruders; der Oberst dulde eine unsaubere Haushaltsführung bzw. stelle den 
Schützen eine geschönte Bilanz vor; letztlich zur Aufgabe des Amtes veranlasst 
hätten. Sämtliche Unterlagen sind von einem Steuerberater; durch das Finanzamt 
speziell (hier auch eine 1-wöchige Sonderprüfung im Jahre 2013) und auch von den 
jeweiligen Kassenprüfern als äußerst korrekt und vollständig geprüft worden.. Vor 
allem wegen seiner weiteren Ehrenämter als Betriebsrat und Schöffe bei Gericht 
könne er solche ehrabschneidenden Äußerungen bezüglich der Unbescholtenheit 
seiner Person nicht unwidersprochen hinnehmen.  
 
Drei weitere Schützenbrüder (Michael Bunte, Bernd Grewe und Heinz Schuhmacher)  
pflichten dem bisherigen Oberst bei und machen Aussagen zu seiner Unterstützung.  
 
Zudem erübrige sich die Aussage wohl anhand des Kassenstandes gegenüber den 
Jahren 2010/11 bzw. vor diesen Jahren. 
 
Schützenbruder Michael Reichert bemängelt, daß beim letztjährigen 
Schützenfrühstück für alkoholfreie Getränke drei Wertmarken, für die gleiche Menge 
Bier aber nur eine Wertmarke gefordert wurde. Hauptmann Martin Günther führt aus, 
daß dieses Problem bereits mit der Wirtin besprochen wurde und künftig alle 
Getränke (0,2 Liter), wie bislang auch, für eine Wertmarke ausgegeben werden.  
 
Schützenbruder Albert Günther regt an, zukünftig im Verein mehr Jugendarbeit zu 
betreiben, um den bislang stabilen Mitgliederzuwachs auch weiterhin erhalten zu 
können.  
 
 
Martin Günther bedankt sich nochmals ausdrücklich bei den Teilnehmern der 
Versammlung für deren Teilnahme und schließt die Versammlung um 21.56 Uhr. 
 
Anlage 1: 
Jahresbericht Oberst Josef Wecker über das Jahr 2016 
 
Die Generalversammlung des Heimatschutzvereins Holtheim am 23. Januar war gut 
besucht und verlief harmonisch. 84  Mitglieder waren erschienen. Im Jahresrückblick 
nach dem Totengedenken konnte Oberst Josef Wecker auf zahlreiche Aktivitäten 
und ein ereignisreiches Schützenjahr zurückblicken. Die Kassenprüfer bestätigten 
dem Vorstand eine sparsame Geschäftsführung, so daß die Versammlung 
Entlastung erteilte. 
Etwas schlechter besucht als in den Vorjahren war in diesem Jahr die Karnevalsgala 
am 6. Februar. Das gleiche galt für die öffentliche Generalprobe am Vortage.  
Am 7. Februar war noch einmal Kinderkarnevalsgala in der Halle, die gut besucht 
war.   
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Am 18.3. nahm eine Abordnung des Vorstandes an der Jahreshauptversammlung 
des Kreisschützenbundes in Oberntudorf teil. 
 
Am 9.4. war ebenfalls eine Abordnung beim Jubiläumskonzert der Blaskapelle Etteln 
zu Gast.  
 
Ganz im Zeichen der Schützen stand Holtheim am Nachmittag des 
Fronleichnamstages. Nachdem die Schützen nach der morgendlichen 
Fronleichnamsprozession zum Vogelschießen am Tannenkamp angetreten waren,  
dauerte es nur kurze Zeit, bis die Prinzen aus den zahlreich angetretenen Schützen 
ermittelt waren.  
Kronprinz wurde bereits mit dem 17. Schuß Oberst-Adjutant Alois Knaup, die Würde 
des Zepterprinzen konnte sich Andreas Schaefers mit dem 22. Schuß sichern, 
Apfelprinz wurde mit dem 23. Schuß Jörg Altrogge. 
Einige gezielte Schüsse brachten in der nächsten Zeit den von Schützenbruder 
Heribert Altrogge gebauten Holzadler arg in Bedrängnis.  
Aus der Reihe der Königsaspiranten ging schließlich Paul Gockel als Sieger hervor: 
Um 18.30 Uhr konnte der 61-jährige Metallarbeiter mit dem 105. Schuß die Reste 
des Holzadlers „von der Stange holen“.  
Seine Ehefrau Silke, beruflich als Einzelhandelskauffrau tätig, wird mit ihm die 
Regentschaft führen.  
Beim anschließenden Festball in der Schützenhalle wurde bis in die Morgenstunden 
gefeiert. Für die musikalische Gestaltung sorgte in auch diesem Jahr neben dem 
Spielmannszug Holtheim wieder die Musikkapelle aus Etteln.  
 
Folgende Schützenvereine hatten im Jahre 2016 zum Schützenfrühstück geladen: 
Asseln, Blankenrode, Kleinenberg, Lichtenau, Meerhof, Husen und Hakenberg. Am 
Pfingstsonntag nahm der Heimatschutzverein am Festzug des Heimatvereins 
Blankenrode teil, um dem dortigen Schützenkönig Philipp Otto die Ehre zu erweisen, 
der auch Mitglied im Heimatschutzverein Holtheim ist.  
 
Ihr Schützenfest feierten die Holtheimer in diesem Jahr vom 16. bis 18. Juli. 
 
Festfolge Schützenfest 2016: 
Samstag, 18. Juli  
16.00 Uhr Antreten des Heimatschutzvereins und der Musikkapellen am Vereinslokal 
Landgasthof Schäfers  
16.15 Uhr „Großer Zapfenstreich“ mit Kranzniederlegung und Gefallenenehrung am 
Ehrenmal 16.45 Uhr Ständchen bringen, anschließend Marsch zur Schützenhalle  
20.00 Uhr Großer Festball in der Schützenhalle mit der Tanzkapelle „Freude & 
Frohsinn“ Etteln e.V., Ehrungen der Jubelköniginnen und Jubelkönige  
  
Sonntag, 19. Juli  
7.00 Uhr Wecken durch den Spielmannszug Holtheim  
14.00 Uhr Antreten des Heimatschutzvereins und der Musikkapellen am Vereinslokal 
Landgasthof Schäfers  
14.30 Uhr Großer Festumzug mit Abholen des Königspaares und Hofstaat zur 
anschließenden Parade in der Dorfmitte  
ca. 16.30 Uhr Königstanz und Kinderbelustigung mit dem Blasorchester „Freude & 
Frohsinn“ Etteln e.V. und dem Spielmannszug Holtheim  
20.00 Uhr Großer Festball mit der Tanzkapelle „Freude & Frohsinn“ Etteln e.V.  
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Montag, 20. Juli  
8.00 Uhr Schützenmesse in der Pfarrkirche zu Holtheim  
9.00 Uhr Marsch zur Schützenhalle mit Ehrung verdienter Schützenbrüder in der 
Schützenhalle  
9.30 Uhr Schützenfrühstück, Begrüßung der Ehrengäste  
ca.14.30 Uhr Ausmarsch der Fahnen  
ca. 17.00 Uhr Ausklang des Festes mit DJ Christale (Ende offen) 
 
Bei gutem Wetter konnten wir unser diesjähriges Schützenfest feiern. Das Fest war 
gut besucht und verlief an allen drei Tagen harmonisch. Bis in die Morgenstunden 
wurde zu den Klängen der Ettelner Blasmusik ausgelassen gefeiert. Der Besuch der 
Schützenmesse war leider auch in diesem Jahr nicht gut. Es ist nach wie vor 
beschämendes und zugleich für den Zustand unserer Gesellschaft bezeichnendes 
Bild, wenn nach dem Hochamt der ganze Kirchplatz voller wartender Schützen steht, 
die sich um die Hl. Messe „herumgedrückt“ haben.  
Die alte Fahne befand sich noch zur Restaurierung bei einer polnischen Firma. Der 
Kontakt war durch Pfarrer Wördehoff hergestellt worden. Da nunmehr bereits ein 
Jahr verstrichen war, machte sich sowohl im Vorstand als auch bei den Schützen 
Unmut über eine so lange Reparaturphase breit.  
Zahlreich waren die Ehrungen für verdiente Mitglieder, die der Heimatschutzverein 
Holtheim in diesem Jahre beim traditionellen Schützenfrühstück vorzunehmen hatte.   
Für die außerordentlich lange Mitgliedschaft von 60 Jahren konnte Hauptmann 
Martin Günther Heinz Tölle und Josef Günther auszeichnen.  
Auf eine fünfzigjährige Mitgliedschaft konnte Johannes Knaup zurückblicken, der am 
gleichen Tage auch seinen 80. Geburtstag feierte, wozu ihm natürlich ebenfalls 
herzlich mit einem Ständchen gratuliert wurde.  
Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden Günther Altrogge, Franz-Josef Auge, Hubert 
Heidt, Josef Heidt, Ferdinand Meyer, Ulrich Meyer, Franz Poggenpohl, Alfons Sicken, 
Johannes Sicken und Ludwig Vollmersmeyer geehrt.  
Christoph Moers und Dieter Tölle gehören dem Verein seit 25 Jahren an.  
Dierk Steins wurde für seine Dienste als Zugführer zum Leutnant befördert. 
Hauptmann Martin Günther bedankte sich bei ihm ebenfalls für die langjährige 
Erstellung der Schützenpost und die Dokumentation des Vereinslebens durch 
zahlreiche Photos.   
Hauptmann Martin Günther bedankte herzlich sich bei allen Ausgezeichneten für ihre 
Treue zum Verein.  
Eine wie immer mannstarke Abordnung der Schützen nahm am 4. und 5. September 
am traditionellen Kreisschützenfest des Kreises Büren in Essentho  teil. Leider 
mußte der Festzug wegen heftigen Dauerregens ausfallen.  
 
Am 15. Oktober wurde in der Holtheimer Schützenhalle die diesjährige 
Schützenabrechnung gefeiert. Am Nachmittag trafen sich die ehemaligen 
Königinnen zum alljährlichen Königinnentreffen. Über 30 Schützenköniginnen der 
vergangenen Jahrzehnte gaben der Veranstaltung im Speiseraum der Schützenhalle 
einen würdigen Rahmen.  
Nach Abholen des amtierenden Königspaares Paul und Silke Gockel samt Hofstaat 
wurde am Abend dann mit der aus dem Vorjahr bekannten „Hüttenband“ bis früh in 
die Morgenstunden gefeiert.  
„Feiern wir die Bayern, nur besser" darüber waren sich alle Anwesenden am Abend 
aber auch Tage danach noch einig. Alles in Allem ein voller Erfolg, der sich in 



Geschäftsführer Klaus Gockel Seite 7 25. Januar 2017   
Protokollführung  

  

näherer Zukunft bestimmt wiederholen läßt. Zum Ausschank kam das 
Oktoberfestbier der Brauerei Westheim. 
Am 21. Mai und am 8. Oktober war jeweils ein Arbeitseinsatz an der Schützenhalle. 
Dies hat sich bewährt, da an diesen Tagen vor allem Instandhaltungsarbeiten 
durchgeführt werden, die der Hallenwart nicht alleine durchführen kann. Zusätzlich 
wurden an einigen Tagen durch freiwillige Helfer unter Anleitung von Werner Thewes 
die rückseitigen Hallenfenster abgeschliffen und neu lackiert.  
Die jährliche Obstbaumpflege des Heimatschutzvereins Holtheim fand am 5.11.2016 
statt. Während des Tages wurden an vielen Stellen im und außerhalb des Dorfes 
Bäume fachgerecht zurückgeschnitten und Laub von dorfeigenen Flächen entfernt. 
Die Büsche in der Grünanlage Ecke Eggestraße / Zum Lipsberg wurden komplett 
ausgerodet, da die Anlage im kommenden Frühjahr neu gestaltet werden soll. Die 
Beteiligung war sehr gut. Besonders erfreulich war die Unterstützung der in unserem 
Dorf untergebrachten Flüchtlinge, die es sich nicht haben nehmen lassen, kräftig 
mitzuhelfen. Allen Helfern mit ihren Geräten sei an dieser Stelle herzlich gedankt.  
Mein Dank gilt vor allem den jungen Schützen, die sich sehr fleißig in die Aktion mit 
eingebracht haben, sowie allen, die uneigennützig Maschinen und Geräte 
bereitgestellt haben. Nach getaner Arbeit wurde der Tag mit einem zünftigen Imbiß 
abgeschlossen, den Bernhard Schäfers vorbereitet hatte.  
Ich möchte noch einmal darauf hinweisen, daß die jährlichen Arbeiten im Dorf und 
vor allem bei der Landschaftspflege wichtig für die Erhaltung der Gemeinnützigkeit 
des Schützenvereines sind. Besondere Fachkenntnisse sind dazu nicht erforderlich.  
Am 14. November war das Obristentreffen für die Ämter Lichtenau und Atteln in 
Holtheim.   
Die Feierstunde zum Volkstrauertage hätte durchaus besser besucht sein können. 
Auch die Teilnahme der Schützen ließ sehr zu wünschen übrig! Bewährt hat sich die 
Lösung, die Feierstunde an die Sonntagsmesse anzukuppeln. Dank sei an dieser 
Stelle auch dem Spielmannszug und unserer freiwilligen Feuerwehr gesagt, die der 
Feierstunde wie immer einen würdigen Rahmen verliehen haben.  
 
Leider läßt in letzter Zeit auch die Beteiligung der Schützen an den Beerdigungen zu 
wünschen übrig. Es sollte allen Schützen, die es ermöglichen können, eine Pflicht 
sein, den verstorbenen Schützenbrüdern die letzte Ehre zu erweisen.  
 
Zum Schluß etwas Statistik.  
Recht vielen Schützenbrüdern konnten wir auch in diesem Jahre zu ihren Jubiläen 
gratulieren. Ihren 80. Geburtstag feierten die Schützenbrüder Josef Günther, Karl-
Heinz Schlender, Hubert Häger und Johannes Knaup. 85 Jahre alt wurde 
Schützenbruder Wilhelm Gockel. Hans Elberfeld feierte bereits seinen 92., Heinrich 
Altrogge (Bäckerleute) wurde 93 Jahre alt.  
 
Ihre Goldene Hochzeit feierten August und Magdalene Meyer (Dicken), Hermann 
und Bernhilde Müller sowie Franz und Franziska Flore. Ihnen allen wurde ebenfalls  
ganz herzlich vom Heimatschutzverein gratuliert.  
 
Folgende Schützenbrüder sind im Jahre 2016 verstorben:  
Franz Meyer (Mirtens), Anton Bröker (Schmees), Ehrenoberst Anton Humberg 
(Kniwels), Josef Ziegeler, Thomas Schaaf, Bernhard Menke und Johannes Sander. 
Der Heimatschutzverein gab ihnen jeweils das letzte Geleit. R.I.P.  
Der Heimatschutzverein hat am 31. Dezember des Jahres 326 Mitglieder.  
 



  

 SC „Grün-Weiß“ Holtheim 
   

 von 1925 e. V. 
 
 
SC „Grün-Weiß“ Holtheim  *  Zur Kirche 5 *  33165 Lichtenau-Holtheim 
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 Name: Telefon: Banken: 
1. Vorsitzender: Jürgen Sander, Eggestr. 65, 33165 Lichtenau 05295 / 7223 Volksbank Paderborn 
Schriftführerin: Nicole Striewe, Zur Kirche 5, 33165 Lichtenau 05295 / 997656  Konto 485 100 500  (BLZ 47260121) 
 E-Mail: scgw1925@googlemail.com  Sparkasse Paderborn 
Sportheim am Sportplatz 05295 / 327 Konto 52 006 889    (BLZ 47250101) 
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Zu der am 04.02.2017 um 20:00 Uhr stattfindenden  
 

Jahreshauptversammlung 
 

laden wir herzlich ein.  

Die Versammlung findet erstmalig  im Sport- und Gymnastikraum des SC GW Holtheim statt.  

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden  

2. Totengedenken 

3. Geschäftsbericht des Vorstandes 

4. Berichte der Abteilungen und der Mannschaftsbetreuer 

5. Kassenbericht 

6. Bericht der Kassenprüfer 

7. Ehrungen 

8. Vorstellung und Abstimmung der neuen Beitragsordnung 

9. Vorstellung und Abstimmung der neuen Ehrungsordnung 

10. Verschiedenes 
 

Jedes stimmberechtigte Mitglied kann gem. § 12 Abs. 10 Satz 1 der Vereinssatzung bis spätestens zwei Wochen vor 
dem Tag der Mitgliederversammlung beim Vorstand gemäß § 15 Abs. 1 Buchstabe a schriftlich beantragen, dass weite-
re Angelegenheiten nachträglich auf die Tagesordnung gesetzt werden. 

 

Jürgen Sander 

1. Vorsitzender 

Holtheim, den 31.12.2016 



Jahreshauptversammlung 
Am 04. Februar 2017 fand die Jahreshauptversammlung des SC Grün-Weiß 
Holtheim erstmalig im eigenen Sport- und Gymnastikraum statt. Nach der 
Begrüßung und dem Totengedenken gab der 1. Vorsitzende Jürgen Sander 
einen ausführlichen Jahresrückblick 2016 ab. Darauf folgten die Berichte der 
einzelnen Mannschaften und Betreuer. Kassierer Karl-Heinz Ickert gab den 
aktuellen Kassenstand bekannt und erläuterte im Einzelnen die Finanzen des 
Sportvereins. 

Im Anschluss folgten die Ehrungen langjähriger Mitglieder. 
Für 25jährige Mitgliedschaft wurden Rainer Kropff, Jörg Rosenkranz und 
Andrew Günther geehrt. Die goldene Ehrennadel für 40jährige Mitgliedschaft 
erhielten Albert Günther, Martin Cordes, Dietmar Günther, Siegfried Sander, 
Manfred Altrogge und Karsten Humberg. 

 

Auf dem Foto: 1. Vorsitzender Jürgen Sander und Ehrenamtsbeauftragter Jo-
sef Hillebrand mit den Geehrten für 25- und 40jährige Mitgliedschaft 

Nach einer kurzen Pause ging es darum, über eine neue Ehrungs- und eine 
überarbeitete Beitragsordnung abzustimmen. Nach der Vorstellung dieser 
vom Vorstand bereits ausgearbeiteten Änderungen kam es zur Abstimmung, 
bei der beide Vorschläge ohne Gegenstimme angenommen wurden. Eine we-
sentliche Änderung bei der Ehrungsordnung ist, dass nun alle Mitgliedsjahre 
ab Eintritt altersunabhängig zählen. Zudem gibt es nun drei Ehrungen - näm-
lich Bronze für 25-jährige, Silber für 40-jährige und Gold für 50-jährige Mit-
gliedschaft. Bei der Beitragsordnung wurde der Mitgliedsbeitrag der Damen 
an den Betrag der Herren angeglichen. 

SC GW Holtheim 1925 e.V. 
Der Vorstand 

 















Bürgerbus - Es werden noch Fahrer gesucht! 
 

 
Symbolfoto 

 
Der geplante E-Bus der Stadt Lichtenau soll schwerpunktmäßig für 
Blankenrode, Ebbinghausen und Holtheim eingesetzt werden.  
Ziel ist es, dass zusätzlich bis zu sechs Fahrten täglich von und nach 
Lichtenau mit Anbindung zum Schnellbus S85 nach Paderborn angebo-
ten werden.  
Die Schulbusse werden weiterhin vom BBH betrieben.  
In den Nachmittags- und Abendstunden würde der E-Bus die Linie 479 
ersetzen, so dass wir circa sechs zusätzliche Fahrten nach Lichtenau 
anbieten könnten.  
  
Der E-Bus hat nichts mit unserem Holtheim-Lichtenau-Bus-Shuttle ge-
meinsam. Die Bus-Shuttle-Verbindung fährt weiterhin Mittwochs ab 
09.00 Uhr einmal nach Lichtenau.  
  
Hier jetzt meine Bitte:  
Für dieses Vorhaben werden noch Fahrer gesucht!  
  
Wenn jemand Interesse hat dieses Projekt für Holtheim zu unterstüt-
zen, würde ich mich sehr freuen wenn ihr euch melden würdet, entwe-
der bei mir,  
oder bei unserem Klimaschutzbeauftragen der Stadt Lichtenau, Herrn 
Voß.  
  
Was muss ein Fahrer vorweisen?  



Er muss einen gültigen Führerschein der Klasse 3 besitzen, das wäre 
alles! Wenn ihr euch meldet, würde die BBH noch einen kleinen Ge-
sundheitscheck durchführen, den die BBH auch bezahlt.  
  
Eine Schicht würde zwischen 2 bis 3 Stunden dauern, für diese Zeit 
würde eine Aufwandsentschädigung gezahlt, und auch eine Kilometer-
Pauschale  
vom Wohnort bis zu der Stelle, an der der Bus übernommen wird.  
Die Aufwandsentschädigung ist steuerfrei. Optimal für jeden, sei es 
Rentner oder Hausfrau, oder alle, die einfach etwas Zeit haben sich ein 
kleines Taschengeld dazu zu verdienen.  
Und das Ganze dient dann noch einem guten Zweck:  
- Allen Personen, die nicht so mobil sind, wird die Möglichkeit gegeben 
nach Paderborn und zurück zu kommen,  
- Schüler, die von Paderborn kommen, und dann in Lichtenau "stran-
den", bekommen eine Anschlussmöglichkeit.  
  
Wir haben bereits 13 Fahrer für unser Vorhaben, wir benötigen für den 
Idealfall jedoch ca. 25 Fahrer.  
  
Albert Günther  
Tel.: 05295/8395  
albertguenther@t-online.de  
  
Günter Voß  
Tel.: 05295/998842  
voss@lichtenau.de  
  
Über Rückmeldungen würde ich mich sehr freuen!  
  
Euer Orts-Albert  
 
30.01.2017 







Februar 
 
Der Monat Februar 2017 beginnt zunächst noch kalt mit Schnee und 
Schneeregen. Schon Ende der ersten Woche steigen die Temperaturen 
und der noch verbliebene Schnee taut fast überall weg. 
 
In den ersten zwei Wochen fällt kaum Niederschlag. Nur am 07. und 08. 
Februar fällt etwas Schnee. Die Temperaturen liegen bei – 2 bis 
+ 3 Grad. 
Die tiefste Temperatur wird am 11. Februar mit - 5 Grad registriert. 
 
Mitte Februar endet die kalte Witterungsperiode. Am 13. Februar gibt es 
morgens noch Frost. Danach ist es sonnig und trocken. Am 15. Februar 
werden 11 Grad gemessen. 
 
Ab dem 17. Februar wird es regnerisch. Am 22. Februar fallen bei 
starken Sturmböen 33 mm Niederschlag. Gleichzeitig steigen die 
Temperaturen auf frühlingshafte 11 Grad an. 
 
Am 24. und 25. Februar gibt es noch einmal Bodenfrost und leichten 
Schneefall. 

Die höchste Temperatur wird am 27. Februar mit + 13 Grad gemessen.  
 
Zum Ende des Monats ist es frühlingshaft mild. 
 
Insgesamt gesehen ist das Wetter im Februar anfangs noch winterlich, 
teilweise aber schon sehr warm. Gegenüber dem langjährigen Mittel-
werten liegen die Temperaturen mit + 2,6 Grad-Abweichung deutlich zu 
hoch. 
 
 
 
Die Versammlung der Jagdgenossenschaft findet am 03. Februar im 
Landgasthof Schäfers statt.  
 
Am 04. Februar wird die Jahreshauptversammlung des Sportvereins 
durchgeführt, dieses Jahr erstmals in der Gymnastikhalle. 
 
Am 11. Februar trifft sich die Freiwillige Feuerwehr zur Jahreshaupt-
versammlung im Feuerwehrgerätehaus. 
 
 



Am 23. Februar beginnt ab 18.01 Uhr im Landgasthof Schäfers der 
Frauenkarneval der Frauengemeinschaft Holtheim e.V. 
 
Das Karnevalswochenende startet am Freitag, 24. Februar um 19.33 Uhr 
mit der öffentlichen Generalprobe.  
Die Große Karnevalsgala unter Vorsitz von Karnevalspräsident Detlef 
Günther und dem Viererrat Ralf Rosenkranz, Jens Pollmann und 
Thomas Düllmann findet dann am Samstag, 25. Februar ab 19.33 Uhr 
statt. Der Kinderkarneval am Sonntag, 26. Februar ab 14.14 Uhr bildet 
dann den Abschluss. 
 
Die Ewige Anbetung ist am 28. Februar von 15.00 bis 19.00 Uhr in der 
Krypta. 
 
 
Alters- und Ehejubilare im Februar 
 
Am 14. Februar wird Herr Bernhard Poggenpohl, Zum Brunnen 3,  
90 Jahre alt. 
 
Am 17. Februar wird Frau Ursula Günther, Eggestraße 49, 80 Jahre alt. 
 
 



Weiberfastnacht 2017 
 

 

 

 



Karneval 2017 
 

 
 

 
 











Ewige Anbetung in der Krypta 28.2.2017 
 

Alle sind herzlich eingeladen, besonders die Firmbewerber/innen 2017 um 17 Uhr!  
  
 

 

 

 





März 
 
Der Monat März beginnt mit Schneeschauern am 01. und 02. März. 
Danach wird es zunehmend wärmer. 
 
Am 04. März steigt die Temperatur bereits auf 14 Grad an. Ab diesem 
Zeitpunkt ist es überwiegend frühlingshaft warm. Lediglich am 18. 
März sinkt die Temperatur noch einmal unter 10 Grad. 
 
Ergiebiger Regen fällt am 08. und vom 17. bis 21. März. Mit rund 74 
mm Niederschlag liegen die Niederschlagssummen bei 76% der lang-
jährigen Durchschnittswerte. 
 
Der tiefste Wert im Monat wird am 13. März mit -2,0°C gemessen. 
Danach sinken die Temperaturen nachts nur noch vereinzelt in mä-
ßige Frostbereiche von maximal -2 Grad. 
 
Die Sonnenscheindauer liegt im März deutlich über dem Soll.  
 
Ende März werden schon sommerliche Werte registriert, am 28. und 
ab dem 30.März liegen die Temperaturen bereits über 20 Grad. 
 
Insgesamt gesehen ist dieser Monat der wärmste März seit Beginn der 
Wetteraufzeichnungen. Die durchschnittliche Temperaturabweichung 
gegenüber dem langjährigen Mittelwert beträgt +3,7 Grad und es war 
somit so warm wie noch nie zuvor seit Beginn der Aufzeichnungen. 
 
 
Die für den 05. März geplante Einweihung des neuen Mobilfunk-
mastens am Hügel verschiebt sich, da ein für die Umschaltung benö-
tigtes Bauteil noch nicht lieferbar ist. 
 
Die Jahreshauptversammlungen des Eggegebirgsvereins und der 
Deutschen Wanderjugend finden am 05. März nachmittags bzw. 
abends in der Gaststätte Günther statt. 
 
In der Jahreshauptversammlung der Chorgemeinschaft Eintracht 
Siessertal Holtheim 1992 e.V. am 24. März wird über die weitere Zu-
kunft des Vereins entschieden. Da sich keine Personen für die Wahl 
des Vorstandes bereiterklären, wird letztendlich die Auflösung des 
Vereines beschlossen. Dazu wird eine weitere Mitgliederversammlung 
stattfinden. 
 



Der Name für die Straße im neuen Baugebiet wird auf „Postkamp“ 
festgesetzt. Dies hat der Rat der Stadt Lichtenau in der Sitzung am 23. 
März auf Vorschlag von Ortsvorsteher Albert Günther beschlossen. Mit 
dem Straßennamen soll an die alte Poststelle erinnert werden. 
 
Im Laufe des Monats wird auf dem Friedhof ein neuer Weg bei den 
Urnenfeldern fertiggestellt. 
 
Am 31. März findet im vollbesetzten Saal vom Landgasthof Schäfers 
eine Bürgerversammlung mit Bürgermeister Josef Hartmann und Orts-
vorsteher Albert Günther statt.  
 
Themen sind insbesondere: 
E-Bürgerbus 
Umgestaltung der Wohnung unter dem Kindergarten 
Neugestaltung des Parks an der Eggestraße 
Kreis-Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
Baugebiet Kornbühl 
Ehrenmal  
Tempo-30-Zonen 
 
 
Alters- und Ehejubilare im März 
 
Am 13. März wird Herr Franz Flore, Eggestraße 37,  85 Jahre alt. 
 
Am 14. März wird Frau Regina Günther, Mitteldorfstraße 15,  85 Jahre 
alt. 
 
Am 19. März wird Frau Agnes Rosenkranz, Am Lipsberg 12,  
85 Jahre alt. 
 
 



 
 
 



 



Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Chorgemeinschaft Holtheim 
 
Zur Jahreshauptversammlung lädt die Chorgemeinschaft Holtheim alle 
Mitglieder am Freitag den 24.03.2017 um 20 Uhr in den Landgasthof Schäfers 
herzlich ein. 
 

 



Einladung zur Bürgerversammlung 
 

 



BÜRGERVERSAMMLUNG

31. März 2017

GEMEINDE HOLTHEIM
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Übersicht

1. IKEK
2. E-Bürgerbus
3. Grünpflege im Stadtgebiet
4. Ehrenmal Holtheim
5. Umgestaltung der Wohnung unter dem Kindergarten
6. Neugestaltung des Parks
7. Kreis-Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft"
8. Baugebiet Kornbühl (Postkamp)
9. Tempo-30-Zonen
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IKEK

Integriertes Kommunales Entwicklungskonzept
der Stadt Lichtenau

Termine: 

- Öffentliche Auftaktveranstaltung (6.4.2017)
- Geplant für April / Mai 2017

- Dorfrundgänge und Dorfwerkstätten
- 15 Rundgänge in den Dörfern an 7 Tagen
- Dorfwerkstätten an max. 3 Tagen (3 Ortsteilgruppen)
- Gezielte Nachfrage und Diskussion zu den Ergebnissen der Online-

Befragung (Defizite, Projektvorschläge)
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31.03.2017
Grünpflege im Stadtgebiet
Öffentliche Grünflächen Bauhof der Stadt Lichtenau

Rasenschnitt Stadtwerke Lichtenau
mit Weitervergabe an Dritte

Heckenschnitt Kommunale Weitervergabe
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31.03.2017
Ehrenmal Holtheim
Restaurierung in Planung
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31.03.2017
Wohnung unter dem Kindergarten
Umgestaltung der Wohnung unter dem Kindergarten

Aktuell
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Wohnung unter dem Kindergarten

Planung
- Gruppenräume für KLJB
- Archiv- und Lagerräume für Holtheimer Vereine

Umgestaltung der Wohnung unter dem Kindergarten
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Neugestaltung des Parks
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"Unser Dorf hat Zukunft"
Kreis-Wettbewerb 2017
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"Unser Dorf hat Zukunft"
Kreis-Wettbewerb 2017

Termin für den Rundgang: 09. Juni 2017
Treffpunkt: 12:15 am Dorfplatz

Abschluss im Sportheim mit gemeinsamen Grillen

Wir wollen Golddorf werden!!!
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Baugebiet Kornbühl (Postkamp)
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Tempo-30-Zonen
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Gemeinde Holtheim

Weitere Anregungen???
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Gemeinde Holtheim

Vielen Dank für eure 
Teilnahme & eure 
Aufmerksamkeit!







April 
 
Anfang April setzt sich zunächst die im März begonnene sehr warme und 
trockene Witterung weiter fort.  
In den ersten Tagen des Monats gibt es nachts noch leichten Boden-
frost. Am 09. April wird mit 21 Grad die höchste Temperatur in diesem 
Monat gemessen. 
 
Ab dem 12. April wird es wieder kühler und es fällt beinahe jeden Tag 
etwas Niederschlag. Die größte Regenmenge des Monats fällt am 12. 
April mit 8 mm. Mit insgesamt nur rund 40 mm Niederschlag liegt der  
April deutlich unter dem langjährigen Mittel. 
 
Zur Monatsmitte bzw. um Ostern am 16. und 17. April fällt nochmal 
Schnee. Am 20. April fallen die Temperaturen bis auf – 6 Grad. Dieser 
späte Frost wirkt sich auf die bereits in der Vegetation fortgeschrittene 
Natur aus. Insbesondere die schon blühenden Obstbäume werden durch 
den Frost geschädigt. 
 
Insgesamt gesehen verläuft der Monat April erst frühsommerlich warm 
und trocken, danach fällt dann aber noch Schnee und es gibt Frost. 
 
 
Am 07. April schließt die Telekom die noch fehlenden Arbeiten am Mo-
bilfunkmast am Hügel ab. Damit ist der LTE-Dienst am Mobilfunkstandort 
in Holtheim aktiv.  
 
Zum 10. April lädt die Chorgemeinschaft zur 1. Mitgliederversammlung 
zum Zwecke der Auflösung der Chorgemeinschaft ein. Diese Versamm-
lung ist allerdings nicht beschlussfähig, da die nach der Satzung erfor-
derliche Anzahl der Mitglieder nicht erreicht wird. Daher wird noch eine 
weitere Mitgliederversammlung stattfinden. 
 
Der Osterfeueraufbau durch die Holtheimer Dorfjugend beginnt am 14. 
April. Angezündet wird das Osterfeuer dann am Ostersonntag, 16. April 
um 20.00 Uhr. 
 
Am 22. April findet eine außerordentliche Mitgliederversammlung des 
Heimatschutzvereins statt. Einziger Tagesordnungspunkt ist die Wahl 
des Obersts. Nachdem in der regulären Versammlung am 21. Januar 
keine Person bereit war das Amt zu übernehmen, stellt sich Josef We-
cker erneut zur Wahl und wird auch mit großer Mehrheit als Oberst ge-
wählt. 
 



Die Feier der Erstkommunion findet am Sonntag, 30. April um 10.15 Uhr 
in der Holtheimer Kirche statt.  
Um 15.00 Uhr schließt sich die Dankandacht der Kommunionkinder an. 
 

 
 
 
Unsere Erstkommunionkinder 2017 sind:  
 
Becker, Angelina     Zum Brunnen 14 
Günther, Frederik    Eggestraße 51 
Joachims, Thilo     Am Charlottenbusch 13 
Kipshagen, Lea Sophie   Am Südhang 32 
Knaup, Melanie     Pfarrer-Trost-Straße 15 
Meyer, Jakob     Am Lipsberg 14 
Schiermeyer, Lena Gabriele   Am Eichholz 9 
Ziegeler, Marcel     Eggestraße 38 
 
 
Am 30. April wandert die EGV-Abteilung von Hardehausen aus zur EGV-
Hütte, um anschließend dort die Feier in den Mai zu starten sowie den 
Maibaum aufzustellen. 
 
 
Alters- und Ehejubilare im April 
 
Am 01. April feiern Heinrich und Margarete Hillermann, Zur Kuhle 9, das 
Fest der goldenen Hochzeit. 
 
Am 08. April feiern Helmut und Gisela Schäfers, Zur Bleiche 6, das Fest 
der goldenen Hochzeit. 
 
 





10/04 2017: 
www.holtheim.de 
 
 
Online-Befragung zu den Zukunftsaufgaben in den 
Dörfern der Stadt Lichtenau 
 
In den kommenden Monaten soll ein umfassendes 
Konzept für die zukünftige Entwicklung der Dörfer der 
Stadt Lichtenau aufgestellt werden.  
Die Bevölkerung in den Dörfern soll intensiv in die 
Erarbeitung dieser Zukunftsstrategie eingebunden 
werden. Den ersten Schritt bildet hier eine bis zum 
30.04.2017 laufende Online-Befragung zu wichtigen 
Themen, wie Verbesserung der Lebensqualität, Pflege des 
Ortsbildes und der Attraktivität, Bewältigung der Folgen 
des demographischen Wandels einschließlich der 
Infrastruktur.  
  
Der Fragebogen kann durch einen Klick auf das nebenstehende Bild aufgerufen 
werden. Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der Stadt Lichtenau 
www.lichtenau.de 
 
 

  

 

http://www.holtheim.de/
http://www.lichtenau.de/
https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSfJ9AJkk5ZuVg4dBe2RJfKxp8w7xSQVYZ9UydcwuPyJMN2taQ/viewform?usp=send_form


 







Erstkommunion 2017 
 

Für die Erstkommunionkinder aus Holtheim und Blankenrode 
war der 30. April ein ganz besonderer Tag: Sie empfingen in 
der St. Franziskus Xaverius Kirche die Heilige 
Erstkommunion.  
Begleiten wir als Gemeinde diese Kinder auch weiterhin durch 
unser Gebet.  
 
 

 





Mai 
 
Der Monat Mai beginnt frühlingshaft warm mit Temperaturen bis zu 16 
Grad. 
Am 02. Mai ist es noch regnerisch. In der zweiten Maiwoche ist es teils 
sonnig, teils bewölkt, aber trocken bei bis zu 17 Grad. 
 
Lediglich am 10. Mai gibt es noch leichten Nachtfrost und mit – 1 Grad 
die tiefste Temperatur des Monats. 
Die „Eisheiligen“ vom 11. bis 15. Mai bleiben dieses Jahr mehr oder we-
niger aus.  
 
Ab der Monatsmitte wird es hochsommerlich warm bis zu 30 Grad. Am 
29. Mai wird mit 31 Grad die höchste Temperatur des Monats gemessen. 
 
Mit durchschnittlich 14 Grad liegen die Monatstemperaturen um 2,1 Grad 
über den Referenzwerten. Mit nur der Hälfte der sonst üblichen Regen-
mengen ist es im Mai sehr trocken. Der Niederschlag fällt dabei nur an 
wenigen Tagen, dann jedoch sehr ergiebig durch kräftige Regen- oder 
Gewitterschauer wie am 02., 12. und 18. Mai. 
 
Insgesamt verläuft der Monat Mai sehr warm und meist trocken sowie 
mit überdurchschnittlicher Sonnenscheindauer. 
 
 
Der Monat Mai beginnt mit dem traditionellen Wecken durch den Spiel-
mannszug am 01. Mai. 
 
Bei der Landtagswahl am 14. Mai sind insgesamt 698 Personen in 
Holtheim wahlberechtigt. Die Wahlbeteiligung liegt bei 60,32%. 
Bei der Erststimme erzielen die Parteien folgende Ergebnisse: 
 
SPD  23,73 % 
CDU  63,44 % 
GRÜNE   2,66 % 
FDP    5,33 % 
Piraten   0,24 % 
LINKE   1,94 % 
AfD    2,66 % 
 
Im Wahlkreis Paderborn-Land wird Herr Bernhard Hoppe-Biermeyer von 
der CDU als Direktkandidat in den Landtag gewählt. 
 
 



Bei der Zweitstimme erzielen die Parteien folgende Ergebnisse: 
 
SPD  23,91 % 
CDU  58,45 % 
GRÜNE   2,90 % 
FDP    7,49 % 
LINKE   1,21 % 
AfD    3,38 % 
Sonstige   2,64 % 
 
Auf Landesebene wird die CDU stärkste Fraktion und bildet künftig zu-
sammen mit der FDP die neue Landesregierung. 
 
 
Am 19. Mai wird die langjährige Kindergartenleiterin Ingrid Thiel in einer 
Feierstunde im Kindergarten offiziell verabschiedet. Frau Thiel war seit 
Eröffnung des Holtheimer Kindergartens im September 1981 Leiterin. 
 
Ebenfalls am 19. Mai findet die 2. außerordentliche Mitgliederversamm-
lung der Chorgemeinschaft Eintracht Siessertal statt. Alleiniger Zweck 
der Versammlung ist der Beschluss über die Auflösung der Chorgemein-
schaft.  
In dieser Versammlung, die unabhängig von der Zahl der anwesenden 
Mitglieder beschlussfähig ist, wird dann mit einem einstimmigen Votum 
die Auflösung der Chorgemeinschaft Eintracht Siessertal Holtheim 1992 
e.V. endgültig beschlossen. 
Die Chorgemeinschaft Eintracht Siessertal Holtheim befindet sich seit 
dem Beschluss in der Abwicklung (Liquidation).  
 
 
Am Samstag, den 20. Mai und am Sonntag, den 21. Mai finden die Firm-
gottesdienste des Pastoralverbundes Lichtenau für insgesamt 125 Firm-
linge mit Weihbischof Matthias König in der Holtheimer Kirche statt. 
 
 
Am Montag, 22. Mai ist um 19.00 Uhr die Bittprozession zum Kreuz am 
Brunnen mit anschließender Maiandacht. Die Bittprozession zum Kreuz 
am Hügel beginnt am Mittwoch, 24. Mai um 19.00 Uhr mit anschließen-
der Vorabendmesse am Hügel. 
 
 
Das ursprünglich am 25. Mai geplante Dorffest wird von der ausrichten-
den Freiwilligen Feuerwehr Holtheim abgesagt. 
 



 
Alters- und Ehejubilare im Mai 
 
Am 03. Mai feiern Franz und Waltraud Hillebrand, Am Lipsberg 24, das 
Fest der goldenen Hochzeit. 
 
Am 31. Mai feiern Wilhelm und Maria Simon, Am Lipsberg 22, das Fest 
der diamantenen Hochzeit. 
 
 







 

                    Chorgemeinschaft   
                  Eintracht Siessertal                                                                   
                   Holtheim 1992 e. V.                                                   

 
Einladung zur 2. außerordentlichen Mitgliederversammlung 

zum Zwecke des Beschlusses über die Auflösung der 
Chorgemeinschaft 

 
Werte Mitglieder der Chorgemeinschaft, 
 
zur 2. außerordentlichen Mitgliederversammlung laden wir alle Chormitglieder zum  
Freitag den 19.05.2017  in den  Landgasthof Bernhard Schäfers um 20. °° Uhr 
ein. 
Tagesordnung 

1.    Begrüßung 
2.   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.   Verlesung Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 25.03.2017 in dem  
       beschlossen wurde die Mitgliederversammlung zum Zwecke der Auflösung     
       einzuberufen. 
4. Bericht des Vorstandes über die Aktivitäten seit dem Beschluss auf der 

Jahreshauptversammlung 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Vorstellung über Art und Vermögen des Vereins zum jetzigen Zeitpunkt 
7.   Kurze Darstellung des aktuellen Zustandes der Chorgemeinschaft 
8.   Darlegung der rechtlichen Gegebenheiten und rechtlichen Konsequenzen   
       die sich aus einem Auflösungsbeschluss ergeben. 
9 .   Aussprache 
10..  Abstimmung darüber ob sich die Chorgemeinschaft Eintracht Siessertal  
      Holtheim auflösen soll. 
================================================ 

Erläuterung zur Einladung 
Lt. §16 unserer Satzung kann einen Beschluss über die Auflösung des Vereins nur von 
einer Mitgliederversammlung beschlossen werden, die eigens zu diesem Zweck einberufen 
wird. 
Gemäß § 9 unserer Satzung wird, nachdem die 1. Mitgliederversammlung am 10.04.2017 
nicht beschlussfähig war, zu einer 2. Mitgliederversammlung zum Zwecke der Auflösung der 
Chorgemeinschaft  eingeladen. Diese ist unabhängig davon wie viele Mitglieder anwesend 
sind in jedem Fall beschlussfähig. 

 
     Der Vorstand 
1.Vorsitzender                                       2. Vorsitzender                                    1. Geschäftsführer                                       2. Geschäftsführer 
Jürgen Cordes                                        Herbert  Pollmann                               Monika Janzen                                             Hildegard Menke 
Eggestr. 45                                             Eggestr. 30                                          Triftweg 26                                                  Am Charlottenbusch 2 



Die Chorgemeinschaft Eintracht Siessertal e.V. 
 
 
Die Mitglieder der Chorgemeinschaft Eintracht Siessertal 
Holtheim haben auf der außerordentlichen Sitzung vom 
19.05.2017 einstimmig die Auflösung der Chorgemeinschaft be-
schlossen, da unter den derzeitigen Umständen (fehlende Sän-
gerinnen und Sänger, und Rücktritt des Vorstandes) ein gere-
gelter Chorbetrieb leider nicht mehr möglich ist.  

Die Chorgemeinschaft Eintracht Siessertal Holtheim befindet 
sich seit dem Beschluss in der Abwicklung (Liquidation).  
  
Wir danken allen Freunden, Gönnern und Mitgliedern der Chor-
gemeinschaft und dessen Vorgänger des Männergesangsvereins 
Eintracht Siessertal Holtheim für Ihre Unterstützung und Treue 
seit 1992. 
 
www.holtheim.de 
 

http://www.holtheim.de/


Ratsmitglieder betrachten negative und positive Seiten des Sturms. Lärchen, Birken, Fichte,
Vogelbeere und Douglasien siedeln sich an. Unfreiwillige Flächen sorgen für Vielfalt

Von Anja Ebner

¥ Lichtenau-Holtheim. Dass
Sturm Kyrill auch noch nach
zehn Jahren präsent ist, konn-
ten die Ratsmitglieder der Stadt
Lichtenau bei ihrem Waldbe-
gang im Stadtwald bei Holt-
heim erleben. Hatten bereits in
den 1990er Jahren die Stürme
Wiebke und Vivian in den
Wäldern einigen Schaden an-
gerichtet, so war es dann aber
2007 Kyrill, der innerhalb we-
niger Stunden im gesamten
Stadtwald nahezu 40.000 Fest-
meterholz umwarf.

„Das sind fast fünf Jahres-
einschläge auf einmal gewe-
sen. Etwa ein Viertel der ge-
samten Waldfläche in Lichte-
nau war betroffen.

Zehn Jahre sind in der
Waldwirtschaft eine mittel-
fristige Zeit, aber so langsam
kommen die Fichten wieder“,
so Stadtförster Bernhard
Beumling. Gemeint sind die
Setzlinge, die sich auf den
durch den Sturm entstande-
nen Freiflächen selbstständig
ausgesät und sich durch das
hohe Gras gekämpft haben.

Kyrill in Zahlen bedeutet
auch, dass man vor dem Sturm
etwa 8.000 Festmeter Holz im

Jahr verkaufen konnte, jetzt
nur noch 6.000. Seit 2007 ha-
be man 160.000 Laubbäume
und 88.000 Nadelhölzer auf-
geforstet. Aber die so entstan-
denen unfreiwilligen Flächen
haben auch eine positive Sei-
te.

„Die freien Flächen sind
auch eine Chance, Diversität
zu schaffen und den Wald sich
selbst zu überlassen. Die Na-
tur holt sich alles zurück“, er-
läuterte Beumling an eben ei-

ner dieser Stellen, wo sich Lär-
chen, Birken, Fichte, Vogel-
beere und Douglasien ange-
siedelt haben. Gut seien sol-
che Flächen auch für das Wild,
da so Abwechslung in den
Speisenplan käme. Angespro-
chen auf den Rotwildbestand
im Revier, konnte Jagdpäch-
ter Rudolf Meyer berichten,
dass sich in etwa 150 Tiere im
Revier befänden.

Hochgerechnet mit Nach-
wuchs wären dieses an die 210

Tiere. „Laut Vorgabe vom Mi-
nisterium sollen wir im Jahr
240 Tiere schießen, bei der er-
mittelten Anzahl durch un-
sere Zählung ist diese Zahl
nicht zu realisieren“, so Mey-
er. Die frei gewordenen Flä-
chen durch Kyrill sind durch-
aus auch für den Jäger nütz-
lich,dadieTierehieretwaszum
äsen finden.

Finanziell interessant für die
Stadt sind die durch Kyrill ent-
standenen Flächen im Hin-
blick auf Ökopunkte. Bei Ein-
griffen in die Natur, zum Bei-
spiel durch die Entstehung ei-
nes Baugebietes, sind die Be-
treiber verpflichtet, an Ort und
Stelle oder anderswo einen
Ausgleich zu schaffen. Dieser
Ausgleich wird über Öko-
punkte ermittelt.

So bedeuten zum Beispiel
10.000 Ökopunkte einen ein-
maligen Geldwert in etwa von
50.000 Euro. Die Stadt Lich-
tenau stellt Flächen für die
Aufforstung durch Ökopunk-
te zur Verfügung. Auf diesen
Flächen dürfen allein Laub-
wälder angepflanzt werden.
Welche das sind, entscheiden
der Kreis, die Untere Forst-
behörde und die Stadt Lich-
tenau in Absprache.

„Für die Stadtkasse Lichte-
naus ist aber auch die Fichte
sehr gut. Fichtenholz bringt
etwa 92 Euro pro Festmeter“,
erläuterte Forstdirektor And-
reas Becker.

Positiv sei auch, dass man
drei große Holzwerke in der
Nähe habe und somit der
Handel zu 95 Prozent in der
Region bleibe. Man sei nicht
auf den Export nach Indien,
China oder Vietnam angewie-
sen. Die Holzindustrie unter-
läge aber auch Moden, so sei-
en derzeit Erle, Ahorn oder
Kirsche nicht gefragt. „Noch
vor ein paar Jahren wollte je-
der ein Schlafzimmer aus Er-
le. Jetzt ist die Nachfrage ge-
ring nach diesem Holz. Also
lassen wir die Bäume stehen
und sie dicker werden“, so Be-
cker.

Deutlich wurde, dass Kyrill
sowohl Fluch als auch Segen
für die heimische Waldwirt-
schaft ist. „Ohne Kyrill und die
anderen Stürme könnten wir
uns mit der ganz normalen
Waldwirtschaft beschäftigen,
Bestände pflegen und Auffors-
ten. Jetzt treiben wir immer vor
den Stürmen her und reagie-
ren auf diese“, so Beumlings
Fazit.

ForstdirektorAndreasBecker (l.) und Stadt-
förster Bernhard Beumling zeigen, wo die Reise hin geht. In Zukunft
sollen Karten auf Tablets abrufbar sein.

Stadtförster Bernhard Beumling (r.) erläutert Bürgermeister Josef Hartmann und den Mitgliedern des Rates die Auswirkungen von Kyrill. FOTOS: ANJA EBNER
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Firmung 2017 
 

Im Pastoralverbund Lichtenau bestand an zwei Terminen die Möglichkeit 
das Sakrament der Firmung zu empfangen. Weihbischof Matthias König 
spendete am 20. und 21. Mai 2017 den jungen Christen/innen unseres 
Pastoralverbundes in Holtheim das Firmsakrament.  
  
Foto 1: Firmfeier 20.05.2017  
  
Foto 2: Firmfeier 21.05.2017 
 

 
 

 







Juni 
 
Der Monat Juni startet mit viel Sonnenschein und Temperaturen bis zu 
26 Grad. 
Um das Pfingstwochenende vom 03. bis einschließlich 07. Juni wird es 
dann wieder kühler und es gibt einige Regenschauer. 
Am 09. Juni fällt nachmittags ergiebiger Regen. Die Tage darauf ist es 
dann wieder angenehm warm und trocken. 
 
An Fronleichnam, 15. Juni, fällt abends ab 19.00 Uhr ergiebiger Regen, 
so dass einige Schützen nach dem Ständchen bringen beim neuen 
Schützenkönig nass in die Schützenhalle kommen. 
 
Das Wetterphänomen der „Schafskälte“ bleibt dieses Jahr aus. Stattdes-
sen liegen die Temperaturen zur Mitte des Monats schon bei über 30°C. 
Der tiefste Wert Juni wird am 14. Juni nachts mit 7 Grad gemessen. 
 
Am 22. Juni erreicht eine mehrtägige Hitzewelle mit 34 Grad ihren Hö-
hepunkt, abends sorgt dann ein Gewitter für Abkühlung. 
 
Zum Monatsende, insbesondere am 28. Juni, gibt es wolkenreiches 
Schauerwetter. Die Höchstwerte liegen bei 17 Grad. 
 
Insgesamt gesehen ist das Wetter im Juni außergewöhnlich warm und 
reich an Sonnenschein. Die monatliche Durchschnittstemperatur von 17 
Grad liegt um 2,2 Grad über dem langjährigen Durchschnitt. Damit ist 
dieser Juni der viertwärmste Juni Monat seit dem Beginn regelmäßiger 
Temperaturmessungen.  
 
 
Die Gemeinde Holtheim beteiligt sich dieses Jahr am Kreiswettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“.  
Am Freitag, 09. Juni findet dazu unter zahlreicher Beteiligung der Bevöl-
kerung ab 12.15 Uhr ein zweistündiger Dorfrundgang mit der Bewer-
tungskommission des Kreises statt. Der Rundgang wird rechtzeitig vor 
einem starken Regenschauer im Sportheim mit einer Präsentation und 
einem gemeinsamen Grillen beendet. 
 
Am Fronleichnamstag, 15. Juni, findet die Fronleichnamsprozession 
nach der Messe um 09.00 Uhr durch das Unterdorf und das Mitteldorf 
statt. 
 



Beim Vogelschießen des Heimatschutzvereins am Nachmittag erringt 
Frank Sander, Zum Kornbühl 14, mit dem 70. Schuss die Königswürde. 
Als Königin wird ihn seine Ehefrau Marion begleiten. 
 
Kronprinz wird Daniel Meyer, Zur Kuhle 2 
Apfelprinz wird Hubert Sander, Hornweg 10, Lichtenau 
Zepterprinz wird Vorjahreskönig Paul Gockel, Querweg 3. 
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paar noch am Abend proklamiert

und übernahm mit Königskette

und Königinnenkrone die Insig-

nien von Volker und Marita Ha-

genhoff. Mit ihrem schützenfest-

erprobten Hofstaat freut sich das

neue Königspaar Norbert und

Sandra Knaup auf das Delbrücker

Schützenfest, das vom 10. bis 12.

Juni stattfindet.

seinen Hobbys. Die Königsresi-

denz befindet sich in der Goerde-

lerstraße 64. Norbert Knaup hat

zwei erwachsene Kinder.

Ehefrau Sandra Knaup-Diede-

richs drückte ihrem Mann fleißig

die Daumen. Die gebürtige Del-

brückerin arbeitet im Senioren-

zentrum Haus Bredemeier in Hö-

velhof im Bereich Empfang sowie

in der ambulanten Betreuung. Von

ihren drei teilweise erwachsenen

Kindern (zwei Söhne, eine Toch-

ter) hat sie die Begeisterung für

den Fußball entdeckt und sich

beim Delbrücker SC engagiert, wo

Vater Heinz Schmitz lange den

Bus zu Auswärtsspielen steuerte.

Nach dem erfolgreichen Vogel-

schießen wurde das neue Königs-

Das neue Königspaar in Delbrück: Mit dem 218.
Schuss holte Norbert Knaup die Reste des Vogels

aus dem Kugelfang – sehr zur Freude von Ehefrau
Sandra Knaup-Diederichs.  Foto: Axel Langer

Ein Traum wird wahr
 Von Axel L a n g e r

D e l b r ü c k (WV). Immer 
wieder nehmen die Delbrücker 
Schützen den Vogel im Kugel-
fang ins Visier, Treffer um Tref-
fer lässt das Holz splittern, 
doch der hartnäckige Vogel will 
einfach nicht zu Boden stürzen. 
Schließlich sorgt Norbert Knaup 
(54) mit dem 218. Schuss für 
die Entscheidung. Um 19.32 
Uhr steht er als neuer Schüt-
zenkönig der St.-Johannes 
Schützenbruderschaft Delbrück 
fest. Zu seiner Königin erkor er 
sich Ehefrau Sandra Knaup-Die-
derichs (43).

 »Das war schon ein kurioses

Schießen. Erst fiel der Schwanz,

dann kamen die Flügel gleichzei-

tig, doch der Korpus blieb hän-

gen«, hatte Oberst Bernd Hagen-

hoff das Schießen gebannt beob-

achtet. Immer wieder schritten

die Schützen ans Gewehr, doch

letztlich setzte Norbert Knaup die

entscheidenden Wirkungstreffer.

Der 54-jährige Hausmeister der

Universität Paderborn machte mit

dem Volltreffer seiner vierten

Kompanie ein tolles Jubiläumsge-

schenk. »Unsere Kompanie wurde

vor 40 Jahren gegründet, da ist es

natürlich toll, in diesem Jahr auch

den König zu stellen«, so der

Hauptmann der vierten Kompa-

nie, Hubert Meiwes, der Norbert

Knaup als fleißigen Helfer bei vie-

len Kompanieanlässen lobte.

Für den gebürtigen Holtheimer

Norbert Knaup ging mit dem Kö-

nigsschuss ein Traum in Erfül-

lung. »In diesem Jahr passte ein-

fach alles«, nahm er seine Ehefrau

Sandra jubelnd in die Arme. Vor

50 Jahren war sein Vater Josef

Knaup König in dem Lichtenauer

Ortsteil Holtheim. Auch seine Brü-

der sind beim Heimatschutzver-

ein Holtheim aktiv, einer war viele

Jahre Oberst des Vereins. 

Schützenerfahrungen sammelte

Norbert Knaup bereits in Holt-

heim, wo er als Fähnrich Mitglied

des Vorstands war und sich zwölf

Jahre als Hallenwart engagierte.

2005 trat er in die Delbrücker

Schützenbruderschaft ein und

war gemeinsam mit Ehefrau

Sandra 2008 Mitglied im Hofstaat

von Frank und Maria Ahlers.

Neben dem Schützenwesen zählt

Norbert Knaup seine Aquarien zu

Norbert Knaup ist Schützenkönig in Delbrück

disseng
Schreibmaschinentext
WV 29.05.2017













 
"Unser Dorf hat Zukunft!" 

 
 

Kreiswettbewerb: "Unser Dorf hat Zukunft" 
 
Die Kommission des Kreiswettbewerbs 
"Unser Dorf hat Zukunft" hat am 
09.06.2017 unsere Gemeinde besucht. 
Über 40 Holtheimer nahmen am Rund-
gang teil. Hier ein paar Impressionen.  

 

 

 

  

 

http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FWP_20170609_12_04_18_Pro_01.jpg&md5=4e9a0af6a55a2ac3064107b7851c15ee1a435875&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9


  

  

"Unser Dorf hat Zukunft" 2017: Holtheim 
holt Silber! 

 
Der Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ ist seit 1961 zu einem 
der wichtigsten Instrumente in der dörflichen Entwicklung gewor-
den und hat sich seitdem stetig fortentwickelt. Er wird vom Minis-
terium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Ver-
braucherschutz des Landes NRW ausgeschrieben.  
  
Am Wettbewerb des Kreises Paderborn nahmen folgende Dörfer 
teil: Upsprunge und Scharmede (Stadt Salzkotten), Boke, Lipp-
ling und Hagen (Stadt Delbrück), Espeln (Gemeinde Hövelhof), 
Weiberg, Barkhausen und Ahden (Stadt Büren), Ebbinghausen, Asseln, Blankenrode, 
Holtheim, Lichtenau (Stadt Lichtenau), , Buke und Schwaney (Gemeinde Altenbeken), 
Fürstenberg und Bleiwäsche (Stadt Bad Wünnenberg).  
  
Die Bewertungskommission unter Leitung von Kreisdirektor Dr. Ulrich Conradi bereiste 
vom 29. Mai bis zum 14. Juni 2017 jene insgesamt 18 Dörfer, die sich zum Wettbe-
werb „Unser Dorf hat Zukunft“ angemeldet hatten. Die Ortschaften stellten in insge-
samt fünf Kategorien ihre Ideen für die soziale, wirtschaftliche, kulturelle und ökologi-
sche Ausrichtung ihres Dorfes vor.  
  
Die Preise im Überblick:  
1. Platz Fürstenberg (Stadt Bad Wünnenberg)  
2. Platz Holtheim (Stadt Lichtenau)  
3. Platz Boke (Stadt Delbrück)  
4. Platz - den vierten Platz teilen sich Hagen (Stadt Delbrück) und Ebbinghausen 
(Stadt Lichtenau)  
5. Platz - den fünften Platz teilen sich Blankenrode (Stadt Lichtenau) und Bleiwäsche 
(Stadt Bad Wünnenberg)  
6. Platz - den sechsten Platz teilen sich Lippling (Stadt Delbrück) und Schwaney (Ge-
meinde Altenbeken) 

 

  

 



UNSER DORF HAT ZUKUNFT - KREISWETTBEWERB 2017

09. Juni 2017

GEMEINDE HOLTHEIM
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Übersicht

1. Was ist seit dem letzten Kreiswettbewerb passiert?
- „1000 Jahre Holtheim“ im Jahr 2015
- Initiativen & Zukunftssicherung

2. Unsere Vereine – Unser ganzer Stolz!
3. Holtheim lebt!
4. Was ist für die Zukunft geplant?



U
N

SER
D

O
RF

HATZU
KU

N
FT-K

REISW
ETTBEW

ERB
2017

1000 Jahre Holtheim
Erste urkundliche Erwähnung im Jahr 1015
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1000 Jahre Holtheim
3 Tage Festprogramm

14. Mai 2015: Marktgeschehen rund um den alten Kirchplatz
16. Mai 2015: Heimatnachmittag in der Schützenhalle
31. Mai 2015: Waldmeisterschaften an der EGV-Hütte
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1000 Jahre Holtheim

Impressionen
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1000 Jahre Holtheim

Erstellung einer Erinnerungs-DVD

Der Film zeigt Ausschnitte von allen drei Festveranstaltungen. 
Auf einer weiteren DVD gibt es zusätzlich eine 
Foto-Dokumentation alter Bilder und einen Vergleich 
"Holtheim - Damals und Heute".
Preis: EUR 5,--
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Initiativen

Busshuttle-Service für ältere Mitbürger
- Start am 01.10.2014
- Kostenloser Bustransfer nach Lichtenau, jeden Mittwoch
- Die Stadtverwaltung stellt den Kleinbus kostenlos zur Verfügung
- 4 ehrenamtliche Fahrer aus Holtheim
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Initiativen

Bürgerbus – Bürger fahren Bürger
- Start am 24. April 2017
- Der Bürgerbus wird komplett von ehrenamtlichen Fahrerinnen

und Fahrern gelenkt, davon 4 aus Holtheim
- Montags bis Freitags von 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr
- Gefahren werden täglich ca. 300 Kilometer, die sich auf drei Touren verteilen
- Schwerpunkte sind Holtheim und Blankenrode
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Ansiedlung von Gewerbebetrieben
Zimmerei Udo Markus Abflussdienst Menke

mit Ansiedlung auf dem Gehöft Beine



Breitband durch Glasfaseranbindung 
- Planungen starteten 2009
- Anbindung erfolgte im Dezember 2011
- Wichtiger Standortfaktor für kleine Orte
- Aktuell bis zu 50 Mbit/s (V-DSL), durch Vectoring demnächst 100 Mbit/s
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Zukunftssicherung 
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Zukunftssicherung 

Mobilfunkanbindung
Durch direkte Glasfaseranbindung nun eigener Funkmast
- Planungen starteten 2013
- Anbindung erfolgte im April 2017
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Internet 

Holtheim.de
- Inbetriebnahme 1998
- Seit 2003 ein Content-Management-System im Einsatz
- Jeder Verein hat einen eigenen Redakteur und kann eigene Berichte einstellen
- Jeder Holtheimer Bürger kann eine eigene Mailadresse

vorname.nachname@holtheim.de
beantragen (aktuell 170 Mailadressen)

- Im Jahr 2016: 74.400 Zugriffe auf holtheim.de
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Unsere Vereine – Unser ganzer Stolz!

SC Grün-Weiß Holtheim 
Fußball: 2 Herrenseniorenmannschaften

1 Damenmannschaft, Gründung 2016
1 Altherrenmannschaft in Spielgemeinschaft mit Kleinenberg
3 Juniorenmannschaften in Spielgemeinschaft mit Kleinenberg

( G / F / E Junioren )
3 Juniorenmannschaften in Spielgemeinschaft mit Lichtenau und       

Kleinenberg ( A / B / C Junioren )

Schiedsrichter: aktuell Zwei

Breitensport:   Radtreff / Lauftreff / Leichtathlethik / Turnfrauen / Tischtennis / 
Eltern – Kind turnen
Zwei Jazztanzgruppen
Drei Funkengruppen

Kursangebote:  Rückengymnastik
Sport der Älteren (ab 65 Jahren)
Step Aerobic / Fit Mix
Body Workout
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Unsere Vereine – Unser ganzer Stolz!

SC Grün-Weiß Holtheim 
Aktuelles Vereinsangebot:  Gemeinsam sportlich sein (Fazientraining/Nordic Walking)

VHS, Angebot im Sportraum

Pflege der Sportanlage, Trainingsplatz im Auftrag, Nebenflächen in Eigenregie
Neugründung einer Fußball-Damenmannschaft in 2016
Seit  Eröffnung des Sportraumes auch aktuelle Kursangebote
Mit „Sport der Älteren“ viele Ältere zum Sport bewegt
Qualifizierte Übungsleiterinnen/Übungsleiter vor Ort
Tag des Sportabzeichen wird jährlich durchgeführt
Sportfest findet jährlich statt
Nikolausfeier der Jugendabteilung
Integrationsangebot für Flüchtlingskinder und Einheimische 1 mal wöchentlich

Starker Mitgliederzuwachs in den letzten vier Jahren
Im Jahr 2013 – 368 Mitglieder
Im Mai 2017 – 501 Mitglieder
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Unsere Vereine – Unser ganzer Stolz!

Heimatschutzverein 

- 327 Mitglieder
- Ausrichtung von Schützenfest,

Vogelschießen und Karneval
- Pflege von Obstbäumen und Grünanlagen
- Einbindung von Flüchtlingen
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Unsere Vereine – Unser ganzer Stolz!

EGV & DWJ

- 87 Mitglieder EGV
- 36 Mitglieder DWJ
- Organisation von ein- und mehrtägigen Wanderungen
- Familienwanderungen
- Jugend- /Familienzeltlager
- Pflege des Vereinsgeländes und des Parks der Bäume des 

Jahres
- Unterhaltung von zahlreichen Nistkästen 

u. a. für Wasseramseln, Turmfalken und Fledermäuse
- Kennzeichnung und Pflege von ca. 50 km Wanderwegen 

(tlw. auch überregional)
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Unsere Vereine – Unser ganzer Stolz!

Feuerwehr Ortsgruppe

18 aktive Feuerwehrkameraden
8 Kameraden in der Seniorenabteilung
8 Mitglieder Jugendfeuerwehr

- Ca. 16 Brand- und Hilfeleistungseinsätze jährlich im gesamten Stadtgebiet
- 24 Übungs- und Dienstabende
- Durchführung Dorffest (alle 2 Jahre)
- Unterhaltung und Pflege des Spritzenhauses (2008 in Eigenleistung 

errichtet)
- Unterhaltung und Pflege des Fahrzeugs und der Ausrüstung
- Brandsicherheitswachen bei Großveranstaltungen (Kloster Dalheim)
- Verkehrssicherungsmaßnahmen bei örtlichen Veranstaltungen
- Übungen auf Gemeindeebene tlw. Kreisübergreifend
- Verpflegungseinheit für die Gesamtwehr der Stadt Lichtenau
- Beteiligung an Katastrophenschutzeinheiten  (Wasserförderzug)
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Unsere Vereine – Unser ganzer Stolz!

Spielmannszug

- 40 aktive Mitglieder
- Begleitet die Ausmärsche des Heimatschutzvereins
- Spielt auf 5 Schützenfesten
- Unterhaltung und Pflege des Übungsraums (2008 in Eigenleistung mit 

der Feuerwehr errichtet)
- In Kooperation mit dem Pfarrgemeinderat

wird der St.-Martinszug durchgeführt
- Übungswochenenden
- Nachwuchsausbildung
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Unsere Vereine – Unser ganzer Stolz!

KLJB

- 1 – 2 x Treffen pro Woche
- Gemeinsames Kochen (Montags)
- Aktion Minibrot
- Ausrichtung des Osterfeuers
- Nachtwanderungen
- Teilnahme an 72-Stunden-Aktionen



Verkehrsverein

- Pflege der Sitzbänke in der Umgebung
- Freimähen der Ortsschilder
- Herausgabe des Holtheimer Kalenders
- Zum 1000-jährigen:

- Vertrieb Holtheimer Werbeartikel
- PowerPoint mit dem Vergleich der Häuser in 

Holtheim heute und vor 100 Jahren
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Unsere Vereine – Unser ganzer Stolz!
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Unsere Vereine – Unser ganzer Stolz!

Frauengemeinschaft

- Gemeinsame Handarbeiten (Stricken, …)
in den Wintermonaten

- Fahrten zur Landesgartenschau
- Ausrichtung Frauenkarneval
- Krautbundbinden
- Wallfahrten
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Unsere Vereine – Unser ganzer Stolz!

Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand

- Alle 2 Jahre Pfarrfest in der Schützenhalle
- St.-Martinsumzug mit über 100 Kindern und deren Familien
- 4 – 6 Seniorennachmittage im Jahr
- Prozessionen
- Totengebete
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Unsere Vereine – Unser ganzer Stolz!

Kindertagesstätte

- 41 Kinder
- 7 Erzieherinnen
- Jährliche Ausrichtung einer Kinderbörse
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Unsere Vereine – Unser ganzer Stolz!

Die „Gelben Säcke“
- 34 Personen, 

davon 7 Personen sogar aus den Nachbargemeinden
- regelmäßige Wanderungen
- Ausflüge 
- ehrenamtliche Arbeiten im Dorf
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Holtheim lebt!

Wichtiger Baustein: Das Miteinander!

- Zwei- bis dreimal im Jahr: Treffen der Vereinsvorstände
- Gegenseitiges Helfen der Vereine untereinander
- Mindestens einmal im Jahr: Bürgerversammlung
- Regelmäßige „Danke-Schön-Feiern“

- Bei Busshuttleservice zweimal im Jahr Ausflüge mit den 
ehrenamtlichen Fahrern und deren Ehefrauen und dem 
Ortsvorsteher z.B. Weihnachtsmarkt, Spargelessen, etc.

- Integration von Flüchtlingen, gemeinsame Aktivitäten im Dorf
- Wandergruppe „gelbe Säcke“ , ca. 34 Personen, regelmäßige 

Wanderungen, Ausflüge, kleinere Arbeiten im Dorf mit anschließendem 
gemütlichen Beisammensein im Sportheim

- 1000 Jahre Holtheim
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Holtheim lebt!

Versammlungsräume 
- 3 Gaststätten mit Saal

- Landgasthof Schäfers
- Pension Günther
- Gaststätte Sander

- Schützenhalle
- Sportheim
- Pfarrheim
- Feuerwehrgerätehaus
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Holtheim lebt!

Neues Baugebiet „Postkamp“
- Direkt an der Kirche
- Mitten im Ortskern
- Nutzung vorhandener 

Zu- und Ableitungen
- Geschlosseneres Ortsbild
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Holtheim lebt!

Neues Bodenwappen am Dorfplatz 
zur Erinnerung an 1000 Jahre Holtheim
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Holtheim lebt!

Erhalt aller drei Spielplätze durch viel Eigeninitiative
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Holtheim lebt!

Marschallshagen
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Holtheim lebt!

Pflasterarbeiten 
- Charlottenbusch
- Querweg
- In Eigeninitiative
- Einbindung der Holtheimer Flüchtlinge
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Holtheim lebt!

Sanierung Brunnen
- neues Schutzgitter
- Schotterrasen
- Sitzecke erneuert
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Holtheim lebt!

Neue Brücken
- Kniewelsbrücke (Richtung Annenberg) 
- Brücke zur Blockhütte
- Feuerlöschteich
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Holtheim lebt!

Arbeiten am Friedhof 
- neue Wege
- Pflasterung beim Kreuz
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Holtheim lebt!

Ortseingangsschilder
- Pflege und Anpassungsarbeiten zum Jubiläum „1000 Jahre Holtheim“
- Durchgeführt durch Holtheimer „Schnitzergruppe“
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Holtheim lebt!

Grüngestaltung
- Neue Bäume und Hecken am Ehrenmal
- Neue Bäume beim Kindergarten
- Neue Bäume auf dem Friedhof
- Neue Bäume und Hecken beim Park Eggestraße
- Blumenschmuck (am Dorfplatz, Ehrenmal, Bushaltehäuschen, 

Gedenkturm, Bodenwappen, Park Joachims, Anschlagkasten, 
Ortseingangsschilder  und das alles finanziert aus der Dorfkasse) 
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Holtheim lebt!

EGV-Hütte
- Die EGV-Hütte kann von Vereinsmitgliedern und nicht 

Vereinsmitgliedern gemietet werden
- Pflege- und Wartungsarbeiten durch EGV und DWJ
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Holtheim lebt!

Obstwiesen im Ort & Park „Baum des Jahres“
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Holtheim lebt!

Bienenvölker

Im Dorf gibt es drei Hobbyimker mit eigenen Bienen

- Rainer Hampel
- Ina Dreker
- Konrad Günther



U
N

SER
D

O
RF

HATZU
KU

N
FT-K

REISW
ETTBEW

ERB
2017

Holtheim lebt

Neugestaltung des Parks
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Holtheim lebt

Neugestaltung des Parks
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Holtheim lebt

Neugestaltung der „Ecke“
- Beliebter Treffpunkt für Alt und Jung direkt im Ortskern
- Pflege durch Anwohner



Umgestaltung der Wohnung unter dem Kindergarten
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Was ist für die Zukunft geplant?

- Gruppenräume für KLJB (offene Jugendarbeit)
- Archiv- und Lagerräume für Holtheimer Vereine
- Anlage von einem Kräuter- und Gemüsegarten
- Grillecke für die Jugend
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Was ist für die Zukunft geplant?

Ehrenmal
Restaurierung in Planung
- beim LWL beantragt und genehmigt, ca. EUR 30.000,--
- Durchführung  Bildhauer Michael Diwo und Eigenleistung der Gemeinde
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Was ist für die Zukunft geplant?

30er Zonen in der Gemeinde
- Anstrich mit retroreflektierender Farbe auf Straße, 
- ca. 21x, 
- durch Wandergruppe „gelbe Säcke“
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Was ist für die Zukunft geplant?

Kreuz am Hügel 
- Sanieren
- Pflastern 
- neue Sitzecke
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Was ist für die Zukunft geplant?

Erstellung eines Holtheimer Liederbuchs

- alle Holtheimer Vereinslieder
- bekannte alte Volkslieder
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Was ist für die Zukunft geplant?

Gehwege zum Brunnen
- ca. 180 m2 neu pflastern
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Was ist für die Zukunft geplant?

Neue Ortseingangsschilder 
- erstellen mit der Aufschrift „Golddorf 2017“ 

GOLDDORF 2017
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Unser Dorf hat Zukunft!!!

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!



Pfarrgemeinderat im Umbruch - Neustart im November 
geplant 
 

Bis November ist noch eine lange 
Zeit. Aber es kommen Zeiten des 
Umbruchs auf uns zu. Die Hälfte 
der Pfarrgemeinderatsmitglieder 
Holtheim-Blankenrode beendet 
ihren langjährigen Dienst.  
  
Fraglich ist, ob das Gremium 
noch mal zustande kommt.  
  
Sicher ist, dass einige der 
bisherigen Aufgaben des PGR so 
nicht mehr leistbar sein werden.  
  
Aber: Es ist noch ein Funken 
Energie da, um zu sagen: Wir 
können kleiner noch mal neu 
ansetzen.  
  
„Unser Dorf hat Zukunft“ – so 
heißt der kommunale 
Wettbewerb, an dem Holtheim 
2017 teilnimmt.  

  
In welchem Dorf möchte ich zukünftig leben? Wie sollen meine Kinder 
groß werden?  
Was macht eigentlich Lebensqualität aus? Für Kinder, junge 
Erwachsene, Eltern, Alleinlebende und Senioren?  
Wo ist „Leben“ im Dorf, auch jenseits von sportlichen und anderen 
vereinsgebundenen Aktivitäten? Was genau macht eigentlich die Kirche 
im Dorf (noch oder auch: neu) aus?  
  
Das soll die Ausgangsfrage für den neuen PGR sein. Ihr könnt selbst 
mitbestimmen, wie unsere Gemeinschaft in Holtheim aussehen soll, ihr 
habt es mit in der Hand, unser Zusammenleben zu gestalten. Mit Jung 
und Alt, generationenübergreifend. Für mehr Gemeinschaftsleben im 
Dorf.  
Keine großen Aktionen, sondern kleine Schritte, ganz ausgerichtet auf 
die Ideen und Möglichkeiten der Mitglieder.  
  
Bitte macht Vorschläge, Euch selbst oder andere, die das kleine Team 
vom PGR wieder vervollständigen können! Gerne per Mail an 
bm_k@gmx.de. In der Kirche steht ab Sonntag eine Box, wo 
Kandidatenvorschläge eingeworfen werden können.  
Gewählt werden können alle Katholiken ab 14 Jahre!  

  

 



Wer wird neuer Schützenkönig? 
 

Sein traditionelles Vogelschießen 
veranstaltet der 
Heimatschutzverein Holtheim am 
15. Juni 2017, dem 
Fronleichnamstage.  
  
Bevor es zum Königsschießen 
geht, nehmen die Schützen an 
der Fronleichnamsprozession teil. 
Die Messe beginnt um 9.00 Uhr. 
Die Prozession geht in diesem 
Jahr durch das Unterdorf.  
  
Um 14.00 Uhr ist dann Antreten 
des Heimatschutzvereins am 
Landgasthof Schäfers. Mit 
musikalischer Begleitung des 
Spielmannszuges Holtheim und 
der Blaskapelle Freude & 
Frohsinn Etteln wird 
anschließend der Königsadler abgeholt. Danach geht es zur 
Schießanlage an den Tannenkamp, wo die Nachfolge des noch 
amtierenden Königspaares Paul & Silke Gockel ausgeschossen wird.  
  
Um ca. 19.00 Uhr soll der neue König proklamiert werden. Die erste 
Aufgabe der neuen Majestäten ist die Eröffnung des Festballs in der 
festlich geschmückten Holtheimer Schützenhalle, in der die Blaskapelle 
Freude & Frohsinn Etteln aufspielen. Der Vorstand bittet die 
Bevölkerung um Beflaggung der Straßen und lädt alle Vereinsmitglieder, 
Einwohner, Neubürger und Gäste herzlich zum Vogelschießen ein.  
  
Schützenfest ist vom 15. bis 17. Juli 2017. 
 

  

 

http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2Fkoenigspaar_2016_01.jpg&md5=33a90ca461c005c10a8822fa70638a1ef8a58eff&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9








Juli 
 
Zu Beginn des Monats gibt es noch etwas Regen bei Temperaturen von 
14 bis 19 Grad. Anschließend bleibt es trocken und die Temperaturen 
steigen am 07. Juli bis auf 28 Grad. 
 
Im Verlauf des Monats wechseln sich trockene und warme Tage oft mit 
Regentagen ab. Es gibt keine stabilen und trockenen Schönwet-
terphasen.  
 
Am 12. und 24. Juli fällt den ganzen Tag ergiebiger Regen. Die Tem-
peraturen liegen zwischen 8 Grad am 14. Juli und 31 Grad am 19. Juli. 
 
In der letzten Juliwoche ist es weitgehend freundlich und trocken bei 
Temperaturen von 24 bis 26 Grad. 
 
 
Mit 18 Grad Durchschnittstemperatur verläuft der Monat Juli um  
1 Grad wärmer als im langjährigen Vergleich. Die Sonnenscheindauer 
liegt bei nur 81 % der Durchschnittswerte. 
 
Mit rund 190 mm Niederschlag fällt doppelt so viel  Niederschlag wie 
sonst in einem Julimonat. 
Insgesamt gesehen verläuft der Monat abwechslungsreich, aber sehr 
niederschlagsreich.  
 
 
Das diesjährige Schützenfest wird vom 15. bis 17. Juli unter der Re-
gentschaft des Königspaares Frank und Marion Sander, Zum Kornbühl 
12, unter dem Motto „Miteinander Arbeiten, Miteinander Feiern“, gefeiert. 
 
Den Hofstaat bilden in diesem Jahr: 
Markus und Diana Sander, Annenweg 34 
Christoph und Manuela Tölle, Am Südhang 21 
Dietmar und Tanja Ziegeler, Eggestraße 38 
Rainer und Verena Sander, Mitteldorfstraße 9a 
Ralf und Miriam Prange, Kleinenberg 
Olaf und Ivonne Temme, Kleinenberg 
Michael und Stefanie Meyer, Eggestraße 2 
 
Der Festablauf wird in diesem Jahr geändert. Die Schützenmesse findet 
erstmalig am Samstag um 17.30 Uhr nach der Gefallenenehrung und 
dem Großen Zapfenstreich statt. 



Das Jugendzeltlager der DWJ-Abteilung Holtheim findet vom 21. Juli bis 
24. Juli an der EGV-Hütte statt.  
 
Zum Ende des Kindergartenjahres verlässt Frau Ingrid Thiel nach 36 
Jahren als Kindergartenleiterin den Holtheimer Kindergarten. 
Ihre Nachfolgerin wird Frau Tanja Dahl. 
 
 
Alters- und Ehejubilare im Juli 
 
Am 08. Juli feiern Dieter und Else Düllmann, Zur Kirche 1, das Fest der 
goldenen Hochzeit. 
 
Am 14. Juli wird Herr Karl Geilhorn, Zum Brunnen 20,  85 Jahre alt. 
 
Am 16. Juli wird Frau Elfriede Schuhmacher, Zur Bleiche 9,  85 Jahre alt. 
 



Das Silberdorf Holtheim feiert Fest des Jahres 
 
Das Silberdorf Holtheim feiert Fest des Jahres  
Frank und Marion Sander regieren das Holtheimer 
Schützenvolk  
  
Holtheim: (bs) Unter der Regentschaft des Königspaares 
Frank und Marion Sander feiert ganz Holtheim vom 15.-17. 
Juli sein Schützenfest.  
Die Prinzen waren beim Vogelschießen am Fronleichnamstage 
schnell ermittelt: Zepterprinz wurde mit dem 1. Schuss Vor-
jahreskönig Paul Gockel, die Würde des Apfelprinzen konnte 
sich Hubert Sander mit dem 4. Schuss sichern, Kronprinz wurde mit dem 18. Schuss 
Daniel Meyer.  
Einige gezielte Schüsse brachten in der nächsten Zeit den von Schützenbruder Heri-
bert Altrogge gebauten Holzadler arg in Bedrängnis. Aus der Reihe der Königsaspiran-
ten ging schließlich Frank Sander als Sieger hervor. Um 15.50 Uhr konnte der 41-jäh-
rige Diplom-Informatiker mit dem 70. Schuss die Reste des Holzadlers „von der Stan-
ge holen“. Seine Frau Marion, beruflich als Erzieherin tätig, wird mit ihm die Regent-
schaft führen.  
Dem Königspaar zur Seite steht der Hofstaat mit:  
Markus & Diana Sander, Christoph & Manuela Tölle, Dietmar & Tanja Ziegeler, Rainer 
& Verena Sander, Ralf & Miriam Prange, Olaf & Ivonne Temme und Michael & Stefanie 
Meyer.  
  
Beginn des Festes ist am Samstag, dem 15. Juli, um 16.30 Uhr mit dem Antreten der 
Schützen und Musikkapellen am Landgasthof Schäfers. Von dort marschieren die 
Schützen zum Ehrenmal, um der gefallenen und vermissten Söhne der Gemeinde zu 
gedenken. Anschließend wird vom Spielmannszug Holtheim und dem Blasorchester 
„Freude & Frohsinn “ aus Etteln der Große Zapfenstreich gespielt. Um 17.30 Uhr ist die 
Schützenmesse mit Segnung der „Neuen Königskette“ und des „Diadem“. Danach wer-
den dem Ortsvorsteher, Schützenoberst, den Jubelpaaren und natürlich dem amtie-
renden König und der Königin Ständchen gebracht. Ab 20.00 Uhr ist großer Festball in 
der Schützenhalle mit der Tanzkapelle „Freude & Frohsinn Etteln“.  
  
Der Schützenfestsonntag, 16. Juli, wird mit dem Weckruf des Spielmannszuges um 
7.00 Uhr eingeleitet. Um 14.00 Uhr ist am Vereinslokal Landgasthof Schäfers Antreten 
des Heimatschutzvereins und der Musikkapellen. Der Abholung des Königspaares mit 
seinem Hofstaat aus ihrer Residenz (Zum Kornbühl 14) folgt die Parade in der Dorf-
mitte und anschließend der große Festumzug durch die Gemeinde.  
Um ca. 16.00 - 16.30 Uhr wird nach dem Königstanz die Kinderbelustigung mit der 
musikalischen Begleitung der Blaskapelle „Freude & Frohsinn“ aus Etteln sein. Natür-
lich wird auch der Spielmannszug Holtheim für die musikalische Unterhaltung sorgen.  
Um 20.00 Uhr beginnt der große Festball mit der Tanzkapelle „Freude & Frohsinn Et-
teln“.  
  
Am Schützenfestmontag, dem 17. Juli, ist um 8.45 Uhr Antreten am Vereinslokal 
Landgasthof Schäfers, Marsch zur Schützenhalle, Ehrung verdienter Schützenbrüder, 
anschließend ist das gemeinsame Schützenfrühstück mit Begrüßung der Ehrengäste. 
Nach dem Ausmarsch der Fahnen um ca. 14.30 Uhr folgt der gemütliche Ausklang des 
Schützenfestes. Ende offen! Für die musikalische Begleitung bei den Festumzügen an 
allen drei Tagen sorgen der Spielmannszug Holtheim und das Blasorchester „Freude & 
Frohsinn Etteln e.V.“ Die Tanzmusik liegt ebenfalls in den Händen der Blaskapelle 
„Freude & Frohsinn Etteln e.V.“ Der Vorstand des Heimatschutzvereins Holtheim bittet 
die ganze Bevölkerung um Beflaggung der Straßen und lädt alle Vereinsmitglieder, 
Einwohner, Neubürger und Gäste herzlich zum Holtheimer Schützenfest ein.  
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Grußwort vom Oberst Josef Wecker 
 

Liebe Schützenbrüder, verehrte Gäste,  
  
auch in diesem Jahr feiert der Heimatschutzverein Holtheim vom 15. 
bis 17. Juli sein traditionelles Schützenfest. Wir wollen alte Traditio-
nen pflegen und freuen uns, dass ständig neue Ideen das Schützen-
fest bereichern. Anknüpfen möchten wir an die schönen Feste der 
vergangenen Jahre.  
  

Erleben Sie unser Schützenfest als stimmungsvolles, harmonisches Fest der Begeg-
nung. Pflegen und vertiefen Sie an diesen Tagen alte Bekanntschaften oder knüpfen 
Sie neue Kontakte - auch über die Ortsgrenzen hinaus. Verstehen Sie Brauchtum und 
Tradition als etwas, wofür es sich in einer Dorfgemeinschaft zu leben lohnt.  
Gemeinschaftssinn stärken und Generationen verbinden; wo könnte man dieses bes-
ser als auf unserem Schützenfest?  
Mein Dank und meine Anerkennung gelten unserem Königspaar Frank und Marion 
Sander mit ihrem charmanten Hofstaat.  
Glückwünsche und herzliche Grüße richte ich an unseren 60-jährigen Jubelkönig Wil-
helm Knaup.  
Nicht nur zur Vorbereitung des Schützenfestes bedarf es vieler fleißiger Helfer. Mein 
Dank gilt in diesem Jahr allen Holtheimer Bürgern, die mit ihrem beispiellosen ehren-
amtlichen Einsatz in den vergangenen Jahren dazu beigetragen haben, dass Holtheim 
in diesem Jahr beim Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ die Silbermedaille erringen 
konnte. Ein ereignisreiches und spannendes Schützenfest liegt wieder vor uns. Dazu 
lade ich alle Holtheimer und unsere Gäste aus Nah und fern ganz herzlich ein. Unser 
Schützenfest ist eine wunderbare Tradition, die wir uns erhalten müssen!  
In diesem Sinne wünsche ich harmonische und sonnige Schützenfesttage in unserem 
wunderschönen „Silberdorf“ Holtheim! Ich freue mich darauf.  
Oberst Josef Wecker  
 
 
Jubelpaare 2017 
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Königspaar 2017 

 

 

 

 

 
Was für ein Festumzug! Zahlreiche Schützen der St.-Sebastian-Schützenbruderschaft 
Kleinenberg und fast 50 Mitglieder der St.-Johannes-Schützenbruderschaft Delbrück 
verstärkten den ohnehin schon mannstark angetretenen Heimatschutzverein Holtheim. 
Das tolle Bild wurde abgerundet durch den Spielmannszug Holtheim und die Blaska-
pelle Freude & Frohsinn Etteln.  
Das Königspaar Frank & Marion Sander blickt zusammen mit Oberst Josef Wecker auf 
drei tolle Schützenfesttage zurück. 
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August 
 
Der Monat August beginnt recht warm, die Temperaturen liegen bei 23 
bis 26 Grad. 
 
Reichliche Niederschläge, teilweise auch mit Gewittern, gibt es am 05., 
am 10. und am 18. August. Vom 21. August bis zum 30. August ist es 
sommerlich warm und trocken. 
 
Zum Monatsende sinken die Temperaturen auf 18 bis 20 Grad. Es ist 
bewölkt und regnerisch. 
 
Insgesamt verläuft der August recht warm, mit reichlich Niederschlä-gen 
und ausreichend Sonnenschein. Dabei schwanken die Temperaturen 
vom Maximalwert von 28 Grad am 30. August bis zum Tiefstwert von nur 
6 Grad am 23. August. 
 
 
Am Sonntag, 06. August, feiern wieder ca. fünfhundert Gläubige den 
Annentag bei schönem Sommerwetter mit dem Pastoralverbundgot-
tesdienst an der Annenkapelle in Amerungen. Der Pilgerzug aus 
Holtheim startet um 08.30 Uhr an der Kirche. Das Festhochamt wird von 
den Pfarrern Wördehoff und Wiechers gestaltet, unter Mitwirkung des 
Projektchores und des Blasorchesters Lichtenau.  
Am Montag, 07. August, findet nochmals um 08.00 Uhr ein Gottesdienst 
an der Annenkapelle statt. 
 
Die Landfrauen treffen sich am 08. August mit Ortsheimatpfleger Markus 
Müller zum Sammeln für das Krautbund. Das Binden erfolgt am 11. 
August um 19.00 Uhr im Pfarrheim.  
In der Messe am Samstag, 12. August werden die Krautbünde gesegnet 
und anschließend gegen eine Spende verteilt. 
 
Mit dem Pokalspiel der Holtheimer Damenfußballmannschaft beginnt das 
diesjährige Sportfest am Donnerstag, den 24. August. Die Fortsetzung 
erfolgt am Samstag, 26.08. und am Sonntag, 27. August jeweils mit 
einem umfangreichen Programm auf dem Gelände des Sportplatzes  
 
Im Rahmen der 20. Lichtenauer Wanderwochen findet am 25. August ab 
13.00 Uhr ein Walderlebnistag für Jung und Alt an der EGV-Hütte in 
Holtheim statt. Eine Wanderung zum Walderlebnistag startet um 11.00 
Uhr am Dorfplatz. 
Im Kindergarten Holtheim sind zum Kindergartenjahr 2017/18 insgesamt 
44 Kinder in den beiden Gruppen angemeldet, davon: 



 
0 bis 2 Jahre     0 
2 bis 3 Jahre     8 
3 bis 6 Jahre   36 
 
Übermittagsbetreuung  30 
 
 
Alters- und Ehejubilare im August 
 
Am 31. August feiern Heinrich und Anna-Maria Fuest, Am Charlotten-
busch 3, das Fest der goldenen Hochzeit. 
 
Am 31. August wird Herr Wilhelm Sander, Mitteldorfstraße 1,  85 Jahre 
alt. 
 





Tempo-30-Zonen 
 
Ab dem 23.08.2017 beginnt die 
Wandergruppe "Die Gelben Säcke" mit 
dem Aufmalen der Tempo-30-Zonen in 
Holtheim.  
Dadurch kann es kurzfristig zur 
Sperrung von Straßen kommen.  
Ich bitte um euer Verständnis.  
 
Danke  
euer Orts-Albert  
 
 
 

  

 



 
 







September 
 

Der Monat September beginnt regnerisch. Die Temperaturen liegen 
bei 17 bis 20 Grad. 
 
Fast während des gesamten Monats fällt Niederschlag, am 16. Sep-
tember gibt es abends einen Hagelschauer. 
 
Ende des Monats sorgen starke Bewölkung und zeitweise Nieder-
schläge für kühles Wetter. Das Temperaturmittel beträgt 12,4 Grad 
und bewegt sich damit im langjährigen Mittel. 
 
Die höchste Temperatur des Monats wird am 05. September mit 22,5 
Grad gemessen, während am 16. September die Temperatur auf 4 
Grad zurückgeht. 
Auf Grund von Sonnenscheinmangel setzt bei den Laubbäumen Ende 
des Monats bereits teilweise die Blattfärbung ein. 
 
Insgesamt gesehen ist das Wetter im September herbstlich kühl und 
oft regnerisch sowie sonnenscheinarm. 
 
 
Am 09. September wird der neugestaltete Park an der Ecke Egge-
straße / Am Lipsberg mit einer Helferparty offiziell eingeweiht. 
 
Bei der Bundestagswahl am 24. September sind in Holtheim insge-
samt 694 Personen wahlberechtigt. 
Bei einer Wahlbeteiligung von 62,10% erzielen die Parteien bei den 
Zweitstimmen folgende Ergebnisse: 
 
CDU  50,59% 
SPD  26,00% 
GRÜNE   3,04% 
Die Linke   1,87% 
FDP  12,41% 
AfD    4,92% 
Sonstige   1,15% 
 
Zu diesen Stimmen sind noch die Briefwähler hinzu zu rechnen. Die 
Wahlbeteiligung für die gesamte Stadt Lichtenau beträgt 81,40%. 
 
Im Wahlkreis 137 Paderborn-Gütersloh III wird der Kandidat Dr. Cars-
ten Linnemann mit 59,10 % erneut direkt in den Deutschen Bundestag 
gewählt. 



 
Alters- und Ehejubilare im September 
 
Am 30. September wird Frau Johanna Knaup, Am Lipsberg 6, 85 
Jahre alt. 
 
 



Grundstücke
werden

günstiger
Holtheim (WV). Die acht

Grundstücke im Baugebiet Korn-

bühl in Holtheim sollen für 33,13

Euro pro Quadratmeter (ohne Er-

schließung) und damit günstiger

als zunächst geplant verkauft wer-

den. Diesen Schritt, der die Parzel-

len für künftige Bauherren attrak-

tiver machen soll, hat der Licht-

enauer Rat bereits im Mai be-

schlossen. Im Haupt- und Finanz-

ausschuss ging es am Donnerstag-

abend um die Auswirkungen die-

ser Entscheidung auf den laufen-

den Haushalt. Der Ausschuss stell-

te außerplanmäßig einen Betrag

von 85 915 Euro zur Deckung des

Aufwandes bereit. Denn die

Grundstücke werden unterhalb

des Einkaufspreises, den die Stadt

gezahlt hat, verkauft. Außerdem

werden die Ertragsansätze in den

Jahren 2017 bis 2020 um jährlich

10 500 Euro reduziert.

In den zentral gelegeneren

Lichtenauer Ortsteilen, die über

eine gewissen Infrastruktur verfü-

gen, sei die Nachfrage nach Bau-

plätzen gut, erläutert Bürgermeis-

ter Josef Hartmann. So seien alle

neuen Baugrundstücke in Lichte-

nau aktuell bereits verkauft, wei-

tere würden ausgewiesen. Auch in

Atteln und Henglarn gebe es eine

gute Nachfrage. Anders sehe es je-

doch in abgelegeneren Ortsteilen

wie Holtheim aus, in denen es we-

nig dörfliche Infrastruktur wie

Geschäfte gebe.

disseng
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Aktion Minibrot 2017 - Vorbereitung am 25.9. um 18 
Uhr im Jugendheim 

 
 
Die KLJB macht dieses Jahr wie-
der die Aktion Minibrot 
(http://www.kljb-
pader-
born.de/internationales/aktion-
minibrot/). Leckere Brötchen 
verkaufen für einen guten 
Zweck!  
  
 
Allerdings sind - NEU - alle inte-
ressierten Kinder und Jugendli-
chen ab 4. Klasse, besonders die 
Messdienerinnen und Messdie-
ner, eingeladen, beim Verkauf 
der Mini-Brötchen am 1.10.2017 
mitzuhelfen. Man braucht kein 
KLJB-Mitglied sein!  
  

 
 
 
Wer Lust hat mitzumachen, kann am kommenden Montag, 25.9.2017 
um 18 Uhr zum Jugendheim kommen. Dort wird die Aktion vorbereitet, 
es werden Spiele gemacht und es gibt ein leckeres Abendessen...  
  
Am Erntedanksonntag gibt es dann seit langem einmal wieder einen Ju-
gendgottesdienst um 10.15 Uhr, danach herbstliche Suppe und Kaffee 
und natürlich Minibrötchen gegen Spende im Pfarrheim für alle Messbe-
sucher und Interessierten. Die Kommunionkinder und alle anderen Kin-
der sind ausdrücklich herzlich willkommen! Es darf gespielt werden!  
Im Anschluss an den Gottesdienst werden die Kinder und Jugendlichen 
durchs Dorf ziehen und die Brötchen an den Haustüren verkaufen.  
  
  
 

  

 



Erntedankfest 2017 
 
Für den Jugendgottesdienst am Erntedanksonntag wurde die Kirche von den Landfrau-
en geschmückt. Dafür Herzlichen Dank!  
Die Jugendlichen der KLJB, Messdiener und Kommunionkinder feierten mit der Ge-
meinde sowie P. Michael und P. Davor aus Neuenheerse den Erntedankgottesdienst.  
Im Anschluss an die Messe ging es zu Kaffee, Keksen, Suppe und Bier ins Pfarrheim. 
Volles Haus!  
"Ungewohnt" - "Sollte man mal wiederholen" - "Schön war's"  
... und die Minibrote waren sehr lecker!  
Die Jugendlichen und ein Teil der Messdiener sammelten über 300 Euro für die Aktion 
Minibrot (abzüglich aller Kosten). Herzlichen Dank an alle Spender! 
 

 

 

 
  

 

http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2Ferntedankfest_2017.jpeg&md5=aad5b6191197496a09b5313cff70628642a015da&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9


 
 







Oktober 
 
Der Monat Oktober beginnt mit sonnigem Wetter und Temperaturen um 
18 Grad. Ab dem 02. Oktober wird es dann regnerisch und kühler. 
 
Am 05. Oktober bringt das Sturmtief „Xavier“ Orkanböen mit starkem 
Regen. 
 
Vom 13. Oktober bis zum 21. Oktober gibt es dann goldenes Oktober-
wetter mit Temperaturen bis 22 Grad. 
 
Mit einer Durchschnittstemperatur von 11,1 Grad gehört der Oktober 
2017 zu den zehn wärmsten Oktobern seit Beginn der flächendeckenden 
Temperaturaufzeichnungen. 
 
Zum Ende des Monats sorgt dann Sturmtief „Herwart“ für Böen bis zur 
Orkanstärke und bringt mit maritimer Polarluft eine deutliche Abkühlung 
auf einstellige Temperaturwerte. 
 
Insgesamt gesehen ist das Wetter im Oktober sehr warm, aber auch 
sehr niederschlagsreich und mit zwei kräftigen Stürmen. 
 
 
 
Zum Erntedankfest am 01. Oktober findet ein Jugendgottesdienst in der 
Kirche statt. Anschließend wird dann ins Pfarrheim zu Kaffee, Suppe u.a. 
eingeladen. Die KLJB Holtheim bietet Minibrote an. 
 
Am 14. Oktober finden der Schützenball sowie das Königinnentreffen 
des Heimatschutzvereins ab 18.00 Uhr in der Schützenhalle statt. 
 
Bei der Preisverleihung im Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ am 16. 
Oktober in Fürstenberg konnte Ortsvorsteher Albert Günther mit 
mannstarker Begleitung die Ehrenurkunde für den 2. Platz entgegen-
nehmen. 
 
Die Holtheimer Vereine treffen sich am 16. Oktober unter Federführung 
der Landfrauen zur Terminplanung für das Jahr 2018. 
 
 



Schützenball 2017 

 









Preisverleihung im Wettbewerb "Unser Dorf hat 
Zukunft" 
 
Am Montag, 16.10.2017 hat die Verleihung der Preise im 
Kreiswettbewerb 2017 "Unser Dorf hat Zukunft" im Siegerort 
Füstenberg stattgefunden. Eine mannstarke Abordnung um 
Bürgermeister Josef Hartmann und Ortsvorsteher Albert 
Günther nahm die Ehrenurkunde für den 2. Platz entgegen. 
Holtheim ist somit das "Silberdorf" im Kreis Paderborn. 
Landrat Manfred Müller hob in seiner Festrede hervor, dass 
alle teilnehmenden Dörfer voller Aktivität, Lebensfreude und 
Gemeinschaftsgeist sind.  
Wir bedanken uns bei Fürstenbergs Ortsvorsteher Reimund 
Günter und seinem Team für die tolle Organisation dieser 
Veranstaltung sowie der Blasmusik und dem Spielmannszug 
Fürstenberg für die musikalische Umrahmung! 
 

 
 
v.l.n.r: Landrat Manfred Müller, Bürgermeister Josef Hartmann, Ortsvorsteher 
Albert Günther, Waldemar Grube (Leiter der Landeskommission), Bernhard 
Schäfers, Frank Sander, Herbert Pennig; Nicht im Bild: Jürgen Sander, Ulrich 
Knaup, Wilhelm Grewe, Markus Müller. 









November 
 

Der November beginnt mit milden Temperaturen um 11 Grad. Es ist 
überwiegend trocken. 
 
Ab dem 06. November wird es wieder kälter. Die Temperaturen liegen 
tagsüber bei sechs Grad, nachts kühlt es sich bis auf 1 Grad ab. 
 
Am 12. November fällt der erste Schnee, der aber nicht liegen bleibt. 
Danach ist es überwiegend regnerisch, zum Teil auch mit Hagel und 
Schnee vermischt. 
 
Am 22. und 23. November ist es trocken und am 23. wird mit 14 Grad die 
höchste Temperatur des Monats erreicht. 
 
Vom 24. November an wird es wieder regnerisch und kälter. 
Zum Monatsende am 30. November beginnt dann der Winter. Es gibt 
ergiebigen Schneefall und Frost bis – 2 Grad. 
 
Die Sonnenscheindauer liegt im November mit nur 15,6 Stunden deutlich 
unter den langjährigen Mittel von 42 Stunden.  
 
Insgesamt gesehen gibt es im November viele Wolken und es ist recht 
feucht, aber insgesamt mild. 
 
 
Die jährliche Obstbaumpflege des Heimatschutzvereins Holtheim findet 
am 04. November statt. Dieses Jahr werden auch vorbereitende Arbeiten 
für die Neugestaltung des Parks an der Anschlagtafel in der Eggestraße 
erledigt. 
 
Der Martinszug wird am 11. November vom Pfarrgemeinderat organisiert 
und unter Mitwirkung des Spielmannzuges und der Freiwilligen 
Feuerwehr durchgeführt. Beginn ist um 18.00 Uhr in der Kirche. 
Gleichzeitig findet an diesem Wochenende, am Samstag, 11.11. und 
Sonntag 12.11. die Pfarrgemeinderatswahl statt. 118 Wähler geben ihre 
Stimme ab. 
Gewählt werden Manuela Barkhausen, Jürgen Cordes, Maria Grewe, 
Kirsten Knaup, Annegret Meyer, Nicole Müller-Kipshagen und Eva Witt.  
 
Zum Volkstrauertag wird am Samstag, 18. November nach der Messe 
um 19.00 Uhr bei der Gedenkfeier vom Heimatschutzverein Holtheim 



unter Mitwirkung der Freiwilligen Feuerwehr ein Kranz am Ehrenmal 
niedergelegt. 
 
Am Montag, 20. November wird die Feuerwehr zu einem tragischen 
Wohnhausbrand am Annenweg 14 (ehemals Diekmann) gerufen. Bei 
den Löscharbeiten wird die 32-jährige Bewohnerin Anja Hagelüken tot 
aufgefunden. 
Nach Ermittlungen der Polizei und der Sachverständigen ist sie bei ei-
nem Schwelbrand vermutlich an einer Rauchgasvergiftung gestorben. 
 
Die Landfrauen Holtheim richten am 24. November um 19.00 Uhr ihre 
Jahreshauptversammlung mit Wahlen im Pfarrheim aus. Anschließend 
gibt es ein Referat einer Ernährungsberaterin. 
 
Am 26. November werden die neuen Bildmonatskalender für 2018 den 
Haushalten zum Kauf angeboten, gleichzeitig wird die Kriegsgräber-
sammlung durchgeführt. 
 
 



Obstbaumpflege 2017 
 
Die jährliche Obstbaumpflege des Heimatschutzvereins 
Holtheim fand am 04.11.2017 statt.  
Während des Tages wurden an vielen Stellen im und 
außerhalb des Dorfes Bäume fachgerecht zurückgeschnitten 
und Laub von dorfeigenen Flächen entfernt.  
Am Park an der Anschlagtafel wurden Büsche komplett 
entfernt um die Neugestaltung des Parks im Jahr 2018 
vorzubereiten. 
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St. Martin an der Kirche in Holtheim - und Pfarr-
gemeinderatswahl! 
 

Am Samstag/Sonntag 11./12.11.2017 findet gleichzeitig die 
Pfarrgemeinderatswahl statt.  
 
Wir freuen uns, dass wir u.a. durch die Vorschläge aus den 
Reihen der Gemeinde wieder motivierte Kandidat/innen für 
ein Gremium gewinnen konnten. Danke dafür!  
Wir möchten auch in Zukunft Traditionen wie den Martinszug 
gestalten und anbieten und dabei nach neuen Formen für 
"Kirche im Dorf" suchen, für Jung und Alt!  
Deshalb bitten wir alle, die katholisch und über 14 Jahre alt 
sind und beim Martinszug dabei sind, bei der PGR-Wahl mit-
zumachen! Gebt uns Eure Stimme!  
... Sonntags ist das Wahllokal rund um das Hochamt natürlich 
ebenfalls geöffnet! Von 9.45-11.45 Uhr 
 
 
Im Pfarrgemeinderat von Holtheim und Blankenrode enga-
gieren sich 7 Mitglieder, das Leben der Gemeinde mitzuge-
stalten. Damit unterstützen sie die Hauptamtlichen bei ihren 
vielfältigen Aufgaben.  
Desweiteren versuchen sie, möglichst viele Gemeindemitglie-
der bei vielen Gelegenheiten (z.B. Erntedank, Martinszug, 
"Rudelsingen" am 1. Advent uvm.) aktiv einzubinden.  
  
Pfarrgemeinderatsmitglieder:  
Dr. Annegret Meyer (1. Vorsitzende, Vertreterin des PGR im 
KV)  
Am Lipsberg 14  
33165 Lichtenau – Holtheim  
Tel. 05295 / 930336  
  
Manuela Barkhausen (2. Vorsitzende)  
Zum Kornbühl 10  
33165 Lichtenau – Holtheim  
Tel: 05295 / 93 01 93  
  
Nicole Müller-Kipshagen (Geschäftsführerin)  
Jürgen Cordes  
Maria Grewe  
Kirsten Knaup  
Eva Witt  



 



Martinszug rund um die Kirche wieder ein voller 
Erfolg 
 
Zugegeben, vom Wetter her sah es etwas mau aus. Aber wie 
schon im letzten Jahr beruhigten sich Wind und Niederschläge 
passend für 18 Uhr, sodass eine große Schar von über 100 
Kindern mit Eltern und Begleitung einen stimmungsvollen 
Martinszug erleben konnten.  
Nach dem gemeinsamen Start in der Kirche unter Beteiligung 
unserer Kommunionkinder, mit kräftigem Gesang von allen 
und Gottes Segen ging es dann los. Für alle, die schon bei der 
Kirche waren, bot sich vor allem beim Vorüberzug über die 
"neue Straße" ein eindrucksvolles Bild, das durch das 
Martinsspiel eine gute Abrundung fand.  
Allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön!  
PS: Auch für die gute Beteiligung bei der PGR-Wahl!  
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32-Jährige tot aufgefunden
Feuerwehr entdeckt Leiche nach Löscharbeiten in Holtheim

Von Meike O b l a u

H o l t h e i m (WV). Bei 
Löscharbeiten nach einem
Schwelbrand in einem Wohn-
haus am Annenweg in Holt-
heim haben Feuerwehrleute am
Montagmorgen die Leiche der 
32-jährigen Hausbewohnerin
entdeckt. Die Brandursache ist 
noch unklar.

Nach Angaben von Polizeipres-

sesprecher Michael Biermann hat-

ten Nachbarn des Zweifamilien-

hauses gegen 10.30 Uhr bemerkt,

dass dichter Rauch aus dem Erd-

geschoss quoll. Sie alarmierten die

Feuerwehr. »Wir waren mit etwa

45 Einsatzkräften vor Ort«, sagte

der Leiter der Lichtenauer Feuer-

wehr, Heinz Jürgen Eickmeier,

gegenüber dem WESTFÄLISCHEN

VOLKSBLATT.

Beim Eintreffen am Annenweg

habe zunächst alles nach einem

kleineren Routineeinsatz ausgese-

hen. »Es gab keine offenen Flam-

men, wir gingen von einem

Schwelbrand in einem der Zim-

mer aus«, sagte Eickmeier. Einige

Feuerwehrleute seien unter Atem-

schutz ins Erdgeschoss einge-

drungen. Durch die Hitzeentwick-

lung war nach Angaben der Poli-

zei bereits ein Fenster geplatzt.

In einem der Räume im Erdge-

schoss entdeckten die Feuerwehr-

leute dann die 32-jährige Hausbe-

wohnerin, die leblos am Boden

lag. Offenbar wurde die Frau nicht

in dem Zimmer gefunden, in dem

der Brand ausgebrochen war. Der

an den Brandort geeilte Notarzt

konnte nur noch den Tod der 32-

Jährigen feststellen, die alleine in

dem Haus im Lichtenauer Ortsteil

Holtheim lebte.

Die Lichtenauer Feuerwehr war

mit Kräften aus den Löschzügen

Lichtenau, Atteln, Husen, Holt-

heim und Kleinenberg am Annen-

weg im Einsatz. Feuerwehrchef

Heinz Jürgen Eickmeier beendete

seinen Einsatz gegen 14 Uhr. »An-

schließend blieb noch eine Brand-

wache vor Ort, die aus Mitglie-

dern des Löschzugs Holthausen

gebildet wurde«, sagte Eickmeier.

Nach Ende der Löscharbeiten in

dem völlig verqualmten Haus be-

schlagnahmte die Polizei den

Brandort. Pressesprecher Michael

Biermann sprach von starken

Brandschäden im Erdgeschoss des

Hauses, die Ermittler schätzen

den entstandenen Sachschaden

auf mehrere zehntausend Euro. 

Die Brandursache ist noch un-

klar. Nach Angaben der Polizei lie-

gen bisher weder Erkenntnisse

auf einen möglichen Einbruch

noch Hinweise auf Gewalteinwir-

kung gegenüber dem späteren To-

desopfer vor. Die Untersuchungen

der Brandexperten dauern noch

an.

Die Polizei sperrt den Annenweg am Montagvormittag komplett. Die
Einsatzkräfte gehen beim Eintreffen in Holtheim zuerst von einem

Schwelbrand in einem Zimmer aus. Wenig später entdecken sie den
leblosen Körper einer 32-Jährigen.  Foto: Besim Mazhiqi

Durch die Hitzeentwicklung ist eines der Fenster bereits geplatzt.
Die Untersuchungen der Polizei dauern an.

Vor dem Haus bereiten sich die Feuerwehrleute mit Atemmasken
auf ihre Suche nach Personen im Haus vor.

Mehr Fotos
im Internet

www.westfalen-blatt.de
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Bildmonatskalender 2018 
 

Auch in diesem Jahr ist wie-
der ein Dorfkalender für 
2018  
erstellt worden.  
 
Er enthält neben Bildern aus 
alter und neuer Zeit, schöne  
Landschaftsbilder, den 
Holtheimer Terminkalender 
sowie  
die Müllabfuhrdaten.  
 
Bei der Kriegsgräbersammlung am Totensonntag, den 26.11. 
kann er käuflich erworben werden.  
 
Weitere Verkaufsstellen sind ab diesem Datum die Metzgerei 
Schlender, der Landgasthof Schäfers und der Gasthof Gün-
ther.  
  
Der Preis beträgt 5,50 Euro. 
 

  

 





Dezember 
 
Der Ende November gefallene Schnee bleibt noch die ersten Tage im 
Dezember liegen. Am 03. Dezember gibt es erneut ergiebigen 
Schneefall. 
 
Mit steigenden Temperaturen und Dauerregen ab dem 04. Dezember 
ist der erste Wintereinbruch in diesem Monat wieder schnell beendet. 
 
Am zweiten Wochenende fällt wieder Schnee. Am 10. Dezember wird 
mit – 2 Grad die tiefste Temperatur des Monats gemessen. 
 
In der Mitte des Monats ist es überwiegend nasskalt. Einzelne 
Schnee- und Regenschauer wechseln sich ab. Die Temperaturen lie-
gen meist über null Grad. Es gibt nur wenig mäßige Fröste. 
 
An den Weihnachtstagen steigen die Temperaturen bis auf 8 Grad an. 
Damit gibt es auch dieses Jahr keine weiße Weihnachten. 
 
Am 29. Dezember fällt abends noch Schnee, der aber durch steigende 
Temperaturen am nächsten Morgen wieder getaut ist. 
Die Silvesternacht verläuft mit 13 Grad ungewöhnlich mild. 
 
Insgesamt ist der Monat Dezember meist nasskalt mit häufigen Nie-
derschlägen, oft als Schnee, aber mit nur 10 Sonnenstunden sehr 
sonnenscheinarm. 
 
 
Die Nikolausfeier der EGV- und DWJ-Abteilung Holtheim findet am 
02.12. ab 14.45 Uhr an der EGV-Hütte statt.  
Zur Nikolausfeier der Sportjugend wird am 09. Dezember ab 14.30 Uhr 
im Sportheim eingeladen. 
 
Der Pfarrgemeinderat bietet zum 1. Advent ein offenes Singen in der 
Kirche an und belebt damit wieder die Tradition der Adventskonzerte 
in der Kirche. Der erzielte Erlös in Höhe von 424,67 € soll für die Aus-
stattung der neuen Jugendräume im Keller des Kindergartengebäudes 
verwendet werden. 
 
Das traditionelle Weihnachtskonzert des Blasorchesters Lichtenau gibt 
es am 24. Dezember vor der Gaststätte Günther. 
 
Zum Jahresende erfolgt bei der Metzgerei Schlender die Geschäfts-
übergabe an den Nachfolger Detlef Schiffmann. Die Familie Schlender 



führte den Betrieb bereits seit über 90 Jahren in dritter Familientradi-
tion. 
Ebenfalls zum Jahresende schließt die Gaststätte / Café Adolf Sander, 
Am Lipsberg 20. Hier gibt es allerdings keine Nachfolge. 
 
 
Alters- und Ehejubilare im Dezember 
 
Am 17. Dezember wird Frau Helga Meyer, Am Lipsberg 18,  80 Jahre 
alt. 
 
Am 23. Dezember feiern Josef und Ursula Knaup, Eggestraße 32, das 
Fest der goldenen Hochzeit. 
 
Am 28. Dezember wird Frau Ottilie Sicken, Eggestraße 5,  90 Jahre 
alt. 
 
 



Messdienereinführung 2017 
 
Am Samstag, den 2. Dezember 2017 feierte die Gemeinde St. Franziskus Xaverius ihr 
Patronatsfest. Traditionell wurden an diesem Tag die Neumessdiener/innen in die 
Gruppe der Messdiener/innen aufgenommen.  
  
Herzlich Willkommen den NEUEN und ganz viel Freude am Dienst! 
 

 
 
Melanie Knaup, Felix Köster (Blankenrode), Jakob Meyer, Lea Sophie Kipshagen 



Erstes offenes Singen zum 1. Advent in der 
Holtheimer Kirche 
 

 
 
Zum ersten Mal wird in diesem Jahr ein sog. "Rudelsingen" mit großer 
Leinwand für alle Texte in der Kirche stattfinden. Ein Angebot für Jung 
und Alt mit Rahmenprogramm im Pfarrheim.  
Neben den eingeladenen Gruppen unterstützen einige junge 
Nachwuchsmusiker aus dem Dorf den Gesang (Tim Fischer, Violine; 
Kimberly Knaup, Klavier; Simon Meyer, Tenorhorn).  
 
  
Über 400 Euro Spenden für die Holtheimer Jugendarbeit 
beim Offenen Singen 
 
Beim Adventssingen des Pfarrgemeinderates, der Frauengemeinschaft 
und der KLJB ergab sich ein Erlös von 424,67 €.  
  
Der Erlös ist für die Ausstattung der neuen Jugendräume in der alten 
Schule gedacht.  
  
Die KLJB möchte sich von Herzen bei allen Spendern und Helfern, vor 
allem vom Pfarrgemeinderat und der Frauengemeinschaft sowie dem 
Spielmannszug und allen Musikern bedanken.  
  
Schon jetzt herzliche Einladung zur Einweihung des Jugendheimes auf 
Christi Himmelfahrt.  
 



Offenes Singen zum 1. Advent in der Kirche mit 
großer Resonanz 
 

 
Die Bilder sprechen für sich: Es war tatsächlich ein "Rudelsingen" am 1. 
Adventssonntag, Stimmen von Großen und Kleinen mischten sich, ein-
drucksvoll als summender Chor beim Sologesang "Halleluja" (von Kim-
berly und Denise), aber genauso bei alten und neuen Adventsliedern 
und bei der Zugabe "In der Weihnachtsbäckerei".  
  
"So etwas können wir nächstes Jahr wieder machen". Guter Plan! Alle 
Musikanten und solche, die es werden wollen, können schon mal Pläne 
machen für Adventsmusik 2018. Wir kommen auf Euch zu!  
  
Allen Beteiligten, Einzelnen wie Gruppen, da vor allem der Frauenge-
meinschaft und der Landjugend, sowie den brandneuen Pfarrgemein-
deratsmitgliedern ein herzliches Dankeschön für Eure Ideen und tat-
kräftige Unterstützung! 



Verzögerungen beim Schneeräumdienst in Holtheim 
 

 

 

 
Aus gesundheitlichen Gründen kommt es heute, 03.12.2017, zu zeitlichen Verzöge-
rungen beim Schneeräumdienst in der Gemeinde Holtheim. Wir bitten dieses zu ent-
schuldigen und wünschen Heiner "Gute Besserung"! 



Ausstellung von Josef Fust im Rathaus 

 

 
 
Am Montag, 11.12.2017 wurde die Ausstellung von unserem Holtheimer 
Hobbymaler Josef Fust im Rathaus der Stadt Lichtenau in einer Feier-
stunde eröffnet. Zu sehen sind Schnitzereien, Tuschebilder und Brand-
malereien aus unserer Heimat, aber auch Sprüche zum Nachdenken. 
Ich kann jedem diese Ausstellung nur empfehlen, es lohnt sich! Die 
Ausstellung läuft noch bis zum 28.02.2018.  
  
Euer Orts Albert  
 
www.lichtenau.de 
 

http://www.lichtenau.de/




Dringender Aufruf 
 
Der Bürgerbus wurde in Holtheim sehr sehr gut angenommen, sei es unsere Kinder die 
aus Paderborn von der Schule kommen, aber auch ältere die mal eben kurz zum ein-
kaufen oder zum Arzt nach Lichtenau oder Paderborn wollen. Also alle die nicht so 
mobil sind wie die meisten von uns.  
Das ganze droht jetzt zu scheitern, weil uns Krankheitsbedingt die Ehrenamtlichen 
Fahrer ausgehen. Aber auch in der Urlaubszeit kam es immer wieder zu Engpässen, 
die Fahrer sind an ihrer Belastungsgrenze. Ursprünglich sollte jeder Fahrer einmal die 
Woche eine Schicht von 2 bis 3 Stunden übernehmen, durch die ganzen Ausfälle sind 
es aber um ein Vielfaches mehr. Damit der Rest der Ehrenamtlichen Fahrer nicht auch 
noch ausfällt ( oder einfach sagt jetzt reichst, das wird mir Zuviel) hier noch  
mal mein dringender Aufruf! 
 

 
 
Wenn jemand dieses großartige Projekt als Fahrer unterstützen möchte, sei es Rent-
ner Hausfrau, oder jemand der einfach mal 3 Stunden in der Woche Zeit hat, meldet 
euch bitte dringend!!!  
Entweder bei unserem Klimaschutz beauftragen, oder unserem Fahrer Josef Hille-
brand.  
  
Günter Voß  
05295/998842  
  
Josef Hillebrand  
05295/1757  
  
Bitte bitte unterstützt dieses Projekt!!! Ansonsten sind bald die schwächsten unter uns 
wieder von der Außenwelt ausgeschlossen.  
  
Danke  
  
Euer Orts Albert 
 
19.12.2017 
www.holtheim.de 
 

http://www.holtheim.de/






Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 

 
Der Vorstand wünscht allen frohe und erholsame 
Weihnachtstage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Am Donnerstag, den 28.12 treffen wir uns 14.00 Uhr zum 
Kartenspielen an der EGV-Hütte. Das neue Wanderjahr startet 
dann am 1.1.2018 mit unserer Neujahrswanderung um 13.30 Uhr 
am Vereinslokal. 

„Frisch Auf“ 
 

 



Weihnachtskonzert des Blasorchesters Lichtenau 
 

 
 
Es ist eine liebgewonnene Tradition! Das Weihnachtskonzert des Blasorchesters 
Lichtenau an Heiligabend findet dieses Jahr an der Gaststätte Konrad Günther statt. 
Start ist um ca. 13.30 Uhr. Wir freuen uns auf viele Besucher! 
 









In eigener Sache 
 
Im Jahr 2017 hatten wir 89.108 Besucher auf unserer 
Webseite www.holtheim.de (2016: 74.440 Besucher; 2015: 
70.268; 2014: 60.243 Besucher; 2013: 50.818 Besucher; 
2012: 44.740 Besucher).  
  
Der zugriffsreichste Monat war dieses mal der Juli mit 8.428 
Besuchern.  
 

 
 
 
Im Juli, nach unserem Schützenfest wurden Bilder mit einem 
Volumen von 20,35 GB angeschaut.  
  
Das Dokument mit den meisten Downloads war die 
"Schützenpost 2017" (327 Downloads).  
  
Wir bedanken uns für das riesige Interesse an der Webseite 
und wünschen ein erfolgreiches neues Jahr!  
  
Das Team von  
holtheim.de 
 
31.12.2017 
 



Neujahrsgruß 
 

 
Liebe Holtheimer, liebe Kinder,  
  
das Jahr 2017 neigt sich dem Ende zu. Ich denke, es war für Holtheim ein sehr gutes 
Jahr. Durch viele Aktivitäten in und um die Gemeinde haben wir unser Heimatdorf ein 
wenig aufgehübscht. Und ich hoffe durch das Aufmalen der Tempo-30-Zonen, auch ein 
wenig sicherer für unsere Kinder. Auch in Sachen Mobilität hat Holtheim durch den 
Bürgerbus einen großen Schritt nach vorne gemacht (obwohl uns immer noch 
ehrenamtliche Fahrer fehlen). Der neue D1-Mast am Hügel versorgt uns seit April nun 
mit LTE. Durch die Umgestaltung des Parks mit dem neuen „Dorfbrunnen“ bei 
Joachims Karl, wo im Frühjahr noch eine neue Sitzgruppe aufgestellt wird, erhoffen wir 
uns, dass man sich einfach mal wieder zum Klönen trifft. Aber was mich am meisten 
gefreut hat ist die Silbermedaille beim Kreiswettbewerb, wo all das belohnt wurde was 
die Vereine und die Dorfgemeinschaft in den letzten Jahren geleistet haben. Hier 
nochmals ein dickes Dankeschön an alle, die hierzu beigetragen haben!  
  
Doch schauen wir auf 2018. Direkt nach Neujahr beginnen wir mit der Umgestaltung 
der neuen Jugendräume und der Erstellung des Holtheimer Archivs unter dem 
Kindergarten. Wenn das Wetter mitspielt werden wir zeitnah mit der Sanierung 
unseres Ehrenmals beginnen. Aus Kostengründen übernehmen wir den Tiefbau und 
die Fundamenterstellung der beiden Assistenztafeln in Eigenleistung durch die 
Dorfgemeinschaft. Ohne die Eigenleistung könnten wir eine Komplettsanierung nicht 
finanzieren. Beim Park gegenüber vom Bäcker beginnen wir im Frühjahr mit der 
Umgestaltung, sodass sich Holtheim zum Höhepunkt des Jahres 2018, zu unserem 
175-jährigen Jubelschützenfest des Heimatschutzvereins im neuen Glanz zeigen kann.  
  
Aber vielleicht noch ein wenig zum Nachdenken: Im Jahr 2018 findet kein Pfarrfest 
mehr statt, die Chorgemeinschaft hat sich 2017 aufgelöst, der Seniorenkarneval 
wurde 2016 abgeschafft, Vatertag findet auch nicht mehr auf dem Dorfplatz statt. Und 
was schaffen wir 2019 ab? Liegt es an unseren Vereinen? Ich denke nicht! Die Vereine 
geben sich alle Mühe für Holtheim was auf die Beine zu stellen, aber wir, und damit 
meine ich uns alle, wir müssen auch zu den Veranstaltungen hingehen, und sie 
unterstützen. Ich glaube eine starke Dorfgemeinschaft funktioniert nur durch ein 
starkes Vereinsleben. Auf in die nächsten 1000 Jahre, gemäß unserem Motto 
„Zuhause in Holtheim! Gemeinsam was bewegen!“  
  
Ich wünsche euch allen viel Glück und ein erfolgreiches Jahr 2018, aber vor allem, 
bleibt gesund!  
  
Euer Orts Albert  
 



Einwohnerzahlen 
 
 
Die Gemeinde Holtheim hatte am 31. Dezember 2016 nach den Melde-
daten der Stadt Lichtenau insgesamt 875 Einwohner mit Hauptwohnsitz. 
 
Von den 875 Einwohnern waren 457 männlich und 418 weiblich 
 
 
 
Die Gemeinde Holtheim hat am 31. Dezember 2017 insgesamt 
862 Einwohner mit Hauptwohnsitz. 
 
von den 862 Einwohnern sind 452 männlich und 410 weiblich 
 
 
Damit haben wir im Vergleich zum Vorjahr 13 Einwohner weniger. 
 
 
 
Geburten 2017 :   3 
 
Husemann, Jonas Zum Brunnen 14   am 11.06.2017 
Bunte, Moritz  Am Charlottenbusch 11 am 13.10.2017 
Knurenko, Lia  Eggestraße 58   am 21.12.2017 
 
 
Sterbefälle 2017:  12 
 
07.01.  Thea Gockel   im Alter von  92 Jahren 
13.02.  Angela Junker   im Alter von  87 Jahren 
22.02.  Maria Knaup   im Alter von  83 Jahren 
11.07.  Emilie Meyer   im Alter von  83 Jahren 
14.07.  Gertrud Diederichs  im Alter von  97 Jahren 
27.07.  Martin Humberg   im Alter von  76 Jahren 
29.07.  Bernhard Poggenpohl  im Alter von  90 Jahren 
20.08.  Beate Radisch   im Alter von  61 Jahren 
10.10.  Bernhard Rosenkranz  im Alter von  91 Jahren 
12.10.  Franz Poggenpohl  im Alter von  59 Jahren 
20.11.  Anja Hagelüken   im Alter von  32 Jahren 
11.12.  Hedwig Ewers   im Alter von  87 Jahren 
 
 
 



Nach der Statistik der Kirchengemeinde Holtheim gab es im Jahr 2017: 
(die Zahlen gelten für Holtheim und Blankenrode) 
 
1  Taufe 
8 Erstkommunionkinder 
3 Trauungen 
10 Sterbefälle 
0 Kirchenein- /übertritte 
3 Kirchenaustritte 
 
125 Firmlinge im Pastoralverbund 
 



Baumaßnahmen in der Gemeinde 
 
 
Erschließung Baugebiet Kornbühl, Postkamp 
 
Die Arbeiten zur Erschließung des Baugebietes werden am 06. Januar 
wieder aufgenommen, müssen jedoch wegen der erneuten Frosttempe-
raturen am 08. Januar wieder eingestellt werden. 
Ab dem 16. Februar 2017 werden die Erschließungsarbeiten wiederauf-
genommen und zum Frühjahr abgeschlossen.  
Nach der Vermessung stehen nun 8 Baugrundstücke zur Verfügung.  
 

Der Rat der Stadt Lichtenau hat in seiner Sitzung am 11.05.2017 den 
Verkaufspreis für die Grundstücke auf 59,00 € / m² festgesetzt. Der Ver-
kaufspreis beinhaltet die Erschließungskosten und die Kosten für den 
Kanalanschluss. Die Kosten für die Vermessung und Wasseranschluss 
fallen zusätzlich an. 

Lageplan der Baugrundstücke 

  
 
 
Neue Straßenlampe in der Straße Am Charlottenbusch 
 
Vor dem Haus Am Charlottenbusch 5 wird eine zusätzliche Straßen-
lampe aufgestellt. Damit wird dieser Bereich nun durchgängig gut aus-
geleuchtet. 
 

http://www.lichtenau.de/medien/4638/original/56/Plan.jpg


Zweiter Bauabschnitt Umbau Hochwasserrückhaltebecken an der 
Annenkapelle 
 
Am 23. Januar beginnt der zweite Bauabschnitt für die Herstellung der 
ökologischen Durchgängigkeit am Hochwasserrückhaltebecken im Be-
reich der Annenkapelle. Die Arbeiten werden durch den Wasserverband 
Obere Lippe durchgeführt.  
Die Straße zwischen Blankenrode und Husen wird vom 23. Januar bis 
Ende Juni gesperrt. Die Umleitung erfolgt über Holtheim. Die Zufahrt zur 
Annenkapelle erfolgt in dieser Zeit über die Amerunger Straße. 
 
 
neuer Standort für Altglascontainer 
 
Die Altglascontainer standen bisher beim Spielplatz an der Mitteldorf-
straße. Anlässlich einer Überprüfung der städtischen Spielplätze wurde 
festgestellt, dass die Glascontainer eine erhebliche Unfallgefahr darstel-
len können. 
Als Alternativstandort wird der Platz unter dem Kindergarten ausgewählt, 
und zwar dort, wo früher die alten Garagen standen. 
 
 
Umbau Kellerwohnung Kindergarten 
 
Die seit Januar leer stehende ehemalige Hausmeisterwohnung sowie die 
im Keller vorhandenen Jugendräume sollen umgestaltet werden. 
Die Pläne dazu werden in der Bürgerversammlung am 31. März vorge-
stellt. Die Gruppenräume der Jugendgruppe sollen in die ehemalige 
Wohnung Gockel eingerichtet werden. Im anderen Kellerbereich sollen 
Archiv- und Lagerräume für die Holtheimer Vereine geschaffen werden. 
Im Oktober beginnen in Abstimmung mit der Stadt Lichtenau die ersten 
Umbauarbeiten. 
 



Zur Information 
 

Ab dem 26.01.2017 bis voraussichtlich zum 15.05.2017 wird der zweite 
Bauabschnitt des "Vorstau HRB Husen-Dalheim" durchgeführt.  
Hierfür ist eine Vollsperrung der Teilstrecke der K 69 bis Abzweig L 817 
eingerichtet, die Umleitung soll über die K 24/25 sowie der L 817 
erfolgen (siehe Plan).  
Die Annenkapelle ist in dieser Zeit nur von Holtheim erreichbar!  
  
Euer Orts-Albert 
 

 
 
 

08.05.2017 
 

==> Achtung: neuer Fertigstellungstermin ist anstatt dem 15.05.2017 
der 30.06.2017!!! 





Einladung zur Einweihungsfeier des neuen LTE-
Funkmasts 
 

Liebe Holtheimer,  
  
die Anbindung der ländlichen Gebiete an eine 
schnelle Internet- und Mobilfunk-
Infrastruktur ist substantiell und 
lebenswichtig für kleinere Orte. Die 
Gemeinde Holtheim ist seit 2011 durch die 
Deutsche Telekom mit einem Glasfaserkabel 
angebunden, so dass bereits hier beste 
Grundlagen zur Verbindung an das Internet 
bestehen.  
  
Im Bereich Mobilfunk wird nun ein weiterer 
Meilenstein gesetzt. Wir freuen uns, dass am 
06. März 2017 eine LTE-Basis-Station der 
Deutschen Telekom im Bereich der Gemeinde 
Holtheim in Betrieb geht. Somit wird 
Holtheim und Umgebung ab diesem Tag eine verbesserte 
Mobilfunkanbindung sowie enorme Internetgeschwindigkeiten via LTE 
zur Verfügung stehen.  
  
Ich möchte Euch herzlich zur Einweihungsfeier am 08. März 2017, ab 
11.00 Uhr einladen:  
- Begrüßung durch den Ortsvorsteher der Gemeinde Holtheim, Albert 
Günther  
- Grußworte des Bürgermeisters der Stadt Lichtenau, Herrn Josef 
Hartmann  
- Grußworte von Herrn Werner Meyer, Deutsche Telekom Technik GmbH  
- Gemeinsame Einweihung des neuen LTE-Funkmasten  
  
Die Einweihung feiern wir direkt am Funkmasten, an der Eggestraße in 
Holtheim. Über eine zahlreiche Beteiligung würden wir uns sehr freuen.  
  
Euer Ortsvorsteher Albert Günther 
 
08.02.2017 

  

 

http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FIMG_4112_02.JPG&md5=9d4e5e004e172473e4ac34104c37dfdfc575d649&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9


06.03.2017: Inbetriebnahme des neuen LTE-Funkmasts 
verzögert sich! 
 

Aufgrund einer defekten Baugruppe verzögert 
sich die Inbetriebnahme des LTE-
Funkmastens. Das Ersatzteil ist 
voraussichtlich Ende März lieferbar. Der neue 
Umschalttermin auf die neue Technik ist noch 
nicht bekannt.  
  
Somit müssen wir leider die Einweihungsfeier 
am 08.03.2017 absagen.  
  
SORRY!  
  
Frank Sander  
  
  
  
  
  
  
 
  

Es ist geschafft! LTE in Holtheim verfügbar! 
 

Die Telekom "hat fertig". Seit 
heute Morgen, 07.04.2017, 
08.00 Uhr ist der LTE-Dienst am 
Mobilfunkstandort in Holtheim 
aktiv. Nun sind alle verbauten 
Komponenten am Turm im 
Dienst.  
Auf diesem Wege möchte ich 
mich bei allen Mitstreitern, allen 
Helfern und Unterstützern 
bedanken!  
  
Frank Sander 
 

  

 

  

 

 
Geschwindigkeitstest am 07.04.2017 um 16:30 Uhr 

http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FIMG_4112_05.JPG&md5=bbdc6143176549be3eaba9212c5952284f44f029&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
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Funkmast noch
nicht in Betrieb

Holtheim (WV/han). Auf bes-

seren Empfang im D1-Mobilfunk-

netz hatten sich die Einwohner

Holtheims eigentlich in dieser

Woche gefreut. Am Montag sollte

die Umschaltung auf den neuen

LTE-Funkmasten erfolgen. Wie

Ortsvorsteher Albert Günther

jetzt mitgeteilt hat, wurde bei den

Arbeiten zur Inbetriebnahme aber

festgestellt, dass eine defekte Bau-

gruppe verwendet worden war.

Das benötigte Ersatzteil sei vo-

raussichtlich erst Ende März lie-

ferbar.

Nach Angaben von Bürgermeis-

ter Josef Hartmann gibt es in Sa-

chen Mobilfunkempfang auch

außerhalb von Holtheim noch ei-

nige weiße Flecken auf der Lich-

tenauer Landkarte. Schwierig sei

der Empfang teilweise in den Ort-

schaften Ebbinghausen, Kleinen-

berg, Grundsteinheim, Iggenhau-

sen und Herbram.

disseng
Schreibmaschinentext
WV 08.03.2017




Versorgungsbereich Wasserwerk Kleinenberg

Trinkwasseruntersuchung für Holtheim und Kleinenberg

Chem. Untersuchung
Messgröße/Bezeichnung Einheit Grenzwert Messwert

Gesamthärte °dH 2,17

Gesamthärte mmol/l 0,39

Härtebereich (lt. WRMG) weich

pH-Wert 6,5 - 9,5 7,85

Elektr. Leitfähigkeit (20°C) µs/cm 2790 111

Calcium mg/l 9,36

Natrium mg/l 200 5,79

Kalium mg/l 0,952

Magnesium mg/l 3,72

Mangan mg/l 0,05 0,0062

Eisen mg/l 0,2 <0,010

Ammonium mg/l 0,5 <0,05

Nitrit mg/l 0,5 <0,005

Nitrat mg/l 50 15

Chlorid mg/l 250 9

Sulfat mg/l 250 20

Fluorid mg/l 1,5 <0,1

Koloniezahl bei 22°C 1/ml 100 1

Koloniezahl bei 36°C 1/ml 100 0

Colibakterien 1/100ml n.n. n.n.

E.coli 1/100ml n.n. n.n.

Temperatur °C 8,7

Aluminium mg/l 0,2 0,008

Blei mg/l 0,025 0,0018

Kupfer mg/l 2 <0,0050

Stand 21.03.2017

Wasseraufbereitung: Entfernung überschüssiger Kohlensäure mittels Flachbettbelüfter
Metaqua SC36 zur ph-Wert-Anhebung u. Korrosionshemmung

Es werden nur Aufbereitungsstoffe verwendet, die vom Bundesministerium für Gesundheit und Soziales 
zugelassen sind. Ihre Konzentrationen liegen deutlich unter den Grenzwerten der Trinkwasserverordnung 
und haben keine gesundheitliche Bedeutung.



Neuer Standort für Glas-Container 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 
In den letzten Wochen fanden im Stadtgebiet Inspektionen der Spielplätze statt. 
Hierbei ist der Spielplatz am Feuerwehrhaus durchgefallen! Die größten Mängel sind 
die Glas-Container neben dem Spielplatz (Unfallgefahr!).  
  
Aber es besteht Hoffnung!  
  
Nach langem Suchen für einen geeigneten Standort, sind wir fündig geworden. Ich 
möchte die Container gerne beim Kindergarten an die Stelle platzieren, wo die alten 
Garagen standen. Wir würden den Boden soweit auskoffern, dass ein Stellplatz für 
PKW geschaffen wird. Dieser kann dann zum Entladen des Leerguts genutzt werden.  
Danach wird der Spielplatz am Feuerwehrhaus ertüchtigt, das heißt, wir werden die 
Sandkastenfläche vergrößern, die Spielgeräte sanieren und einen neuen Zugang vom 
Feuerwehrhaus schaffen. Der alte Zugang wird dann mit einem Zaun verschlossen, 
damit die Kinder nicht mehr von der Hecke verdeckt auf die Straße laufen können. 
Auch die beiden anderen Spielplätze sollen aufgewertet werden. Somit können wir 
auch weiterhin drei Spielplätze für unsere Kids erhalten. Ich denke, dieses ist eine 
sehr gute Nachricht für Holtheim!  
  
Euer Orts-Albert  

http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2Fglascontainer_neu.PNG&md5=866baeefacb370c2f6fb53d9bf3b05be9b2958b0&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FP1180419.jpg&md5=f5a31a6cebb9168ce044e398ea6465ff96d1e634&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FP1180420.jpg&md5=c37c9fd1651cc62d5da793cfd164c0c04546594c&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FP1180421.jpg&md5=5069512921c2d33c146074e20c0c8ba20178d93c&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9


Neugestaltung des Parks 
 
Wie ihr vielleicht schon mitbekommen 
habt, möchten wir den Park bei 
Joachims Karl umgestalten. Die Stadt 
liefert das Material und wir würden es in 
Eigenleistung erstellen. Wir würden am 
Freitag, den 07.04.2017 ab 15:30 Uhr 
beginnen den alten Plattenweg 
aufzunehmen und die Bänke 
abzubauen.  
Am Samstag, den 08.04.2017 ab 8:00 
Uhr würde dann Christopher Diekmann 
die alten Wurzeln ausbaggern und den 
975 Jahre Gedenkstein mit dem Bagger 
auf das neue Fundament setzen. 
Anschließend müssten noch die Fundamente für den Zaun erstellt werden.  
  
Wer dieses Projekt für Holtheim unterstützten möchte ist herzlich eingeladen! Wer 
noch einen Spaten, Spitzhacke, Besen, Harke, usw. mitbringen könnte, wäre auch 
sehr hilfreich.  
  
Ich hoffe wir sehen uns ab Freitag!  
  
Euer Orts Albert  

  

 



10/04 2017: 
Der Grundstein ist gelegt 
 
Am Freitag und Samstag wurde der 
Grundstein für die Parkumgestaltung 
bei Joachims Karl gelegt. Nachdem am 
Freitag der alte Plattenweg 
aufgenommen wurde, Bänke abgebaut 
und die Fahnenmasten abmontiert 
waren, konnten wir am Samstagmorgen 
schweres Gerät auffahren. Nachdem 
Christopher Diekmann die Wurzeln 
ausgebaggert und den 2 1/2 Tonnen 
schweren Gedenkstein auf sein neues 
Fundament gehoben hatte, konnte 
damit begonnen werden, die Hecke 
umzupflanzen, so dass am frühen 
Nachmittag die Grundsteinlegung ein 
wenig gefeiert werden konnte.  
  
Mein besonderer Dank gilt allen, die 
ihre Maschinen zur Verfügung gestellt 
haben:  
Christopher, Euke, Specht, Opi und 
Ranger, aber auch den lieben Nachbarn 
für die gute Verpflegung und natürlich allen fleißigen Helfern.  
  
Danke, Euer Orts-Albert 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FIMG_0792.JPG&md5=a25920489610093c0c6ecd143adff8d8a0a14e11&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FIMG_0795.JPG&md5=3aa7c3366f80e46c862c2630c50e080eb36e3aa3&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FIMG_0809.JPG&md5=abc9868a736c2586e8836cc665aa7b5ebffb26d6&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FIMG_0820.JPG&md5=ca7d3882d6ac565c4857dfc1187222959f9aa503&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FIMG_0821.JPG&md5=f99f5fff74ac6666e8d4bb00a10f4c98705a4fe9&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FIMG_0826.JPG&md5=a0dc78b8d71e7f8359fb179224e52acd1ef08e07&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9


 



Flüchtlingshilfe 2017 
 

Aushilfs-Fahrer für Warenkorb gesucht 
 

Wir suchen dringend jemand 
Freiwilligen, der/die montags 
zwischen 16.30-18 Uhr (freie 
Zeiteinteilung) ungefähr eine 
halbe Stunde Zeit hat und ein 
Auto, um in Lichtenau beim 
Warenkorb die 
Lebensmittelkartons für drei 
Flüchtlings-Wohneinheiten 
abzuholen.  
Kräfte müssen nicht aufgewandt 
werden, weil immer ein junger 
Mann mitfährt, der die Kisten 
trägt und auslädt.  
Unser derzeitiger Helfer hat sich leider den Fuß gebrochen - gute 
Besserung! - und fällt für ca. 8 Wochen aus. Für diesen Zeitraum 
suchen wir jetzt einen Ersatz.  
Es wäre super, wenn wir das stemmen könnten mit einer oder 
mehreren Kräften!  
Bitte melden bei Annegret Meyer (930336) oder 
annegret.meyer@myschoolconsult.de.  
Danke sehr! 
 
13.01.2017 
 

  

 



Neues Angebot zum Ankommen in Deutschland 
 

 

 



Update zu aktuellen und ehemaligen Holtheimer 
Flüchtlingen 
 

Es tut sich laufend etwas für unsere ehemals neuen Mitbewohner/innen.  
Aktuell haben einen ungeklärten Flüchtlingsstatus nur noch ein 
Pakistaner (mit fester Arbeit in der Mensa im Schulzentrum Lichtenau) 
und unsere georgische Familie (die junge Frau ist fast fertig mit dem 
Sprachkurs B1-Zertifikat, das kleine Mädchen fühlt sich sehr wohl im 
Kindergarten Holtheim, der junge Mann arbeitet 15 Std./Woche im 
Edeka und studiert nach erfolgreichem Universitäts-Sprachkurs an der 
Theologischen Fakultät in Paderborn). Sie warten auf eine Antwort vom 
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge. Die Georgier seit Anfang 
September 2016 (Ankunft in Holtheim: Dez. 2015), der Pakistaner seit 
März 2017 (Ankunft in Holtheim: September 2015).  
  
Die afghanische Familie in der alten Post hat ihr Aufenthaltsrecht 
bekommen (subsidiärer Schutz für ein Jahr, wird bei erfolgreichem 
Sprachkurs etc. verlängert). Sie suchen aktuell dringend eine Wohnung 
in Lichtenau oder Kleinenberg (Busanbindung!).  
  
Ein Afghane geht noch zur Schule (Kombination mit Praktikum als 
Fliesenleger), ein weiterer bekommt ab August einen Ausbildungsplatz 
im Bereich Büromanagement beim Diözesan-Caritas-Verband in 
Paderborn. Beide leben mit Duldung, da alle alleinlebenden 
afghanischen jungen Männer im letzten Jahr eine Ablehnung ihres 
Asylantrags bekommen haben.  
  
Suhaila, unsere erste Afghanin in der Post seit Dezember 2014-Oktober 
2015 (s. unten einige Beiträge dazu) hat inzwischen einen Führerschein 
und arbeitet weiterhin im Jugenddorf Petrus Damian Warburg als 
Betreuungsassistentin. Sie besucht weiter einen Sprachkurs, um das 
nächste Sprachlevel zu erreichen. Ihre Kinder gehen alle zur (Sprach-
)Schule und machen gute Fortschritte.  
  
Denise, das angolanische junge Mädchen aus der Post (auch Dez. 2014-
Dez. 2015), hat gerade ihren deutschen Schulabschluss an der 
Mastbruchschule gemacht, zwischenzeitlich wurde ihr 
Realschulabschluss aus Angola anerkannt. Letzte Woche hat sie die 
Zusage für einen Ausbildungsplatz im Johannisstift in Paderborn als 
Krankenschwester bekommen. Ein WG-Zimmer in Paderborn ebenfalls. 
Ihre Mutter Rita ist leider schwerst erkrankt und musste 
zwischenzeitlich lange ins Krankenhaus und jetzt in eine 
Pflegeeinrichtung.  
  
Ihr seht: Es geht langsam, manchmal sehr langsam, mit vielen 
Rückschritten, Stolpersteinen usw., aber es gibt auch wirklich positive 
Erfahrungen.  



  
Wir sind immer noch auf der Suche nach einer kleinen Job-Möglichkeit 
für den afghanischen Familienvater, der noch einige Monate auf seinen 
Sprachkurs warten muss.  
  
Unterstützung beim Ankommen bleibt notwendig. Wie Leben in 
Deutschland geht, erfährt man zwar ein bisschen im Sprachkurs, aber 
längst nicht in allen Fragen...  
  
Wer Interesse hat an einem lockeren Gesprächsangebot für die 
Erwachsenen/älteren Jugendlichen (ggf. im Pfarrheim) "Über Gott und 
die Welt reden" ab September 2017, kann sich gerne bei mir melden. 
annegret.meyer@myschoolconsult.de.  
  
Eine erfreuliche Situation ist, dass zwei unserer Holtheimer Abiturienten 
sich ein kleines Taschengeld verdienen können, indem sie die 
Mädchengruppe (s.unten) und die parallele Jungengruppe der 
Flüchtlinge in Lichtenau mit viel Engagement betreuen. Die 
Nachhilfekraft für Lichtenauer internationale Schüler kommt ebenfalls 
aus Holtheim. Ein weiterer Schüler nutzte den Flüchtlingssport am 
Samstag für sein Sozialpraktikum in der Oberstufe - Win-Win-Situation 
für die Neu-Holtheimer, die davon profitieren, aber auch für 
Einheimische. Vielen Dank dafür!  
 

 



Fährt jemand abends von Lichtenau nach Holtheim?? 
 

Aus aktuellem Anlass eine kurze 
Frage: Fährt jemand regelmäßig 
abends um 23 Uhr von Lichtenau 
nach Holtheim?  
Unser Pakistani, der seit einigen 
Monaten stundenweise in der 
Mensa der Realschule Lichtenau 
beschäftigt ist, hat sich jetzt 
durch Ausdauer und 
Hartnäckigkeit eine zweite 
Arbeitserlaubnis für einen 
Abendjob in einem Paderborner 
Restaurant beschafft. Der Bus 
fährt um 22.30 Uhr ab 
Paderborn, aber leider nicht bis 
Holtheim...  
Da ein Wohnungswechsel nach 
Lichtenau von seiten der Stadt 
eher schwierig ist und er sich 
weigert, im ehemaligen 
"Schlecker" einzuziehen (Alkohol, 
Partynächte...), müssen wir eine 
kreative Lösung finden. 
Normalerweise fährt er mit dem 
Rad, aber im Winter ist das ja 
nicht so ohne weiteres möglich.  
  
 
Also: Falls jemand regelmäßig Spätschicht hat (oder was auch immer) 
und ihn gegen 23 Uhr ab Lichtenau einsammeln könnte - das wäre 
super! Auch jede 2. Woche wäre sehr hilfreich!  
  
Bitte melden bei Annegret Meyer (930336; 
annegret.meyer@myschoolconsult.de)!  
  
 
19.09.2017 
 

  

 



Berichte 
 
 

von den Vereinen und Organisationen im Ort 
 
 

im Jahr 2017 



 



 



Freiwillige FEUERWEHR
Löschgruppe Holtheim

Dienstplan für das Jahr 2017

06.01.2017 Theorieausbildung / UVV Ch. Müller

18.01.2017 Technischer Dienst Alle

03.02.2017 Atemschutz Notfalltraining J. Pollmann

11.02.2017 Jahreshauptversammlung Alle

15.02.2017 Technischer Dienst Alle

03.03.2017 § 35/38 StVO M. Eickhoff

15.03.2017 Technischer Dienst Alle

25.03.2017 Seniorennachmittag der Stadt (Kleinenberg) Alle

30.03.2017 Atemschutzstrecke 1. Termin 19.00Uhr PA-Träger

07.04.2017 Gefahren an der Einsatzstelle D. Haberhausen

19.04.2017 Technischer Dienst Alle

28.04.2017 BSW Gartenfest Alle

30.04.2017 Tag der offenen Tür in Kleinenberg Alle

05.05.2017 Absturtzsicherung D. Haberhausen

17.05.2017 Technischer Dienst Alle

27/28.05.2017 Kreisverbandsfest in Wewelsburg Alle

02.06.2017 Erstangriff mit Personenrettung
D. Haberhausen,                      
Ch. Müller

04.06.2017 Zugbegleitung Schützenfest Blankenrode Alle

10.06.2017 Leistungsabzeichen in Bad Lippspringe Alle

14.06.2017 Technischer Dienst Alle

14.06.2017 Übung Lange Wegestrecker Abschnitt Mitte Alle

15.06.2017 Zugbegleitung Vogelschießen Holtheim Alle

Änderungen vorbehalten. Weitere Termine werden kurzfristig bekannt gegeben



Freiwillige FEUERWEHR
Löschgruppe Holtheim

Dienstplan für das Jahr 2017

07.07.2017 Prakt. Übung
T. Künneke,                        
J.Pollmann

19.07.2017 Technischer Dienst Alle

15.-17.07.17 Zugbegleitung Schützenfest Holtheim Alle

04.08.2017 Funk und Koordinatenfahrt T. Künneke

16.08.2017 Technischer Dienst Alle

26.08.2017 BSW Klostermarkt Alle

01.09.2017 Löschangriff / FWDV 3 Ch. Müller

16.09.2017 Hydrantenkontrolle Alle

20.09.2017 Technischer Dienst Alle

06.10.2017 Ausbildung Kettensäge W. Grewe

18.10.2017 Technischer Dienst Alle

03.11.2017 Erste Hilfe A. Otto

09.11.2017 Atemschutzstrecke 2. Termin 19.00Uhr PA-Träger

10.11.2017 BSW Winterzauber Alle

11.11.2017 St. Martinszug Alle

15.11.2017 Technischer Dienst Alle

19.11.2017 Volkstrauertag Alle

24.11.2017 Jahreshauptversammlung Stadt Alle

08.12.2017 UVV / Jahresausklang Ch. Müller

20.12.2017 Technischer Dienst Alle

05.01.2018 Theorieausbildung / UVV Ch. Müller

17.01.2018 Technischer Dienst Alle

Änderungen vorbehalten. Weitere Termine werden kurzfristig bekannt gegeben



Willkommen auf der Homepage der Freiwilligen Feuerwehr 
Holtheim 
 

 
 
15.02.2017 



Wanderplan der EGV&DWJ Abt. Holtheim  

 



 

  

Alle Wanderungen und Veranstaltungen auf eigene Gefahr!  
Teilnehmer, die nicht dem EGV angehören, sind immer herzlichst eingeladen. 

Änderungen vorbehalten!  
"Frisch AUF" EGV und DWJ Abt. Holtheim  

Für das Wanderteam: Friedrich Poggenpohl (Wanderwart) 
 



Frauengemeinschaft Holtheim e.V. 

 

Geplante Termine 2017 
 

bis Ende März 2016 
14-tägiger Stricknachmittag (Termine siehe Pfarrbrief)  
  
23.02. Frauenkarneval für Jung und Alt / ab 18.01 Uhr  
 
28.02. Ewige Anbetung  
 
21.03. letzter Stricknachmittag  
 
06.04. Gemeinschaftsmesse mit anschließendem Frühstück  
 
Mai Besuch der Landesgartenschau in Bad Lippspringe  
 
09.06. Wallfahrt nach Kleinenberg anschließend Spargelessen  
 
24.08. Gemeinschaftsmesse mit anschließendem Grillen  
 
10.10. Stricken (14-tägig)  
 
27.11. Fahrt zum Adventsmarkt (Montag)  
  
Die Termine für die monatliche Gemeinschaftsmesse bitte 
dem aktuellen Pfarrbrief entnehmen!  
  
 





SC GW Holtheim: Mini-Kicker und F-Jugend auf großer 
Tour 
 

 
 
"Ritter Rost" hieß der Held des Films, den die Mini-Kicker und die F-
Jugend des SC GW Holtheim im Januar im Kino anschauten. 
19 Kinder, drei Betreuer und ein paar Eltern waren hellauf begeistert 
vom kleinen Ritter aus Stahl, der unerschrocken gegen die Pleite von 
Schrottland ankämpft.  
Mittlerweile ist es bei den Kindern und Betreuern zum beliebten Ritual 
geworden, die lange Winterpause mit einem Kinobesuch zu überbrü-
cken. Fortsetzung folgt! 
 
27.01.2017 



 



 



 
 



 

Vielen Dank den fleißigen Helfern welche die Natur wieder einmal von viel Unrat und Müll gesäu-
bert haben. Obwohl die DWJ und EGV Abt. Holtheim diese Aktion jedes Jahr durchgeführt, wird 
nicht von Jahr zu Jahr weniger Müll gefunden, sondern leider das Gegenteil ist eher der Fall. 
Vielen Dank auch noch einmal den Traktoristen ohne denen diese Aktion nicht durchzuführen 
wäre. 

Frisch Auf! Der Vorstand. 

 



 



 







Einladung zum Bundesligaspiel 
FSV Mainz 05 - Eintracht Frankfurt 

 
 

 



 



"Sport der Älteren" feiern Jubiläum 
Die 12 Kursteilnehmer "Sport der Älteren" mit ihrer Kursleiterin Magdalene 
Blase konnten am 20.04.2017 ein ganz besonderes Jubiläum feiern. 

Sie blicken nunmehr auf 100 Übungsstunden zurück und zeigen mit Ihrem 
Gesamtalter von beachtlichen 861 Jahren viel Spaß an der wöchentlichen 
Bewegung im Sportangebot. 

Im Rahmen dieser kleinen Feierstunde wurde eine Wanderung von Holtheim 
nach Blankenrode absolviert, bei der man beim anschließenden gemeinsamen 
Brunch und einen eigens gebastelten Pokal auf eine herausragende und stolze 
Leistung zurückblicken kann. 

Herzlichen Glückwunsch an die Kursgruppe "Sport der Älteren" ! 

 

 

www.scgwholtheim.de 

 

http://www.scgwholtheim.de/


 



 

 



 



Zum Saisonstart ein neues Outfit 

Zum Saisonstart ein neues Outfit 
Der Radtreff des SC GW Holtheim freut sich über ein neues Radtrikot. 
 

 Die Hobbysportler freuen sich über das 
einheitliche Outfit für die wöchentlichen Ausfahrten. Für das Design des neuen Trikots 
geht ein besonderer Dank an Dierk Steins und für das Sponsoring geht ein "Daumen hoch" 
an die Brauerei Westheim und den SC GW Holtheim. 

 
Zu den Ausfahrten treffen sich die Radfreunde jeden Mittwoch um 18.30 Uhr am Sport-
heim in Holtheim. Auch für normale Tourenräder bieten wir eine Strecke abseits der viel-
befahrenen Straßen an. Die Mountainbiker zieht es oft in die Egge mit einer Strecke von 
ca. 20 – 30 km. Alle Hobby-Radfahrer sind herzlich eingeladen, auch ohne Radtrikot an 
den Ausfahrten teilzunehmen. Und dass wir nur noch Radler trinken ist ein Gerücht. 

www.scgwholtheim.de | www.brauerei-westheim.de 
Fotos: Dierk Steins 

http://www2.scgwholtheim.de/medien/1160/original/29/Radtreff%20Holtheim2_klein.jpg


 





Auf zum Schützenfest in Delbrück | Schützenbruder 
Norbert Knaup regiert das Delbrücker Schützenvolk 
 
Der Heimatschutzverein Holtheim fährt am Samstag, 10. Juni 
2017 zum Schützenfest nach Delbrück. Dort regiert unser 
Schützenbruder Norbert Knaup mit seiner Ehefrau Sandra 
Knaup-Diederichs das Delbrücker Schützenvolk.  
  
Wir werden dort am „Großen Zapfenstreich“ teilnehmen.  
  
Abfahrt des Busses ist um 18.00 Uhr am Vereinslokal 
Landgasthof Schäfers.  
Die Rückfahrt ist für ca. 01.00 Uhr geplant.  
 
 

 
 
 
Jeder ist herzlich willkommen.  
  
Im Bus wird eine Umlage eingesammelt.  
  
Der Vorstand 
 



Spielmannszug kann Vogelschießen neue Instrumente an 
Nachwuchsgruppe übergeben 
 
Im Herbst 2016 hat der Spielmannszug 
Holtheim e.V. eine neue Nachwuchs-
gruppe an den Start gebracht. Die Mäd-
chen und Jungen wurden bis jetzt von 
engagierten Jugendlichen aus dem Ver-
ein (Johanna Geilhorn, Marvin Kühnel 
und Simon Meyer) mit einem Rhyth-
muskurs in die Grundlagen der Spiel-
leute-Musik eingeführt.  
  
Jetzt konnten mit der großzügigen Un-
terstützung der Bürger- und Energie-
stiftung für alle Kinder neue Instrumen-
te angeschafft werden, die für die Zeit der Ausbildung als Leihinstrumente zur Verfü-
gung gestellt werden.  
  
Über eine Elternumlage wird zusätzlich ein Flötenlehrer engagiert, damit die neuen 
Instrumente auch wohl zum Klingen kommen.  
  
Am 15.6.2017, dem Vogelschießen in Holtheim, wurden die Instrumente vom Vor-
stand im Beisein einiger Eltern und Annegret Meyer vom Kuratorium der Bürger- und 
Energiestiftung Lichtenau übergeben.  
 

  

 

http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FDSC04472__800x533_.jpg&md5=497758aab13f4405d7efe152c9631e4c3240a1a4&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9


EGV Abteilung Holtheim 

Wanderausflug in die Fränkische Schweiz  

Das diesjährige Ziel unserer drei Tagestour war die Fränkische Schweiz. Nachdem wir die 
A73 verlassen hatten und auf der B470 Richtung Tüchersfeld fuhren tauchten sehr bald die 
ersten markanten Steinformationen auf. Die B470 schmiegt sich den Kurven des Wiesent 
Flusses harmonisch an und jede Kurve gibt den Blick frei auf eine wunderschöne 
Landschaft mit Felsen, alten Ortskernen und Burgen.  
In Tüchersfeld bestiegen einige den Zeckenstein. Der Aufstieg hat schon etwas Alpinen 
Charakter, die kurze Schinderei lohnt sich aber auf jeden Fall! Von Tüchersfeld wanderten 
wir über den Frankenweg bis zur Bärenschlucht. Leider ist die Bärenschlucht Asphaltiert 
und hat so etwas von ihrer Schönheit eingebüßt. So näherten wir uns aber Pottenstein über 
den Bayreuther Berg und konnten so noch einmal den Blick über das wunderschön 
gelegene Pottenstein gleiten lassen.  
Nach einer Stärkung in der Brauerei Mager teilte sich die Gruppe auf. Einige besichtigten 
die Teufelshöhle und andere machten einen kleinen Alpinen Ausflug zum Fahnenmasten 
und der Burg Pottenstein. 

Am zweiten Tag konnte zwischen zwei Wanderungen gewählt werden. Einige wanderten 
auf dem Brauereiwanderweg und verkostet dabei so manches kühle und leckere 
Schwarzbier. Die zweite Gruppe startete in Muggendorf und wanderte auf den Wiesenttal 
Gebirgstrail. Der Weg führt an einigen Höhlen und luftigen Aussichtspunkten vorbei. 
Höhepunkt war sicherlich die hochgelegte Burgruine Neideck.  

Am dritten Tag besichtigten wir Bamberg. Der Stadtführer war froh mal so eine Fitte 
Wandergruppe zu führen und so legten wir einige km bei der sehr interessanten 
Stadtführung zurück. Nach einer kleinen Stärkung ging es dann wieder Richtung Heimat 
zurück nach Holtheim. 



 
 
www.egv-holtheim.de 
 

http://www.egv-holtheim.de/


Schützenpost 2003

15. Ausgabe 						     2017

Heimatschutzverein Holtheim 1843 e.V.

Schützenfest vom 15. bis 17. Juli 2017



Grußwort

Liebe Schützenbrüder, verehrte Gäste,

auch in diesem Jahr feiert der Heimatschutzverein Holtheim vom 15. bis 17. 
Juli sein traditionelles Schützenfest. Wir wollen alte Traditionen pflegen 
und freuen uns, daß ständig neue Ideen das Schützenfest bereichern.  
Anknüpfen möchten wir an die schönen Feste der vergangenen Jahre.

Erleben Sie unser Schützenfest als stimmungsvolles, harmonisches 
Fest der Begegnung. Pflegen und vertiefen Sie an diesen Tagen alte 
Bekanntschaften oder knüpfen Sie neue Kontakte - auch über die 
Ortsgrenzen hinaus. Verstehen Sie Brauchtum und Tradition als etwas, 
wofür es sich in einer Dorfgemeinschaft zu leben lohnt.
Gemeinschaftssinn stärken und Generationen verbinden; wo könnte man 

dieses besser als auf unserem Schützenfest?
Mein Dank und meine Anerkennung gelten unserem Königspaar Frank und Marion Sander  mit ihrem 
charmanten Hofstaat.
Glückwünsche und herzliche Grüße richte ich an unseren 60-jährigen Jubelkönig Wilhelm Knaup. 
Nicht nur zur  Vorbereitung des Schützenfestes bedarf es vieler fleißiger Helfer. Mein Dank gilt in diesem 
Jahr allen Holtheimer Bürgern, die mit ihrem beispiellosen ehrenamtlichen Einsatz in den vergange-
nen Jahren dazu beigetragen haben, daß Holtheim in diesem Jahr beim Wettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“ die Silbermedaille erringen konnte. Ein ereignisreiches und spannendes Schützenfest liegt 
wieder vor uns. Dazu lade ich alle Holtheimer und unsere Gäste aus Nah und fern ganz herzlich ein. Unser 
Schützenfest ist eine wunderbare Tradition, die wir uns erhalten müssen!
In diesem Sinne wünsche ich harmonische und sonnige Schützenfesttage in unserem wunderschönen 
„Silberdorf“ Holtheim! Ich freue mich darauf.
						      Oberst Josef Wecker

Schützenoberst Josef Wecker

Geschäftsführender Vorstand
v.l.  Geschäftsführer Klaus Gockel, 
Hauptmann Martin Günther, Schützenoberst 
Josef Wecker, Kassierer Bernhard Schäfers
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Schützenfest 2017

Das Silberdorf Holtheim feiert Fest des Jahres 
Frank und Marion Sander regieren das Holtheimer Schützenvolk

Holtheim: (bs) Unter der Regentschaft des Königspaares Frank und 
Marion Sander feiert ganz Holtheim vom 15.-17. Juli sein Schützenfest. 
Die Prinzen waren beim Vogelschießen am Fronleichnamstage schnell 
ermittelt: Zepterprinz wurde mit dem 1. Schuss Vorjahreskönig Paul 
Gockel, die Würde des Apfelprinzen konnte sich Hubert Sander mit dem 
4. Schuß sichern, Kronprinz wurde mit dem 18. Schuss Daniel Meyer.
Einige gezielte Schüsse brachten in der nächsten Zeit den von 
Schützenbruder Heribert Altrogge gebauten Holzadler arg in Bedrängnis. 
Aus der Reihe der Königsaspiranten ging schließlich Frank Sander als 
Sieger hervor. Um 15.50 Uhr konnte der 41-jährige Diplom-Informatiker 
mit dem 70. Schuss die Reste des Holzadlers „von der Stange holen“. 
Seine Frau Marion, beruflich als Erzieherin tätig, wird mit ihm die 
Regentschaft führen. 
Dem Königspaar zur Seite steht der Hofstaat mit:
Markus & Diana Sander, Christoph & Manuela Tölle, Dietmar & Tanja 
Ziegeler,Rainer & Verena Sander, Ralf & Miriam Prange, Olaf & Ivonne 
Temme und Michael & Stefanie Meyer.

Beginn des Festes ist am Samstag, dem 15. Juli, um 16.30 Uhr mit dem Antreten der Schützen und Musikkapellen am 
Landgasthof Schäfers. Von dort marschieren die Schützen zum Ehrenmal, um der gefallenen und vermißten Söhne 
der Gemeinde zu gedenken. Anschließend wird vom Spielmannszug Holtheim und dem Blasorchester „Freude 
& Frohsinn “ aus Etteln der Große Zapfenstreich gespielt. Um 17.30 Uhr ist die Schützenmesse mit Segnung der 
„Neuen Königskette“ und des „Diadem“. Danach werden dem Ortsvorsteher, Schützenoberst, den Jubelpaaren 
und natürlich dem amtierenden König und der Königin Ständchen gebracht. Ab 20.00 Uhr ist großer Festball in der 
Schützenhalle mit der Tanzkapelle „Freude & Frohsinn Etteln“. 

Der Schützenfestsonntag, 16. Juli, wird mit dem Weckruf des Spielmannszuges um 7.00 Uhr eingeleitet. Um 14.00 
Uhr ist am Vereinslokal Landgasthof Schäfers Antreten des Heimatschutzvereins und der Musikkapellen. Der 
Abholung des Königspaares mit seinem Hofstaat  aus ihrer Residenz (Zum Kornbühl 14) folgt die Parade in der 
Dorfmitte und anschließend der große Festumzug durch die Gemeinde. 
Um ca. 16.00 - 16.30 Uhr  wird nach dem Königstanz die Kinderbelustigung mit der musikalischen Begleitung der 
Blaskapelle „Freude & Frohsinn“ aus Etteln sein. Natürlich wird auch der Spielmannszug Holtheim für die musika-
lische Unterhaltung sorgen.
Um 20.00 Uhr beginnt der große Festball mit der Tanzkapelle „Freude & Frohsinn Etteln“.

Am Schützenfestmontag, dem 17. Juli, ist um 8.45 Uhr Antreten am Vereinslokal Landgasthof Schäfers, Marsch 
zur Schützenhalle, Ehrung verdienter Schützenbrüder, anschließend ist das gemeinsame Schützenfrühstück mit 
Begrüßung der Ehrengäste. Nach dem Ausmarsch der Fahnen um ca. 14.30 Uhr folgt der gemütliche Ausklang des 
Schützenfestes. Ende offen! Für die musikalische Begleitung bei den Festumzügen an allen drei Tagen sorgen der 
Spielmannszug Holtheim und das Blasorchester „Freude & Frohsinn Etteln e.V.“ Die Tanzmusik liegt ebenfalls in 
den Händen der Blaskapelle „Freude & Frohsinn Etteln e.V.“ Der Vorstand des Heimatschutzvereins Holtheim bittet 
die ganze Bevölkerung um Beflaggung der Straßen und lädt alle Vereinsmitglieder, Einwohner, Neubürger und 
Gäste herzlich zum Holtheimer Schützenfest ein.

Königspaar Frank und Marion Sander

Nachruf – Verstorbene des Vereins

Wir gedenken in Trauer und Verehrung 
unserer vermissten, gefallenen und 
verstorbenen Schützenbrüder.

Im Jahr 2016/2017 verstarben unsere Schützenbrüder

	
	
	
	 Schützenbruder	 Thomas Schaaf	 02.07.2016
	 Schützenbruder	 Bernhard Menke	 16.09.2016
	 Schützenbruder	 Johannes Sander	 15.12.2016
	 Schützenbruder	 Franz Geilhorn	 09.02.2017

Ihre Freundschaft bleibt uns Verpflichtung, ihr Wirken uns stetiges Beispiel.

Ihrer und aller verstorbenen Schützenbrüder gedenken wir mit einer Kranzniederlegung am Ehrenmal 
und in der Schützenmesse am Schützenfestsamstag.

Vorstand des
Heimatschutzvereins Holtheim e.V. 1843

Information

... im Jahr 2016/2017 folgende Schützenbrüder dem Heimatschutzverein Holtheim 1843 e.V. beitraten:

Wusstet Ihr schon, daß ...

Münker		  Daniel
Moersen		  Daniel
Rosenkranz	 Thomas
Breker		  Daniel
Can		  Kaja
Beckmann		 Alexander

Lohoff		  René
Schwidessen	 Michael
Riedel		  Matthias
Altrogge		  Nils
Striewe		  Lukas



Festumzug Termine
Termine • Termine • Termine • Termine • Termine • Termine • Termine • Termine • Termine • Termine 

Termine 2017
Sa. 15.07.2017	 Schützenfest  des Heimatschutzvereins 1843 e.V.                                                            
So. 16.07.2017	 Schützenfest  des Heimatschutzvereins 1843 e.V.                                                            
Mo. 17.07.2017	 Schützenfest  des Heimatschutzvereins 1843 e.V.                                                            
	
Mo. 24.07.2017	 Schützenfrühstück Hakenberg                                                  
	
Fr. 28.07.2017	 110 jähriges Jubelfest Kameradschaftsverein Iggenhausen
	
Do. 31.08.2017	 60. Kreisschützenfest in Steinhausen (Herrenabend)
Sa. 02.09.2017	 60. Kreisschützenfest in Steinhausen (Zapfenstreich)
So. 03.09.2017	 60. Kreisschützenfest in Steinhausen  (Festumzug)
Mo. 04.09.2017	 60. Kreisschützenfest in Steinhausen (Schützenfrühstück)
	
Sa. 07.10.2017	 Arbeitseinsatz Schützenhalle                         
	
Sa. 14.10.2017	 Königinnentreffen
Sa. 14.10.2017	 Schützenabrechung
	
Sa.  28.10.2017	 Kreisschützenball des Kreisschützenbundes Büren	 in Brenken, Ausrichter Haaren
	
Sa. 04.11.2017	 Pflege von Obstbäumen
	
Fr. 10.11.2017	 Bewirtung Betriebsfeier, St. Vincenz Krankenhaus, in Wewer
	
Mo. 13.11.2017	 Obristen-Treffen der Ämter Lichtenau & Atteln, in Husen  
	
Sa. 18.11.2017	 Volkstrauertag 
 
		
Termine 2018	
Fr. 09.02.2018	 Öffentliche Karnevals-Generalprobe in der Schützenhalle
Sa. 10.02.2018	 Große Karnevals-Gala in der Schützenhalle
So. 11.02.2018	 Kinderkarneval in der Schützenhalle
	
Di. 01.05.2018	 Traditionelles Wecken des Spielmannszug Holtheim
	
Sa. 31.05.2018	 Fronleichnamsprozession durch das Oberdorf
Sa. 31.05.2018	 Vogelschießen des Heimatschutzvereins 1843 e.V.
	
Sa. 14.07.2018	 175 jähriges Jubelschützenfest  des Heimatschutzvereins 1843 e.V.                                                            
So. 15.07.2018	 175 jähriges Jubelschützenfest  des Heimatschutzvereins 1843 e.V.                                                            
Mo. 16.07.2018	 175 jähriges Jubelschützenfest  des Heimatschutzvereins 1843 e.V.

Marschweg zum Schützenfest 2017 (wetterbedingte Änderungen behalten wir uns vor)

Samstag, den 15. Juli
16.30 Uhr  Antreten am Vereinslokal Landgasthof Schäfers, Mitteldorfstraße, Eggestraße, Ehrenmal, 
Kranzniederlegung und Großer Zapfenstreich, Zur Kirche, Schützenmesse,  Zur Kirche, Zum Brunnen, 
Ständchen beim Oberst und beim 25 - jährigen Jubel-Königspaar, Annenweg, Eggestraße, Ständchen 
beim Ortsvorsteher,  Eggestraße, Zum Kornbühl, Postkamp, Zum Kornbühl, Ständchen beim Königspaar
Zum Kornbühl, Eggestraße,  Schützenhalle. 
 
Sonntag, den 16. Juli
14.00 Uhr Antreten am Vereinslokal Landgasthof Schäfers, Schulstraße, Eggestraße, Zum Kornbühl, 
Postkamp, Zum Kornbühl, Abholung des Königspaares, Zum Kornbühl, Zur Kirche, Brunnenstraße, 
Eggestraße, Mitteldorfstraße, Eggestraße, Parade am neuen Dorfplatz,  Eggestraße, Bekestraße, 
Eggestraße, Am Lipsberg, Am Charlottenbusch, Eggestraße, Schützenhalle.

Montag, den 17.Juli
8.45 Uhr Antreten am Vereinslokal Landgasthof Schäfers, Schulstraße, Eggestraße, Schützenhalle.

Sponsoren

Danke •  Danke • Danke • Danke • Danke • Danke • Danke • Danke • Danke •  Danke •  Danke •  Danke •  Danke 

Der Vorstand des Heimatschutzvereins Holtheim 1843 e.V. möchte sich an dieser Stelle bei allen 
Sponsoren, Gönnern, Gästen und ehrenamtlichen Helfern herzlich dafür bedanken, dass durch ihre 
Unterstützung die Tradition in Holtheim auch in den nächsten Jahren fortgesetzt werden kann.

DankeDanke

Bitte beachten

Samstag ist um 16.30 Uhr

Antreten



Königspaar vor 60 Jahren

Königspaar 
Josef Knaup    und 
Elisabeth Leifeld

Königspaar vor 50 Jahren

Königspaar 
 Willi Knaup und Angela Junker      
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Das Schützenjahr 2017/2018

Einheimische Schützenbrüder unseres 
Heimatschutzvereins errangen in ihrer Wahlheimat 
die Königswürde. 

In Delbrück regiert Norbert Knaup in diesem Jahr mit seiner Ehefrau 
Sandra Knaup-Diederichs das Schützenvolk. 

In Siddinghausen regiert im kommenden Jahr unser Schützenbruder 
Dominik Dreker mit seiner Partnerin Juliet Hardes die Schützen.

Allen Königinnen und Königen herzliche Glückwünsche und eine 
harmonische und friedvolle Schützenfestsaison.

Die neue Königskette

Neue Königskette und Diadem  

Alles kommt einmal in die Jahre. Aus Schützenkönigen werden mit der Zeit Jubelkönige, aber auch ihre 
Insignien bleiben nicht ewig jung. Unsere bisherige Königskette ist 1972 angeschafft worden. Schützenkönig 
Metzgermeister Karl Sander (+) war seinerzeit ihr erster Träger. Die Kette aus versilbertem Zinn trägt mittlerweile 
unübersehbare Spuren ihres langen Gebrauchs. Zudem sind viele der Kettenglieder irreparabel verschlissen. 
Auch das Diadem für die Schützenkönigin ist nicht mehr zu restaurieren. Der Heimatschutzverein hat daher 
nunmehr eine neue Königskette und ein neues Diadem für die Königin angeschafft (siehe Bild), die in der dies-
jährigen Schützenmesse gesegnet werden sollen. Vorjahreskönig 
Paul Gockel war somit der letzte Träger der alten Kette. Unser 
diesjährige Schützenkönig Frank Sander wird damit die seltene 
Gelegenheit haben, beide Ketten in seiner Regentschaft zu tra-
gen. Die 1972 angeschaffte Kette ersetzte seinerzeit eine etwa 
100 Jahre alte Kette aus ölvergoldetem Messingblech, die eben-
falls noch erhalten ist. Die beiden alten Königsketten sollen in der 
Schützenhalle einen würdigen Platz erhalten.  



Königspaar vor 25 Jahren

Liebe Gäste aus nah und fern,
Liebe Holtheimerinnen und Holtheimer 
und somit Bürgerinnen und Bürger des 
Silberdorfes 2017!

Die Eindrücke vom Vogelschießen sind noch 
ganz frisch und wir sind als Königspaar tief 
beeindruckt und sehr stolz über die vielen 
Gratulationen und Glückwünsche.
Das Schützenfest 2017 möchten wir unter 
das Motto „MITEINANDER ARBEITEN, 
MITEINANDER FEIERN!“ stellen.
Denn das MITEINANDER hat gerade in 
Holtheim große Bedeutung, mit viel 
Tradition. Das zeigt sich unter anderem in 
den vielen Vereins-Bauprojekten der letzten 
Jahre sowie vor und während der 1.000-Jahr-Feier.
Auch der Titel „Silberdorf 2017“ konnte nur GEMEINSAM errungen werden und ist das jüngste 
Beispiel für ein gelebtes MITEINANDER in unserer Gemeinde. Nur ZUSAMMEN kann man solche 
großen Projekte stemmen und ERFOLGREICH durchführen.
Ganz besonders freuen wir uns auf das Silber-Jubelkönigspaar Josef & Monika Wecker sowie 
den 60-jährigen Jubelkönig Willi Knaup. Grüßen möchten wir auch all diejenigen, die nicht am 
Schützenfest teilnehmen können, aber in Gedanken und Herzen dennoch bei uns sind.
Bedanken möchten wir uns bereits jetzt bei unserem Hofstaat, unseren Freunden und Eltern, 
die uns immer unterstützt haben und mit denen wir bereits unvergessliche Stunden in den 
letzten Tagen verbringen durften.
Ebenso gilt der Dank unserem Vorstand des Heimatschutzvereins, der mit Rat und Tat stets an 
unserer Seite ist.
Mit Spannung und Freude schauen wir nun auf unser Schützenfest. Hierzu laden wir euch von 
Herzen ein unsere Gäste zu sein, um MITEINANDER alte Freundschaften zu pflegen, aufzufri-
schen und um neue Freunde zu gewinnen. 
Wir sind stolz in diesem Jahr als euer Königspaar an der Spitze des Heimatschutzvereins 
Holtheim zu stehen und wir werden mit euch GEMEINSAM daran ARBEITEN, ein unvergessliches 
Fest auszurichten und ordentlich zu FEIERN.

Königspaar Frank & Marion

Grußwort des amtierenden Königspaares

Euer Königspaar Frank & Marion

Königspaar Josef Wecker und Monika Wecker

Königspaar Herbert Wittlage    und Maria Wittlage

Königspaar vor 40 Jahren



Impressionen Vogelschiessen 2017

Schützenfest in Holtheim am
15., 16. und 17. Juli 2017

Samstag, 15. Juli

16.30 Uhr    Antreten des Heimatschutzvereins und der Musikkapellen 
 am Vereinslokal Landgasthof Schäfers
16.45 Uhr  „Großer Zapfenstreich “ mit Kranzniederlegung und Gefallenenehrung am Ehrenmal
17.30 Uhr Schützenmesse mit Segnung der Neuen Königskette und der neuen Königinnenkrone
18.30 Uhr   Ständchen bringen, anschließend Marsch zur Schützenhalle 

ca. 20.00 Uhr Großer Festball in der Schützenhalle mit der Tanzkapelle „Freude & Frohsinn“ Etteln e.V.,
 Ehrungen der Jubelköniginnen und Jubelkönige
     

Sonntag, 16. Juli

7.00 Uhr   Wecken durch den Spielmannszug Holtheim
14.00 Uhr  Antreten des Heimatschutzvereins und der Musikkapellen am Vereinslokal 
 Landgasthof Schäfers
14.30 Uhr Großer Festumzug mit Abholen des Königspaares und Hofstaates zur anschließenden 		
 Parade in der Dorfmitte 
ca. 16.30 Uhr Königstanz und Kinderbelustigung mit dem Blasorchester „Freude & Frohsinn“  Etteln e.V. 
 und dem Spielmannszug Holtheim   
20.00 Uhr Großer Festball mit der Tanzkapelle „Freude & Frohsinn“ Etteln e.V.

Montag, 17. Juli

8.45 Uhr  Antreten am Vereinslokal Landgasthof Schäfers,
  Marsch zur Schützenhalle mit Ehrung verdienter 
 Schützenbrüder in der Schützenhalle
9.30 Uhr Schützenfrühstück, Begrüßung der Ehrengäste
ca.14.30 Uhr Ausmarsch der Fahnen
 Ausklang des Festes (Ende offen)

Festfolge

Unsere Prinzen: Daniel, Hubert 
und Paul

Bitte beachten

Samstag ist um 16.30 Uhr

Antreten



Impressionen Schützenfest 2016Impressionen Schützenfest 2016

Königspaar Paul und Silke Gockel mit Hofstaat und Vorstand



Schützenfest Delbrück 2017 Ehrungen

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft im Heimatschutzverein Holtheim

Mit einem Ständchen am Schützenfestmontag und einer Ehrung mit Ordensverleihung werden in diesem 
Jahr folgende Jubilare geehrt:

für 75 Jahre
Altrogge		  Heinrich		  Bekestraße 3		  Holtheim

für 60 Jahre
Flore		  Franz		  Eggestraße 37		  Holtheim
Häger		  Hubert		  Am Charlottenbusch 9	 Holtheim
Knaup		  Heinz		  Lipsberg 2		  Holtheim
Meyer		  Helmut		  Lipsberg 18		  Holtheim

für 50 Jahre
Günther		  Anton		  Zum Brunnen 11		  Holtheim
Knaup		  Walter		  Molkenbänke 6		  Bad Lippspringe
Rosenkranz	 Willi		  Zur Kuhle 10		  Holtheim
Temme		  Horst		  Scherfeder Str. 18		  Paderborn
Tölle		  Anton		  Schulstraße 6		  Holtheim

für 40 Jahre
Altrogge		  Manfred		  Am Eichholz 6		  Holtheim
Hüneke 		  Karl-Josef		 Zum Brunnen 6		  Holtheim
Knaup		  Franz-Josef	 Eggestraße 63		  Holtheim
Meyer		  Bernhard		  Zur Kuhle 2		  Holtheim
Meyer		  Franz-Josef	 Lipsberg 14		  Holtheim
Wittlage		  Hermann		  Egge 25			   Marsberg-Meerhof

für 25 Jahre
Bunte		  Markus		  Am Charlottenbusch 11	 Holtheim
Knaup		  Frank		  Am Lipsberg 35		  Holtheim

Zu Besuch beim diesjährigen
Schützenfest in Delbrück.

Königliches

... schon als kleiner Bursche war 
das Interesse unseres Königs an der 
Königskette groß!

Vogelschießen 1983



Wir wünschen dem Königspaar
Frank und Marion mit Hofstaat,

allen Schützen und Gästen unvergessliche 
Stunden auf dem diesjährigen Schützenfest.

GmbH & Co KG

Stratmann

Das Druckteam Möhring
wünscht dem

Heimatschutzverein
Holtheim und allen Gästen

drei flotte Tage!

Besuchen Sie uns im Internet!
www.druckerei-lichtenau.de

Anz_Druckteam_Moehring_Schützenpost_2012.indd   1 06.06.2013   18:58:21



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

www.volksbank-phd.de

Wir wünschen 
allen Holtheimer 
Schützen schöne 
Tage auf dem 
Schützenfest!



Die Turnmäuse sind nicht nur in der Halle aktiv 

Die Turnmäuse treffen sich bei gutem Wetter auch gerne mal auf dem Spiel- und 
Balancierplatz hinter dem Sportheim. 

So können auch ohne Turnhalle und Geräte die motorischen Fähigkeiten auf die Probe gestellt 
werden. Und auch das Schwungtuch erfreut klein und groß.      

 
 
Interessierte Kinder (im Alter von 1-3 Jahren) und Ihre Eltern sind jederzeit Freitags, 
zwischen 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr herzlich willkommen. 
 
 

 



 
 
So sieht es aus wenn fast alle Kinder und Eltern der Turnmäuse die Halle am Freitag 
Nachmittag bespielen. Da muss man schon mal anstehen um von der großen Matte zu 
kullern :-) 
 

 

 
 
www.scgwholtheim.de 
 

http://www.scgwholtheim.de/


SC GW Holtheim begrüßt 500. Vereinsmitglied 

 

Nachdem der Sportverein durch den Beitritt von Antonius Tegethoff bereits im April 
dieses Jahres die 500er Marke erreicht hatte, erfolgte nun die offizielle Begrüßung. Dabei 
durfte der vereinseigene Fan Schal und eine Flasche Sekt natürlich nicht fehlen. 

Durch immer wieder neue Sportangebote ist die Vielfalt der sportlichen Möglichkeiten im 
Verein in den letzten Jahren enorm groß und sehr abwechslungsreich geworden. Dadurch 
hat es der SC GW Holtheim 1925 e.V. mittlerweile geschafft über 500 Menschen für den 
Sport zu begeistern und durch Sport zu bewegen. 

Während der Verein im Jahre 2013 noch 368 Vereinsmitglieder zählte, sind es im Jahre 
2017 nun 501 Mitglieder (Stand: 23.06.2017). 

www.scgwholtheim.de 
 

http://www.scgwholtheim.de/


Rüdiger Pflug neuer Trainer beim SC GW Holtheim 

Die Fußballer des SC GW Holtheim I werden mit einem neuen Trainer in die Saison 
2017/2018 starten. Nach vier Jahren erfolgreicher Arbeit gibt Andreas Kampmann den 
Trainerstab an Rüdiger Pflug weiter. 

Kampmann hatte die Grün-Weißen zur Saison 2013/2014 übernommen und drei Jahre 
später nah an den Aufstieg in die Kreisliga A geführt. Aber nicht nur die sportlichen 
Leistungen, auch seine menschliche Art und Weise lassen Kampmann immer einen gern 
gesehenen Gast in Holtheim bleiben. 

 

Mit Rüdiger Pflug kommt ein erfahrener und ambitionierter Trainer an die 
Tannenkampbahn. Als Inhaber der Trainer C-Lizenz coachte Pflug in der Vergangenheit 
hauptsächlich höherklassige Jugendmannschaften im Raum Paderborn und bildete so viele 
Spieler für den Sprung in die Seniorenmannschaften aus. 

Der Vorstand und die Spieler des SC GW Holtheim freuen sich auf die gemeinsame 
Zusammenarbeit mit Rüdiger Pflug und die neue Saison 2017/2018. 

www.scgwholtheim.de 

http://www2.scgwholtheim.de/medien/1179/original/29/ruediger_pflug.JPG
http://www2.scgwholtheim.de/medien/1179/original/29/ruediger_pflug.JPG
http://www.scgwholtheim.de/


Damenmannschaft startet Sonntag mit neuem Trainer in die 
Saision 2017/2018 

Im Traineramt der Fußballdamen wurde ebenfalls ein Wechsel 
vollzogen: Die Fußballerinnen des SC GW Holtheim werden mit Norbert Wolförster als 
neuen Trainer in die Saison 2017/2018 starten. Bekim Majic, seit letztem Jahr und 
Gründung der Damen im Amt, steht aus zeitlichen Gründen leider nicht mehr zur vollen 
Verfügung. Die Mannschaft und der Vorstand bedanken sich bei Bekim für die bis dato 
geleistete Arbeit in der vergangenen Saison 2016/2017. 

Wir freuen uns aber auch sehr, dass Norbert für die neue Saison zugesagt hat und 
wünschen ihm persönlich und der Mannschaft viel Erfolg in der zweiten Saison. 

Weitere Zugänge sind mit Luisa Tölle und Denise Nolte zu vermelden sowie ein Abgang 
mit Sina Freytag. 
 
Nach der Zusammenlegung der beiden Fußballkreise Paderborn und Detmold starten die 
Damen nun erstmals analog zum Juniorinnenbereich am kommenden Sonntag um 11:00 
Uhr im Rahmen des Sportfestes in der Kreisliga A1 gegen den BSV Fürstenberg in die 
Herbstrunde. 

Die ersten sechs Mannschaften jeder Staffel qualifizieren sich für die sogenannte 
Meisterrunde. Dort erfolgt dann eine Neueinteilung in zwei 6er Gruppen, wo dann in Hin- 
und Rückspiel gespielt wird. Für die Platzierten der Herbstrunde auf den Plätzen 7 bis 12 
tragen in der neu gebildeten Staffel ihr Meisterschaftsspiele aus. 

Eine weitere Besonderheit dieser Neueinteilung ist auch das integrierte "Norweger 
Modell", sodass die Damen nunmehr auch gegen 9er Mannschaften antreten müssen. 
Maßgeblicher Grund für diese Entscheidung ist die Gewährleistung eines geregelten und 
perspektivischen Spielbetriebes, so Dietmar Ape (Kreisvorsitzender Paderborn), der einen 
sicheren Aufsteiger in die Bezirksliga garantiert und zudem ermöglicht, dass möglichst 
viele Vereine und Mannschaften am Spielbetrieb teilnehmen können. 

Wie viele andere Mannschaften auch, mussten unsere Fußballdamen in ihrer ersten Saison 
2016/2017 in der Kreisliga eine Menge Lehrgeld zahlen. 

"Man lernt eine Zeile von einem Sieg 
und ein Buch aus einer Niederlage." (Paul Brown) 

Wir freuen uns auf einen guten Start und einen erfolgreichen Saisonverlauf in der neuen 
Fußball-Kreisliga-A1. Auf geht's Mädels! 
www.scgwholtheim.de 

http://www2.scgwholtheim.de/medien/1196/original/29/NWolfoerster.jpg
http://www2.scgwholtheim.de/medien/1196/original/29/NWolfoerster.jpg
http://www.scgwholtheim.de/


Holtheim I : Zweiter Heimsieg in Folge 

Nachdem sich die Holle Truppe am letzten 
Sonntag mit einem Unentschieden zufrieden geben musste, konnte man am 
Sportfestsonntag den nächsten Dreier gegen DJK Paderborn einfahren. 

In einer attraktiven ersten Halbzeit konnte sich die Mannschaft einige Torchancen 
erarbeiten. Das erste Tor fiel nach einem sehenswerten Freistoß durch Thorben Cordes 
(19'). 
Nach einer Unachtsamkeit in der Holtheimer Hintermannschaft musste man den Ausgleich 
hinnehmen (29'). Doch die Antwort folgte neun Minuten später. Kiki Beine schickte Basti 
Gockel auf die Reise, der im eins gegen eins dem Torwart keine Chance lies (38'). 

Nach dem Seitenwechsel dauerte es bis zur 76. Minute ehe Kevin Gockel nach strammer 
Flanke von Basti Gockel auf 3:1 erhöhte. 
Zwei Minuten später machte Phillip Bruckmann den Sack zu. Nach schöner Ballstafette 
konnte Phillip über rechts freigespielt werden und bewies gegen den gegnerischen Keeper 
einen kühlen Kopf (78'). 

Fazit: 
Vor vielen Zuschauern konnte das Sportfest erfolgreich abgerundet werden. Der Sieg war 
mehr als verdient und hätte in der Höhe noch deutlicher ausfallen können. Schon 
Donnerstag fährt man zum punktgleichen Gegner aus Schwaney, wo man an die bisherige 
Leistungen anknüpfen will. Anstoß ist um 19:15. 

 

http://www2.scgwholtheim.de/medien/1197/original/29/Image98465.jpg
http://www2.scgwholtheim.de/medien/1197/original/29/Image98465.jpg


Einladung der Landfrauen 
 

 



Leichtathletik-Minis starten wieder durch 
Seit September sind unsere Leichtathletik-Minis mit Ihrer Übungsleiterin 
Magda nach ihrer Sommerpause wieder im Einsatz.  

Trainiert / geturnt wird jeden Dienstag von 17:00 - 17:45 Uhr im Sport- und 
Gymnastikraum Holtheim.  

Mitzubringen sind Hallenturnschuhe/Stoppersocken, Erfrischungsgetränk 
sowie viel Freude an der Bewegung. Wir freuen uns auf weitere Kinder ab 4 
Jahren. Schaut doch einfach mal vorbei! 

 

 
www.scgwholtheim.de 
 

http://www.scgwholtheim.de/


 



 



Auf zum Kreisschützenfest nach Steinhausen! 
 
Abfahrtzeiten der Busse zum KSF 
Steinhausen:  
  
Sonntag, den 03.09.2017 um 11.30 Uhr 
am Vereinslokal Schäfers  
  
Montag, den 04.09.2016 um 9.00 Uhr 
am Vereinslokal Schäfers; wenn der 
neue Kreiskönig aus dem Stadtgebiet 
Lichtenau kommt, werden wir Montags 
um 7.45 Uhr fahren.  
  
Rückfahrtzeiten werden im Bus bekannt 
gegeben.  
Es wird an allen Tagen eine Umlage im 
Bus gesammelt. 
 

  

 

http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2Flogo_ksf2017_02.png&md5=d0a941aab02f7defe130987354250c69d0746671&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9


Ausflug nach Hardehausen 
 

In Zeiten wie diesen eine neue Kirche bauen? Die Landvolkshochschule und das 
Jugendhaus Hardehausen haben es gewagt. Wir laden herzlich zum Ausflug ein! Alle 
Interessierten können sich anmelden! 

 



"Schnelle Küche" 

 





Unterstützung beim Kellnern gesucht 
 
Der Heimatschutzverein 
kellnert auch in diesem Jahr 
wieder bei der Jahresfeier 
des Vincenz-Krankenhauses 
in Wewer.  
 
Termin ist der 10. Novem-
ber 2017, Abfahrt um 18.15 
Uhr am Vereinslokal.  
 
Wer Interesse hat mitzuhelfen meldet sich bitte bei Frank 
Sander (frank.sander@holtheim.de oder 0160-94165063).  
 
www.holtheim.de 
 

  

 

http://www.holtheim.de/


Reinhard Sicken erhält Auszeichnung für 15 Jahre 
Schiedsrichter  

Im Rahmen der diesjährigen Ehrungsveranstaltung für die Paderborner Schiedsrichter - 
ausgerichtet im Rahmen einer kleinen Feierstunde im Sportheim des SV BW Etteln - 
wurde Reinhard Sicken für 15 Jahre Dienst an der Pfeife vom Kreisschiedsrichterausschuss 
(KAS) mit einer Urkunde ausgezeichnet. 

Von dieser Stelle aus gratulieren wir unserem langjährigen und treuen Schiedsrichter 
Reinhard recht herzlich zu seinem Dienstjubiläum und wünschen ihm weiterhin viel Erfolg 
und Freude an den Spielleitungen. 

  

Pia Wittlage absolviert Schiedsrichterprüfung  

Mit Pia Wittlage (21 Jahre) pfeifft ab sofort die erste offizielle Schiedsrichterin für unseren 
Verein. Der SC GW Holtheim erfüllt somit nun mit drei gemeldeten Schiedsrichtern das 
"Schiedsrichtersoll". 

Pia besuchte in den vergangenen Wochen den Schiedsrichter-Anwärterlehrgang des 
Kreises Paderborn -die Lerneinheiten sowie der Theorie- und Praxistest fanden jeweils 
Montags und Mittwochs von 18:00 - 21:00 Uhr im Ahorn-Sportpark Paderborn statt. 

Am Prüfungstag erhielten alle neuen Schiedsrichter vom Kreisschiedsrichterobmann Erich 
Drotleff und dessen Stellvertreter Hans-Josef Huschen ein großes Lob für die gute 
Mitarbeit während der Theorieabende sowie die untereinander angenehme 
Lernatmosphäre. Zusätzlich dazu gab es für jeden neuen Referee ein kleines Präsent in 
Form von Spielnotizkarten, so dass die ersten Spielleitungen nun kommen können. 

Wir gratulieren Pia an dieser Stelle recht herzlich zur bestandenen Prüfung und wünschen 
Ihr bei den zükünftigen Spielleitungen viel Erfolg, Freude und immer "den richtigen Pfiff 
zur richtigen Zeit". 

 

http://www2.scgwholtheim.de/medien/1204/original/29/Pia%20Wittlage_Schiedsrichterprüfung.jpg
http://www2.scgwholtheim.de/medien/1204/original/29/Pia%20Wittlage_Schiedsrichterprüfung.jpg


Abstimmen für den Spielmannszug Holtheim! 
 
Die Sparkasse Paderborn stellt EUR 50.000 für Projekte von 
Vereinen zur Verfügung. Pro Stimme gibt es 1€, jeder kann 
drei mal für einen Verein abstimmen!!!  
Wenn das jeder Holtheimer oder Freunde oder die Freunde der 
Freunde ... tun, dann könnte da schon eine nette Summe für 
unseren Verein übrig bleiben. Die Abstimmung läuft, also klickt 
gleich auf unser Logo und gebt drei mal (!) Eure Stimme. 
Danke dafür....  
Euer Spielmannszug Holtheim 
 

 

Medienausstattung Proberaum 

WIR – die Mitglieder des Spielmannszugs Holtheim würden uns riesig über eine erste 
Medienausstattung für unsere Vereinsräume freuen. Bisher gibt es außer einem in die Jahre 
gekommenen CD-Player nichts. Zur Vereinfachung unserer Probenarbeit wäre ein Beamer 
perfekt und vielseitig für die Nachwuchs- und Probenarbeit einsetzbar…. 
 
Eure Stimme würde uns sehr helfen �  

  

 

https://ielements-projects.de/voting/spk-paderborn-detmold-dig/contributors/medienausstattung-proberaum/?item=1051https://ielements-projects.de/voting/spk-paderborn-detmold-dig/contributors/medienausstattung-proberaum/?item=1051


1 Klick = 1€ ! Bitte alle fleißig mitmachen und helfen 

Die Sparkasse Paderborn-Detmold vergibt unter dem Projekt #einfachdigital pro Klick 1€ 
für individuelle Projektevorschläge zur Digitalisierung für Vereine. 

Die Internetseite www.scgwholtheim.de könnte durch die Unterstützung dieses Projektes 
auf den aktuellen Stand der Zeit gebracht werden. Wichtiger Punkt dabei ist die 
Umstellung auf ein Layout, welches auch von mobilen Endgeräten problemlos angezeigt 
werden kann (Responsive Webdesign), da ein Großteil der heutigen Internetuser die 
Webseiten über ein Smartphone oder Tablet besucht. 

Also nehmt euch die 2 Minuten Zeit und „klickt“ euch durch den unten stehenden Link. 
WICHTIG: Jeder kann sogar 3mal abstimmen �Wir zählen auf euch  

 

Die Internetseite www.scgwholtheim.de könnte durch die Unterstützung diese Projektes 
auf den aktuellen Stand der Zeit gebracht werden. Wichtiger Punkt dabei ist die 
Umstellung auf ein Layout, welches auch von mobilen Endgeräten problemlos angezeigt 
werden kann (Responsive Webdesign), da ein Großteil der heutigen Internetuser die 
Webseiten über ein Smartphone oder Tablet besucht.  

 

https://www.facebook.com/hashtag/einfachdigital?source=feed_text&story_id=484144461970101
http://www.scgwholtheim.de/




Gemeinsames KIBAZ durch Kita Holtheim und Sportverein 

In einer gemeinsamen Projektarbeit durch den Kindergarten Holtheim (Leitung Tanja 
Dahl) und dem Sportverein (Magdalena Blase) haben am vergangenen Dienstag 21 Kin-
dergartenkinder im Alter von 4-6 Jahren das KIBAZ-Abzeichen erhalten.  

 

Voraus gegangen sind zwei Sporteinheiten im Sportraum des Kindergartens in denen die 
Kinder 8 Bewegungsstationen erfolgreich absolviert haben. So wurden von der Kita-
Leitung Frau Dahl und Übungsleiterin Magdalena Blase folgende Prüfungen ausgearbeitet: 
Gleichgewicht halten, hüpfen und springen, Bälle wegpusten, Zielgenau werfen, "schnell" 
sein, Hindernisse bewältigen, Abfolgen merken und "Stärke" zeigen. 

Die letzte Sporteinheit wurde schließlich im Sport- und Gymnastikraum des Sportvereins 
mit zwei Bewegungsstationen "Kräfte messen" und "Transport im Team" abgehalten - be-
teiligt von einem Elternteil dass bei so mancher Übung richtig aus der Puste kam. 
Zum Abschluss erhielten die Kinder von Magdalena und Ihrer Kita-Erzieherin Julia Ka-
zmirczak eine KIBAZ-Urkunde, ihre ausgefüllte KIBAZ-Laufkarte sowie ein kleines Ge-
schenk in Form eines KIBAZ-Malbuches, Gummibärchen und einem Flummi. 
Eine tolles gemeinschaftliches Sportangebot resümierten viele Eltern und deren Kinder. 
Vielen Dank sagen auch wir an Magdalena Blase und Tanja Dahl!  

 



 

 

 

Was ist das KIBAZ ? 

Das Kinderbewegungsabzeichen (Kibaz) ist ein innovatives Bewegungsangebot, das drei- 
bis sechsjährige Kinder spielerisch und ihrem Alter entsprechend für Bewegung, Spiel und 
Sport begeistert. Laufen, Springen, Rollen, Werfen, Balancieren und kreativ sein -
 Mindestens zehn Bewegungsstationen in Form eines Parcours durchlaufen die Kids 
ohne Zeitbegrenzung.Das Kibaz soll dabei vor allem Spaß machen und die sportmotori-
schen Fähigkeiten fördern, nicht aber die Leistung der Kids messen. 
Die kindgerechten und altersdifferenzierten Bewegungsaufgaben entsprechen den fünf 
Bereichen der kindlichen Persönlichkeitsentwicklung: 

- Wahrnehmungsentwicklung 
- Motorische Entwicklung 
- Psychisch-emotionale Entwicklung 
- Soziale Entwicklung 
- Kognitive Entwicklung 



 



 



 



Klavier zum kostenlosen Üben im Angebot! 
 
 
Kinder probieren gern aus, vielleicht auch mancher Erwach-
sene. Aber zum Ausprobieren gleich ein Instrument kaufen? 
Das erscheint zu teuer.  
Aus dem "Nachlass" der aufgelösten Chorgemeinschaft gibt 
es ein voll funktionsfähiges und qualitativ hochwertiges E-
Piano, das von jetzt an im Pfarrheim zum Üben für 
Jedermann zur Verfügung steht.  
 
Wer Interesse hat, melde sich bitte bei anne-
gret.meyer@myschoolconsult.de. 
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